
-iBrr 1ßr~l'~ISIJab1'r il1'1' ßirlJ1'rIJ1'it~.I!.l!li;fi _._ .. 
unil ilrs ßiB :: JBslo :' . , 

Tgb.Nr. 31/42g 

V' 
Meldungen aus 

Nr. )8. 

Norwegen 

Vorliegender Bericht ist nur persönlich für den Empfänger 
bestimmt und enthält Nachrichtenmaterial, das der Aktualität 

wegen unüberprüft übersandt wird. 
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Ä ,- All g c m ein c S tim m u n g • 

================:.:.::=::=-==:::t======================:::::::::"::=====:=::::::':::==========:::: 

Die, all.ßemo~Eg __ $.1.tllJ:!.ll~g de..!'_ .~.\YSZischon BGvöll~_e.Fung hat sich 

ill.2~].ot~y"eJ.1... .. !Lo..9P~~.~ __ I..?-'u.fond verschlechtert. Diese Entwick-

lung hält zur Z,:;i t noch an. 

Ein wesentlj.chcs Mcrkrrk'.l diuGer Entwicklung ist, daß die Be­

völLerune es in steigendem Maße vermc.d.det, ihrer Stimmung 

_ insbesondere soweit sie sich gogen die Deutschen richtet -

Ausdruck ~u geben, während auf der anderen Seite kein Zweifel 

do.rübcr sein kann? (laß elie gegnerische Einstellung der Bevölke­

rung sich erheblich versch:il'ft hat. Diese Situation 1<:omrnt u.a .. 

auch darin zum Ausdrucl::, d2ß die Zahl der kleinen politischen 

Delikte in anhaltendem ZurUckgehen begriffen ist, obg~eich das 

Ansteigen b~',w. Gloichbloiben der Zc~hl wirklich ernstor 

poli tis chor DolH~t (; (J?hv;blo.:Lthcr stcl.lung, Widerst.e.nd, 

Spionc..:ge, nS'N.) eino gestuigorte Noi[!;ung zur politischen 

Ille gali tä t orkenn;11"'r~:Ü3t. 
~"~Al.~.'lr~'-'''-''-1t':i,'.''''>''';':'''·:'\·' 

Die zunehmonG.L) Zurückhaltung dur Bevölkerung in gegnerischen 

Demonstrationen gegenüber Deutschland ist zW8ifcllos zum 

(9' äßten Teil dal','.l.uf zurüc:kzufi:i.hrc.l1, daß n~m c:l.ntt,8schen hat, 

daß Demonstr~1tioncn in brei tur Öffuntlich~:ci t sinnlos sind 

und nur zwecklosu Opfer zur 

man in gecnerischen Kruison 

Amurika und die So",! jetunion 

:E'olgc haben. Vereinzelt kommt 
~~~7":'";"::-~~':" 

zu der AUffass'ung, daß England, 

nicht in dor Lage sind, die ---
In demselben Maße wie sich diese Auffassung von der militäri­

schen Si tuc"tion c1urchsetzt, konzentriert sich der ~l:Lderstand 
auf uie VOll c1er Nas j onal Samlin(~ repräsentierte innerpoli ti­

sche Neuor rlnu::.1.go Die POfÜ tion, von der man - selbst im :f!1alle 

eines deut8chen Sieges - c1iesen Widerstand durchsetzen zu 

können glaubt) l::ennzeichnet mo.n n?ch oft wörtlich überein­

stimmenden I{:cldulli.:,,;cn aus z:::üllreüchen Teilen des JJandes sovlie 

;).us fast ,::.lIen soziu.len Schichten mit der Feststellung: 

lI_~.t=LE2... ul.;i.::~:)_.)1f;.t'J.~:}:"l?-P2~ y:n9-_ .o:..t~t.~,:.s_j_C?p~\ ~_S~t.!nli~.KL k1?.nnen ja nicht 

das_.)lS'f!.::~.!3_ .\L9~L.l~.h~J~};.(~T g.:~j.~~};;~ _s,~;~t_~,~!~ •. H 

\ 
I 
I 
I 

I 
I 
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Zusanill18nfe-tss ond läßt sich die gegenv/ärtige stimmunr;smässige 

Situation da.hingehend charakterisieren, daß die Deutsch- und 

NS-:E\oindJ.ichlcei t im ständigen Zunehmen begriffen ist, daß sich 

abel' der eigcntliche Widerstand in steigendem Maße gegon die - . ... . 

No.sjonal Snmling richtet, während die c;e(;nerische Auseina.nder­

setzTh."lg mit Deutschland immer mr:hr eine Snche kleiner, fI.kti­

vi8tische~~ illegal arbeitender Gruppen wird. 

1)i eses Ge 8~.~ml;bild der gegenwärtigen stinmmngsmäs si gen Si tua­

tion Vi8ist naturgemäß je Yh.'l.ch Ort v.Ylc1 Zeit teilweise erhebliche 

UnterschipJe auf. 

Star1\:8 Schwankungen U.Ild örtliche Unterschiede sind in der 

He:.l tune; der l~evölkerung bei der Beurteilung einer englisch-

nJ!ler~~}~~ni f?.~hc;!l_.l.n..'!..~j.gE.§.!Il_<2ßl.;Lchke j._~_.f e st zus t ellen. 

Besonder s aufschlußreich zu dü;[}cm (rhema ist ein Bericht aus 

liDer gröBto Teil der NorV/eger lebt ~_n einer Scheinwelt 1 die 

aufcr;ebaut ::.st auf Theorien, WunschtrLi:nmen und Gerüchten, und 

die er ,:::Lch sobald sie durch die ro.uhe Luft der Wirkli0hkeit 

himfe:~gc::1)lasen sincl~ neu aufbu.ut, indem er sie den inzwischen 

einsetretenen Tc~ts8.chen notdürftig Ltnpo.ßt ••• 

Via boreits mehrfach berichtet, konzentrieren sich di~ Erwar­

tungen der 13cvrjlkerung in immer stärkerem Maße auf <1::18 Früh­

jahr 0 Und ::',\)'.lI' wußte man c.us glJllZ sicherer Quelle, daß ehe 

JSn[;Uinder zu ostern tzw. um den 90 April herum 1::ommen würelen. 

Das war Lmge blich anch wiederholt von den Engländern durch den 

Hunufunll. edel' auch auf andere Weise bekannt gegeben worden. 

So sollte vor Ostern ein englit3ehes }l'lugzeug mittels Kondens­

streife:vJ. die Zahl 8 an den Himmel geschrieben haben. Dies 
wurde ['..10 dell.tlieher Hinweis dgf'ür angesehen, daß die Engländer 

am 80 .April Horwegen beset2;enwüx·den"" ••• 

Die Bcvöllcurunc traf aueh grünen ~i ehe Vorbereitungen für die 

Invn.:.~ion und besonders i.i.bcr die Ost8rzei t war trotz der 

Verkeh:rL bc;::;r..:hri:inkungen sto.vanger f'ast menschenleer. 
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Nachdom der 0" ",":;Til ohne Inv3.sion vorbeiginG' hätte man 

eige:!Utlich auf :~:, i ton clGr \I J öss ingor" eine st~:'"rko Enttäuschung 

erwartcm müssen., Die: RI.~:..~Ltion \'ILT jedoch gc:J.llZ anders. N2-ch dem 

90 4<- opl'icllt u:.n überhaupt nicht 1ro11r von der Invasion. 

J oCloch 'vüTc1 LL bür:::.ll bchc.upt 8t, d:::ß sichere An~oichen dafür 

vorliogen
7 

d;:~ß d:::r KrieG noch in (He sem Herbst zugdnsten der 

Alliiortc:n ont8c~üedcn Vl8Tlle. So '~iJirc1 aus Haugesund gemeldet, 

daß dort dL~S Ger-:"i.cht l.mJ.laufe ~ woru.',ch kurz vor ostern Rudolf 

Heß übel' den englisch3n Runclfuruc e:Lne Erl~lärung in deutscher 

Spr;,-',che abe;cgobon habe, worin e:L' er1::.1ärtc, d~1.i3 der jetzige 

ICTieg nicl!o~.8 durch Deutschland gewonnen werden könno. Am 

Schlu13 sei.Llo· j,:lJ.,~:L'üh:rungen soll BeGS ein Kennwort odor eine 

Kennzahl gon::mnt hc~bon:1 die nUT cl om ]!'ührer belG.1Jlnt sei und 

die also dieseIJ l,J8wi.lJsen hiJ.be; d::'.ß die Rundfunkrede tc.tsäch-

lich m;~s <1e1:1 Hunde yon IIo~~s gekommen sei. I! 

In einlH' ~~~3X' ··c;·J~~.~= Ul:lduYlg hetC,t 0,:), eLLß man im dortie:en 

Benüch fi-ir '.:,Em ~L A:l)ril :::'eGt die englische InvCtsion erhofft 

habe" ~'Tot~ cliof:;c..;r und der vielen ctnderen Enttäusdnmgen ähn­

licher Art Llaub'; die Bovölkerung ilmner wiecler an die Tüchtig-

keit neuer TerriÜile. 

Aus ,~~q.}~..f;.:u.nd __ ~l?:'ld. Jr)~.eJ)s_e:f_.;L().r~ an dC'lT f';üdküste liegen ebenfo.lls 

Berichte 'lOT 1 wonrl,uh die Bevölkerwlg SUB Furcht vor der für 

die Ostert::<.go e:cvr:'Lrteten Invasion teilwe1se in die Berge 

gezogen seie 

Aus J.S\F~~7jl~ vr:Lrd nütc;(~tEd.lt ~ daß die Bevölkerung trotz der 

nach J.em N:Lchtcintreffon (tel' englicchen Invasj.on spürbaren 

Enttäusclm.Yl['; vieiterhin an eine b~üc1ige Besetzung Norwegens 

(ltLrch die J~:rlglt~!:lder g~l[mbt" 

l\.us 2LE..9X!l~~i, \drd CHll JO 0 1\- 0 gemelcle t? (Laß die Bevölkerung nach 

wie vor der Ansich'l:; ist 1 d:J,ß c1i.e ~~~flgländer n['.,ch Eintritt der 

SchneeschlEolzo ci~le Invasion in Nordnorwegen vornolunen werden. 

Aus 1?9.cl~ vli:cd b '.;1' i clÜ(;-(; 1 cL:J~ dort z. Z t 0 die vordrinGlichste 

}tlrage Dei: ;1 T(r::.Du!l(~n clin;';nE~li:i.nder n~lcl1 lIorwegen oder nicht?" 
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lIDabei be~,::l·ijl:,·t'! I f.~1j {l(;:i G'~ es ~.n :Y:iJl Dericht weiter, "d.iese 

Fro.ge wunißer (:Lu i\TOC:i.·CI'.:cscl!.L'.J:'t : . .1.1s d:Lc "besseren" Bevöl-
~tuc;h im hlriiie-n" D:Lenstbereich 

sn Drontheim heute beobachtet 
-,,--"'---

lcen.mgs::;chicJ.i.·i~()l:.. Jcl~_C;·.:U.:;~i.:1 }.;:.:',.::'::1 

Q 0 s Ko nITn:-'.no. (;D,:::' s ck r ~; 5. U':J 1)1~d cl e ~~ 
worden, c~.'ß ~Li(; b:ct'i tlJ rlz1.i3u z:LcnJ.h.:h ::'..bßcst1..uupft ist und die 

:~ugcnblJ.cLl.Lch,:: L:'.::,:u f·.~c,.t inl~,,:r(.; ssenlcs verfolgt." 

.... __ ... .--_., ___ ~_ .... ___ ...... " ..... ~ _ .~.r _ _ .,..-" _ ... -- _._.' --~ ~. -"--'~.-"" -_ ..... _-_ .•• --~-.- .. ----------

lic:~en B:Jricl:..te: VOJ:; die; (L~l"~'U:f lün'\,c:Lsen 5 d:'.ß trotz des [',.11-

gemuinon kr:~r:lfJ?h~~f't.el; l'L.:Gth·.lltGll~-) ~l.:''l c1.j~:' Inv::-.sions-lioffnung 

ein 0.Cl.1.tlich ~3l)'L1.:C'';J.,l'c:C' L~u~JiJc!i::ij,'1..:"U be::' dur J3curteilung der 

Aus~J1c~rtcn (;:i.:lc.;S ;:;ol(;;:~l';l'i 'Uni;u·l.'Y'.c.hp:;l1.S sich durchsctzt. 

"Nun sind o.;!i,::::L;!.' ~: :l()~].C~tc ';rG~.·' :'.J:;'J::"~ ohno d~~.ß ct',/:J.s von dem, 

was wi:r' WÜ.HD chl~n lUld hoCJ:"~~l, :].,1 :::~~·;i.J.::t.l}"ng geg8.113 Cn i ot. Wir 

w(;~.den ;ic-Gz';; LrLU;,1l:.-G:i,.';c ll 

DoJ3 hintcj.' elCH siel, ~i.nulll;J.' \;ü;(.c,:;.'holoHli.;:;n Ho:l:'frn.mgen auf eine 

8nglisch\.3 J:.t}.v:~'_"j. on ~w:;:' CÜ1\.3 ~dn' i::;2rin2"u w irklicho Üb'Jrzeugung 

otch-G 1 vrinl 1'il,L';J:::-·ig·.;n (l:.'.du:~cll ;Ji.;stü tigt, daß nach Li(;ldungen 

i'~:.f~'~ siimtl:L ell')::' LO::W.l;.~md. uur c; un(l ~'~ l)"ßcJnst üllen di e f~]..159~e~ 
~.f\;.~)._?::.t.ä:::::'.i.s.cLW ~iJ.g:; dur :\.1 :jiel.~t::.n }r~,\~t_.(~,E~ßi~.s)}; __ Zu..rücld1al t't;lIlg 

CTc'rturt v!J.I'd, 

In \.3inem TIorich'c :'.U;} 'J:l'ol1l:Jci \11!'o cm~3goführt, do.fJ die Auf-

fo..s Sl.Ul.ß; Hu el~:..:;::C;. \V"T'cLO Qe:1~ };:eHl:.X<: eiden clcr'..tscl1en Frühj ,:ilirsoffen­

si ve };:(,ino n \v~.:;'1L8~jTlj'n \/i.d UJ:' stC:'.llcl J.c:i. sten lcönne n, ZUlu Teil sogar 

in cngl,':.cJ.1 Ct:LL;lJYLc1J.ichcll. KI'l:iscn ej,c:h durchzusc;tzen boginne, 

:Drontheim t~ilt mit ~ l'I):Lc J~l'fo}5\.; der J"_panor auf dom ost.­

c:tsic~:tiscllOn KTj,CgDSduupL,.t\-:; hJ.L~n ttef buoindruckt. Hinsicht­

lich dor J';:r~.u2:S(;nt8dlc,j,lrmg il11 Outc:n ist o.llgemcin eine ab­

vr:'.rtendu und. LU1S:i...chul'c Ho.. 1 tUJJC :;0 ':, ~it zps tellen. 

~\.us Bergen wird 2,,-,r,1l)ldot~. tlZu.:C 

clen lotj~,tcn 'J.:C.:;Cl:. \': ;~,';l 

i.c;zslc'-gc äußcrt IP.::m sich in 

. "v' ,Tn1·'i'l,'Ylk1..DV:;sziffern 

.~ ........ _ .... _____ ,~ _______________ "M 
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Im.lOr fühlbc1.T.ur ·t.ritt ::\,uch in stirnlUlgsLlässig
er 

Beziehung 

c::. i c g_~h]0:;~;~":.'JD~_~!..::..J:.:.~,2I1!~~!}J~8l:~..G..~ Ül Er s G 11c inung • So hc iß t es 
z.B. in deIl ]Jdiclü eines OslooT GOVlährsnanncs' "Es lwnn nicht 

nehr übcrs
ur1cn 

wurden, (laß in .:.1.;.;r h,.~nc.1CLrb0i tcnden }3ovölkerung 

O~üos z. zt u eine bittürlJ stiLU:lllilg!:JCrrscht • Mit WOL'. Ilan auch 

spricht ~ ('-CI' Knüpf Ul". c.lrw tägliche Brot interessiert 

In Kris"tülnS3.11Cl ist C:~ie 2,llgU:i.h::in·j StiUDung J."LU'ch die eJ.ußer­

oTuuntlich sch\h.(;rige La:.:,u d·JT L,. bCllsni ttel V8l'SOrc;ung sohr 

st:lTJc L' nc ga:l;ivul!. Sinnc bC:Jtü.:nt. In lJronthein vlirl:t sich die 

an{c,eGPu.,nntc V ... rr30rLll.lnßSü.',gc :Ln c;roßCD Mc.1.ße vorschlcchternd 

~J,uf eLie: allc.c;ncinc StiLlI.lung cnu" B,.fjondürs vvird übcr d:::.s 

Feh1un von Speise:lC8,rtoffuln gükl'1.c t • In ]'innnark steht eben-

(les Intur'...:sSo3, 

'J 

Der ]3o;o\.1.ch des 1tcichsl(ommis~laru in Aalesund GUn 31.3.
1

94
2 

hat 11,J,c11 den vom Konr,~andcur (1c,r S:LchClheitsp01is
ei 

und dos SD 

:DrontheiHl [';etro:Cfencn Fcstf)'\:;ellunc;en in d8r Bevö1lcerung einen 

c~uC',oroTclcntlich tic;fen Eindruc'~ hinturücs sen • Im besonderen 

MoJ30 hc).bcn lüorzu die 'von dem heic1lSJcOTImlis s s..r ::t.ngoordneten 

j':,bßnahmon ... lIo.ussuolnm2-; nach HiJ.l!lst8rWgren in 70 Haushaltungen, 

Entzue; der' Karten des VinrllOrwIJols und Hc:mchvLnbot (ausgenommen 

sind Arbci''c(~r und Fisi'Jhor) sO\'/i8 Schließung des l\.alesunder 

Lichtspielhauses _ beicotragen. Gerade die Tatsache, daß der 

Rc.:Lchskormnü3So.T nicht (1io stadt in :Lhrcl' G8samtheit, wie es 

boi der VeTh~~nßlJ..ng von Kontributionen oder der Einziehung der 

Radiogeräte Geschchen ist? bcstr:!.ftc, sondern nur gegen die 

intC)1lul~tuc:llen Ge [,Y"IcrVn:::i U':J Ll.:Lt(~r Jl.lJ.sschliessun:~ der 
. . . .I\.rbe:i.. tel' u .. nu Fischer Strafm;).8:rL:.hW311 verhängte, wLlrde in der 

b:r:citcn l!l::J\c (lOT BevöH~c;rUllG im IWGitivcn Sinne aufgeno
nunen

• 

II WYttlR'nYIF 1111 
q ??'M 7 ." E sapme 
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B G e g Yl e r, 

==========~==~~~==== 

" ~ 
a )vViclor fJ tanel ~ 

Der 2. Jc:,hrestag clU;J deutschen Einmarsches in Norvv8Ben, 

der go April? vcrlü;:t:' ':-,.llf,81wün s I.::hr rU.hig. Ent sprechend der 

im Vor ja,hr G(:;j,~,:,cht e~l Er f;.:.lu1.mgen nußtGn an s :i.ch für diesen 

Taß DmJlonstr~,tionen7 Kleb8~'..ktionen uXld andere XuBorungen des 

\l:i.dcr:Tc:;~ndos Or'ilc:~rt8t ·,Iurclun. !\.LLe5n ocllon die Propaganda für 

clon 9. ~Dril war äuGerst sc~wuch. Die in den 18tz'cGn Nonaten 

vorgenor,11enen Pestnetlllll.en grösserer '\jficlerstandsgruppen ha'cten 

den aktivL:;t:'schen 'l'Eül der gegw:rü;chen BevölL3rung erheb- " 

lieh go sch\'[~LcLt uncl eLle He i11e der OT{!.anisat.ionen, die ßich 

mit der Ilerc;tellun[:, unel Verbreitung illegaler Hct~jschLLi'ten 
bei:'aflten Ullil vCJboteEe Gencler abhiirten? zerschlagen, so rL:ß 

Cf} i.Lucll CUl ,'::8o:i..i~n(;tel·1 G-ruj)pen uni llersonen sur Durchführung 

grössen;:;:' l)emor18·1~1'.tj.on8n fehlt<.::. IJ(;clic,lich eÜ1.e Het~~schrift 
11 Eiclsvol dU 0 (Ue c;in nOr\'!eL~iscLer Student einige TaCß vor dem 

9. April vorbr8:i_'Ccte? entlüelt (~:1.c I;nfforderun{j, ,·.'.n dem Jahres-

tag elcs doutschcl1 Eimnarf}chos luch le Uhr die straßen zu 

meic1.en., B:i..nu w;,-f",c-nnnr!.e }Jo1izc;ilj(;he Streifentti.tiglceit in der 

N8.~h-j.- ,,-, ". April vc:rhi;'lderte auch zu ihrem Te:Ll eine 

c;rös30re C>::gnel:i.3che Prop:.:L[,ando.. In 0:310 wurden nur im Stad t­

teil Ginsen ungcführ 10 :;~xemplare eines Hetzplakates roi t der 

Übcrschrj.ft "Tod. dem Mördern!! o:rf;:J3t, und in der Innenstadt 

t:.mch ten ganz '.'!(mice IL3t zt11:.i t t 81:' auf nü t der Parole, 11 der 

Nc:.zi-Tyr:.lll.nej. zu gec1en1::en und ~l:Le straßen nach 18 Uhr den 

Deutf:lchen u~1d ihren Trab~l.nten 2;1.1 überlassen" • Dor 9. April 

selbst bl:i.(;b ruhie und normal. Nach 18 Uhr liess <ler straßen­

verkehr l«i.cht nach 1 VfU.rl~e gegen 19 Uhr noch schw8.cher und 

stieg C::;'l in den spt~tcn l\.bend:·,tunden in einiCen St· .... dtteilen 

,,'lieder :Lno Ki.nos und ~'he(Ltcr waren nüssig besucht. In elen 

~_Lllderen GtLdten !~.cs L::-:,nCes vcrlicJ. dieser Tat!' elJe!.1f::Üls nornnl. 

Lechglich die a1::; \lil\.erstd:Lldszentrum bel'~annte Stc.1.dt AL.üesund 

\fies in UC;T Zc,i t von H3 bis 21 Uhr fast keinen Str:~\Denverkehr 

auf. 
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In der Bertchtszei t vlurc~en folgende neue Flugschriften erfaßt: 

l~ IISchwcc1is cho I'I'Cf-:lU3 U.bor den Kirchenstreik in Norweg
enll

, 

datiGrt~ stocLholm? 3,3.42, unterzeichnet mit IINorsk In­

formasjonsl;:o:!:ltorilo Das Flugblatt enthfilt 15 Auszüge aus 
schwecUschcm Zoi tungon, (11.e s:Lch r.1 t den Kirchenvorgängen 

in Norwegen befassen. 

,...., t· 
, d 

2. II Ge b 8 t s};:r e ü; tUT 11 01'\'/0 ge n
tl 

• 

DasB'lucblatt enthElt eine Aufforc.1(;rung zur Gründung eines 

Ge bot8kr~:dGo s für N onvegon und ZlUJl / .. b3chlu8 an die Kir che, 

grrüft aber vTedor dt8 Regierung noch d.ie US an und trägt 

weder DatUJn noch Unterschri:l.'t, 

3. Bei (leI' Überw::1.ch1.ul.g (~(;r- InL.~ndspost v'lurde das illegale 

J.I'lugblD.tt "An die no:cvJ\;C;ischen Ingenieure
tl 

erfC1_ßt. Danach 

sollen die IugonieuTe bei der Zwangs organisation aller Be­

rufe eine klm''3 Stellun:..",; eilli.1Chmen und die ~liitcliec1scb.,'l_ft 
in (LeI' nE.mell OrU:Lnisation o.blohnen) selbst wenD sie Gefahr 

l~lufen'i die Slcdchen Hepress~üien viie die Lehrer und 

Ju.rist811 ~~u t';Tleü\.eno 
4. 11 Li bo1'ty- ,l~el1" 0 Jhs D1a t·c f 0l'(18rt zum Zusamnl(:;nhc"l t und Wider­

stand o.uf? rJ.:l die .E'rcil18i t nahe und St:'~lins Armee bereit 
stehe, Ei tlur z·u .. I!'all ~3U bringlm. Ferner werden englische 
Nachrichten lUlcL ilmerpoli ti.f-:lc11e;,.nge18e;enhei ten besprochen. 

5. "Halv:'" btet! (1/2 8 Dill' L ein mit MatrilZe hergestell tes Flug­

blatt? w81ch8s englülche Nachrichten widerc;i bt. 

66 11 Idag Situc'oS j ollent!? den 8, l\l'ril 1942\1 mit Aus zügen aus 
de:,~' Götc;horgor lknc1els-- und Seef(.ülrtszej.tunt.~ vom 20.3.1942. 

7. 11 Runcl skri v fra Kirke-, og Undervisnings-Departementet
ll

• 

J)ie~Je :l!'lugoclnift ist ebenfalls mit Uatrize hergestellt 

und Lri tiEd.ort ein fLundschre then c1e s norwegi schen Kirchen-

ullc1 Unt EJ1'ri cht srninisteriu.ms ~ 

\fei tere 14 Hersteller lUld Verbreiter der illegalen Hetz-­

f:lchrift 11 :B'I'i Pc:tC;bc0v8gels::;1I \·rurderr. erm:L ttel t und. fes"Cgenonmlen. 
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Schon seit ;;ini,::;,:}~ :-~c;tt '",.l.{:en An:.:.ciehcll vOl'i18.nclcn, Qass 

sich ,11.::':.; I~C:: :'uf_:cL~stcm IC2lT }h;l'CI.1W illc:,~'a1c Gru~pcn bi1-

c1e:t.:J1'l, die. :,lW:. ch:3t Ll. den G(;~:·2J:~·~schaftml Boden zu :;e:winnC'n 

vU.':)Llc:~t(;n und Cl.ic illü~;~lc: ::3c'·'1.'i:E··l; \I Fri FagbcvcSü1sc" hQr­

stellt,::; 1.1.:1d 'J(:yll1",_'itc;tcl1~ HCLC"l cin~~chcndon IGrüyt,~rUll~jOJl 
v.JTsti,rLt"j fÜch clC.:l' '!crc1:\c>t, dn.ss s:i.ch flUcllti,;'(; ~;'ODJ­
LW..li. .. PJ;).ILcl=S; ... VÜl l.:r.::r'.J.Xl Clq)'S, c\uf>J.c:l ton und dio ill:..;~:;:~lo 

al'ti:;it,::: Ci]1'.;::; LO:l'J.2·Ü::;tisc!lCll. Vc:r:l2.:';cs u.:d l,lXJ.in::;c:y,ill;r, 

llC.C:l ci,; I. T, ;;:cl:;i t s :,.:Jt :'.~.l,1 v\):::i ... ~":. J ,:.}n: :;'{)fr\.~':.h~.ct rrurc1e, in 

\'i,;J':d(;n~ ::.;::L :Lh::.l ':cll'll,.:E Ci:1 '~:·>jLJ-r.c,dv, vU::::[;ichi(;d()n~; ~u-
i'.', 1 scrct ' .. ; /cu::nicise;, ,-:L.~.l: n,;i~;.· )=0:ll:l .. u:L::3"t:L.schc~r Flll,.:bl:;ttor, 

ILT:i.r:htc; Ülh,:C ,Ji.0 :Llll",;:üc; :.(),.1~'1".üstisch(; Po.rt,JiL'.::tbui t in 

}[u::"\'!c:~':(;Jl, uill(·:c:;t in. dic:::,.·,:T::l.:'::':' 1"'Lr;: .. u~3,~;CL~(; lJ::':';'c; B!:oschfu'c 

l:l1 t \:11' .... : :".di.: ::oloto<:JD 11'\.;,;:' u"""'::ei)liCho von den deutsche:l 

rlll'U~lP dl i1'. (i.(;):' ::) o.! j ut -ülÜ on b ': ~.·C.:l:'~0n,; Grüue: lt Cl ton 'L'..!.·ld 

~c-~ tc 1 v,:r:~ .jrL"::~~L t 1\.l1,:~·~1.bc;n üb :;1.' c1L.: deut 8cho:il TrU~)pc:l:' und 

\-lr.J'f"'I"'~t ··· .. 1·' l'), "'1"0·,·,)·(,""'1' '"···"ll·" ,1,".11 ',:> "1' (1""- '~'n)"'l'Hl'C'l"'l'" 1<. ........ LO .. Ll __ ... ~ ."00(>,-",..:,_.1.·,1, .. ,0 .J'_ <...:.\.. Ul.v" .lLw.b 

oiner i.nr~;i'~n \!Obnn.:l.=: \n.U'clC u::'l~;::f 'hr ZUT ,-~:loich~.:~: ~3üi t 
C in ~~.ll(':I.::.:rc;T ICo':: 'uni G t f (j S -t~{CJl (l::-l:~1C'n, [1.18 ':';1' 2 Bl;,t t ~):.:' ai t 

ve:rSI~ '::11 ~i':.;s(;]. t I,m An~3'ci ben ,::;i::1US 1:' o1ndsonde:ys in den r.riof­

schlit:~ ,:im'lc;l'fl;n 1,,011 tc < 11ie Vc;rno'1I.:J.Ul3 diosc:r boidc;ll 

rost:sonO'12'r.:':l1dl '-::1'.:r\.o, clr,s'·~' Sil;;ll ,;in(;~~ kom.;~uni8tischor.:. 
lf,-~.cll.l'ichtc:n.=:TuPIh; ~;..:.!h;:irt dl) dL: \)oli t isch:-mili t~~l'i:3C> .. ü •• ;< .••• 

lT8.Cilrichtdl :JL'~i"i0,:lt(: u.:ld bC:TC;it~.; Hc;it !-\l1fanz; clos J'ah:rcs 

1940 )'.".G;!. Fost:nu, !llÖ:~licLc;:cII .. ;ü)() .·lUC~·: nCtC~l Ell,;~lr.~,nd, \;oi-
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Fü~~t3"enO;'T'!>;1l..;~1 \-nL ,::'~,j_ ]].u'oon 111l.:::~ ,},:1':. Fl'.1s'b1' .. ttcrn uncl oinom 

TroEllJlol:covolv'Ji' mit ,:.ll.nition 1n Oil~C:l' ::;elQchtcl oingcp,-',ckt 

vor~;GflU1(lun : 
56 SPJ:·(;~("~~l;:npG':~, '-9 

3 m i[)lio):'lo~ ~lin~~l~ra~t, 
1 ~~C!::sc:~cn12Jrrpo'::--~'D;,.tto:;:'ic ~ 
2 Tleutel:.üit (;~i.l.i\.1.lll Chlor:Ld., bo~~W. noch nic:1t 

f (; '-" .~<::,.: G tell t Ul~l I:ru.1 V():t" 1 
ItLvu;'.'clOD(; c:athcl.ltun(l uil1 Co.llisci1 von chlorsau-
run Kn11 "\.~.Hcl ~~1JC~:(1l' ~ 

1 (1).:":L.~ihü1lu I:Üt Cüh;r hoch(;mpfind1icl~on spron.g-
f)·t offnas sc sö~vic; :;:>u.t :':;\101:1.(;" 

Da dle Chu;:nil.:;'..lion von dc:.: ß'lc:i:: hull l-'l.l
4

t 1;IZlT,:;l1 \;fiedie, welcho 

bei don ~3p:t:Cj~~~;stoffattcmt[,.tun aU.f t:;D. O::;loer }3D,hnhöfcm VOr\'/un­

dot Vlo:,:üon SOi:ll ilrUsstcm ~ liJllrd::m c"U.:..; Erl5l.'turun,gell 1j:1 dluser IUch­

tun;: :;efül'lrt <- ~)ü:; fl:.hrtu:a schl:Lc:f"l:ilich :m d<.::m Gost~~ndrüs zu-~.G"üf.I>f:~r-,,;:~H&~;::"'~~ 

nL~chst Ci:!.lCs c1C:J:' V,-;y.hc,.ft,.:;t(m~ l'.~lfl bl Anschluss an clioses Ge­

st~;.nc1lüs zn clOl' '.J,ütlJl"CIl ),'0St r:d; \...1 11 iH[:: ~ dass zV!c;i der Ül dioser 
tuils mit 

2 Q Di 0 ~l"))'.l::D...:.-:"f~.tg/:f:~";:~lJ:~c1!),:\/ ;c; __ .. rQ,l:L!l.'l?~L.QsJ.Q!~.-r- gi~j;Lt.::J:}}.l.r:1. __ QfLt 1~3hnh9.i 
in d e l' lT Cl c ht ~~l.:Ll.ll 1 ce F .::; ln:u,J. x' 1 ~H 2 c-

'3 <> Don 6-P.E.;.cl12or~[;,_c'-}·~f, die; für d.(~li:G'3c:110 RL:i.Litl.l..n':E)'~Vl~cl:o eingesetzto 

4,· 

\IQ,f:Lc;n.-.:t~:.\o):)}:. lTOl'fil.a :1.n Osl/J~·~~:\.nsl..:nc 
D c n ;i1?2:_\.. :)l.c';lJ.t .9 X:t:~') ~l?~C)'l)..~~';.. .. El:t-l( ~.( ,:' :i,X!. , .. :, ~l !ll.~· ~\~.;t .911.0r"'19Y- . .?:-Il_9ß_l Q.~-lI.::. ~ISi.$.tJ.~1)~,(;)J.. [l~l1 1':; 0 11 ~ 19L~2 ~ cl. ,,:Ci. illf:'~;O::F:jG.t 8 sprensstoffanschUige. 

Ausse:rc1u::
c1

. h8.t c:Ln:..'Y du::::- E/Jtc:L1:i::tull einem l:J:Lshur nicht bokann-

t l,;Yl All. S c1110.,'; SV")~' ~'u.ell G1..l,L~Cl,.0)L/~.C9)')~:'~:}\ .. GYJ:'J:":"i.d"~:-_$..:i),.Q.:.1}JIL.DJ;.J. 0 
- HJ1ion 

illtt.y)~l)5~f1I1(;?~,., . . D') r,sC::C VUJ~·~;ucb. ]~1.i~:;;·;1[:.:.n~5 jUdl\c:h, da. sich l)(;i der 

VO~I:'bc'rcd.t'.Ul~~' cl(;l' rr;~tl~Y an ("LU).' Ü,::'.::'lCl vCl'lot~t(jo Dieser Anschlag 

\IUl:clu ch:ulL'.11J :'.Ul G}/.tCl' V(;:;:"8C~:11)-Dü:l,~ l\.ur-;ll f'CL'r dDJ1. ?:..q~~,~A·v;:ll 
vmre;n neue; ~;P·.L'(; 1~~stoffo.l1.s;,:;hli:~2;(j 'oc::':l'rochOll. ~Jol'dl;n ~ Es v,rurdo 

da~;r:; di(~ J.'u.jtzonorc:.'./1üJl.l)l1 in Vcroindung 
_. l '1 11:' c1,.:;r ScJd.ffssabotago-

._"'~'!t!!p!pQ1.H'n , r 
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h
. (., ..... ' n-- 11;r'-}1 r -. ... 50.C e ,:;:"vücl .. ~)/ .• d . 1. •• , l, ;1 

KO!llij!nn:LGt(j~l.; c1jJ; ::ÜC ' 1 'JJ;~;ll',;nc1 dcn:'1\.stn l1.,·,.;-J\l:tioll SUl'nde 

auf darll Schi. ffc; t J.~,.!J~jPO 1'J~ n[H~l:. 'i"JilOU}:," 'b c f.:'.nc.1':m.. Be i '~1JJC i in 

(l
"Y' r' '0."(') (~"']-I",)/;·.rnlllT'{'1'· r p··.p·:·,,·"····IO'l"l" .. "'1 ist b r

''\'" ·l~·c die 7 it lJ.L J .. J"l ~ .)V-' .,:._ ,: \.,. .".,; .l.. .e ~,'-) u...;';'-- ... 1 \..--' .'-" C v .•. ;,!.. ..... e> ;---

t:.~tcrschC'.ft aIl dc;n :=.?p:n.::n~sto:.::t':'.llSC:l1~<;on in Oslo en:vriusono Ge­

f8.:h:d:..:t \"vi1'd ~~Ul' ':3.1 t noch nach drei :i t t::::.tern, '\'JObci aller­

din~~s die L:.-5::1j.chUJit b;jstcb.t 'J d~:; nUl: t\.,:i.h.Cü;c l}ie Dccl<.:na.LlGn 

dGr :::itt t.::.~r b(jJ:::.~lnHt 5inc1' 1 clc~sC) c1n,_J: d{-).von l)c;reits unter an­

derCHl He.m(;)l f(~8t~.~CllomlDen \!ordc.:n ist. Ein andercr di<;ser l\:OUl­

Immisti5c~lün C~rUl)::;:; J von dc@ bl)r . .;i ts (]TrJic5en v/ar, dass eT an 

E:.:porimoj1t en f-llT '~c..:i t ,~"Lllldur '11 t Si):-,:·on.:e~:Ö:,:,:p(;rn t cil:':CJlOii.1'hJll 

ho.tte, ein fJ::ül'lcr';l' notq);,'UlicnL·.Ll~1f,-;r, '. ~~binz kUX':3 nach 

suino:r Fl;strkl!~l;J(; dure::. CiE0ü SP1'lUS ;:'.us dUiil YUllstcr dt..~s Diei1st .. 

zub::,udcs rlcl' SiC~::'l;l'~h:i tf3poli:~:;i Su11JSÜ10}:d. 

d,)s A}:b(;itl •. r.l;!'~-Vc: .... D.>f3 in lIa:;:'i; ,~\::;10::l·,.(;J.lo i.~ei il1ill '\jrurdLJll fal­

sche 1',.ns\:,c.::iup'·,IJL,r,: C_.fll:1.ck:.:, lU1cJ ~'_:st>stl;llt ~ c1nss :1r \1o.hr­

schcj.:ll:Lch ein;;:: (>:r '!:'j.1n'l)ill.'.:.;]l .:~·I;j~;ti:';CJ.1 Kö,!)fc al1.,iül-r lcor1-

mit der SO",..:t-Ullion tcil,;·.:trX.L~\;ll h.Tt) dj.·. in ,;irl\.~:71 Hoim des 

Bau".:;:'bo:i tOl'.-V(;:r·l)~1.r<:cs in dCl' Ur-\:,',::lJl1l1Z: VOE Oslo stattfand und 

bei der ·bc;spJ:CJ~h(;'::. lrur'(L;, d~'\;3:J l;::LtL~.'t:L::.: Eicht z'llcin im-;or-

poli tiSC~l .~~C;::.;ll die; }':':u j 0:,,',1 S':';ÜÜ1[~) sonch':l'n aUGl.. :;c.:~c:n die 

Deutsc:'.(;l1 i1::1.<::::1 ~:(;".:,.·1)l-i.tc;t \!crdi.JYl sollte. Heben diesen lInupt­

personen 'Nurdul1 37 w.::.;it(;l'i~ IL~:c.1.l1j1t,; Lmc1 j\':"lGehöl'iZC der über­

führten T::~tc:r lmc) ::~nd(;re V(,;l'cl~:.c·,-t~':;G in E.'~.ft .~;cnOLl:!cn. Die .[!~r-
mittlul1,.:c;1l \Ju~dcn 1!lJitur fOl·t.:_S(,;l,'-.:t,·. 

i 
! 
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I 
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c) Kir ehe , 

Die Lae;e <_'.uf ki.rchenpoli tischem Gebiet in Norwegen verschärfte 

sich in der BOl'j_ch tszei t außer ordentlich stark. Der ehemalige 

Bischof Del'sgrav sollte laut Kirchen:~ettel am Karfreitag, 

den 3. April 1942 in der Osloer Erlöser-Kirche sprechen, 

bekam jedoch vom Kirchendepartement am 2~ April telegrafi­

schen Bescheid, daß ihm das öffentliche Auftreten als Redner 

verboten sei. Ferner Hurde ihm untersagt, sein Haus über 

Ostern zu verlassen. Du,s Hedeverbot wlu·de vom Ki~.·cL.en-

de:0artt)l:lCl1.t verfügt, obwohl E'JS ihLl noch am 18. M:irz ausdrück­

lich schriftlich gestattet h~ttei öffentlich zu reden. 

Am Karfrei tag Imlu es vor der Erlöser-Kirche zu uinJr Demon­

stration der Kirchgänger, die von Hird-AngehörigerL ausein­

andergctrieben vrurdo. Im GüttClsdic!."lSt teilte ein l'fo.rrer der 

Erlöser-Kirche mit, daß Durgcrav nicht s9rechen werde, wodurch 

bei den Kirchgängern 8iY18 betr~ich:;liche Erregmlg entstand. 

Am 40 April r:urdG auf e inur Vt.::rs::l.Dunlung von Pfarrern in der 

Markus-Gemcilldc G.8r ',Iortlaut einer Erklärung besproclJ.en, d:j...e 

am Ostersonnt2.:=', in den Kirchen veTlesen vvu:cde. Als g8istiger 

Urheber diescr Erl:lärung ist BcrggTuv anzusehen, dem bei 

der AbfCLSS-C!.llg die Pfarrer '\Vislöff 1 Indrebö und Carlsen, 

Professor Ho.llesby und der Bürochei:' lIansson 8.US l'Lem Justiz­

departement behilflich waren. 

Am Ostcrsoll.:rtag teiltGn die Pf,~,rrGr m~·.ch der Verlesung dieser 

ErklärunG? die dem Titel) lider Grund der Kirche ll hat,mit; 

do.ß sie ihre Verbinfrwlgcn mit dem Staate lösten, jedoch ihr 

Gcdstlichcs Amt bei bC3hal ton 1,'1011 tcn~ aber vom staat Jwinen 

Lohn und keino Order mehr cntgegennämen. Dieser Amtsnieder-

1 egung schJ.oss s ich zunL~chst aufl81' den lW-Pfarrern fast die 

gC[)~'J'lte prot(~st,mttßc;hG Geüf)t1ichl<;:ci t c1es Landes an o 

- ww 
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Wogen deq erwiesenen Mitwirkens bei der AbfassUl'lg der Erklä­

rung nahm die norwegische Staat(:lpolize iden Bürochef Hansson 

arn Ostermontag, die Pfc),rrer Wislöff, Inc1r'cbö und earloen am 

8. April in Haft. 13crgc;rav erhielt zunächst verschärften Haus­

arrest und vvurd.o am. Abond dus 8. Aprils ebenf.o.lls vorhaftet 

und in das Oslour Brl)dtvel'\ .. t-·Geft~ngllis eingeliefert. Die 

Gottesdienste wällrentl der Ostertago vorliefen im übrigen ohne 

besondere Z'.Jischcnfälle. Ministerpräsi.dent Quisling veröffent­

lichte "tm 80 April ill cler Tagosl)rosse eine ausführliche Er­

klärung -Li.bur das Vorhäl tnis cl",r NS zur Kirche unü ~3toll te fest, 

daß Nas j onal Sc;,mling c;ine politische Bel/legune; sei, die für 

die Errichtung eines neuen Norwez~:ns gegründet sei und nicht 

beabsichtige~ sich in kirchliche Dinge cinzumengen oder eine 

neue Religion zu schaffcn.ifenn j(~doch innGrhalb dcr Kirche 

staatE:feindliche oder laJ:lc1esvurr:it,:::rischo Wirksamlwi t fcst­

zustollcm sei, dann müsse hior scharf zugegriffen werden. 

Am 9. April lCJfl
r
2 LeGc:üo13 die nor'i:cgischo Rcgior1l:.1g neue 

Gesetze, nach donen 1,'Üssionspfar:n:r, Pfarrer mit amerikani­

schom Examen und qualifizicrto Laien ohne theologisches 

Examen zu goistlichen j~mtern zug::llassen worden. Außurdem 

wurde die ErnennUl'lß <leI' Bischöfe n,:m geregelt, der bisherige 

Bischofssi tz in Kri::\t:Laüsand eingezogen und ein neues Bistum 

in Skien errichtote DUTch CÜ1C woi tore gesützliche J3estimmung 

wUTdo das frLi.horo Bischofstrcffon durch eine "Kirchliche 

Ratsversammlung 11 cro,.:;tzt, der der Hinistcrpräsic.cnt, die 

Bischöfe, dcr Kircllonministor und J.or Expeditionschef dor 

Kirchenabteilung angol'lörcm Gollon. Schließlich wurden vom 

Kirchendepartement Ms,ßnahIllen getroffen, um die bisherigen 

otandesruntlichen Aufgaben der Gciutlichon zivilem Stellcn 

zu übertrf:i,gcn. 

Nach clcr VerhaftunG Bl:rU~J'cws'vvaI' von norwegischer Soi te 

bc:o..bsichtigt, ihn wugon Hochvu:n'ats 1 falscher Zeugenaussagen 

l.lYld B~l(:-',-u~LlJl1C' (lr'.::; Vührors !'.dolf Eitlers Ulltcr Anklage zu 

" , 
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stellGn., Der Hochverrat sollte d3IDit begründet werden, daß 

Berggrav als Haupt eIer gegneriDchen Einheitsfront und 

geistiger Urheber der am Ostersonntag in den Kirchen ver­

lesenen Rücktrittsurklärung der Pfarrer, die Staatsbeamte 

sind, anzuseherl sei. I!'alsche Aussagen sollte er insofern 

gemacht habell
J 

als er es bei seiner Vernehmung vor der nor­

wegischen polizei ableugnete, den Inhalt des Gespräches, das 

er mit Quisling und einigen ~inistern auf dem Osloer Schloß 

geführt hatte, (1ri tten PeYGonen mi tgeteil t zu haben. Die Be­

leidigung des J!lührers sollte aus dem Material hervorgehen, 

das der Reichskomrniesar in seiner Rede Hährend des Staatsaktes 

auf der Festung Akershus am 10 Februar 1942 veröffentlicht 

hatte 0 :Nc:chdeTI von deutscher Se i te Beden};:en vorgetragen und 

ej_nige RCL:~_CrlL'l~r,sm:i. tglieder ihre 1)Oli tiGchen und juristischen 

Einwendungen bel tCl1Cl gemacht hat-~en~ vrllrden die Anklagepunkte 

des Hochverrats und der J~eleülig1.mg des }!'ührers fallen ge­

lassen. Derc;grav sollte nunmeh::c nur noch ';'leßen seiner falschen 

Aussagen vor der Polizei ZlIT Rechenschaft gezogen werden~ 
Nachdelll der HerT ReichskoIilllüssar von einer Dienstreise 

zurückgekehrt war? verfügte e:c die Einstellung des Prozesses 

und di e Haftentlassung. Berggrav vnu:de am 16. April wieder 

nach seinem Landhaus in Asl:er überfühTt? wo alle Vorkehrungen 

dafür [;etroffen vvurden, dnß er lücht mit der Außenwelt in 

Berührung kommen kann. 
> "'('." 

Die von der norwegischen Hegierilllg weiter geplante Maßnahme, 

die ehemaligen Bischöfe aus ihren Bistümern auszuweisen, 

wurde ebenfalls vom Herrn Reichskommissar untersagt. Das 
- -'*'~ 

Vermögen des ehemaliGen Bischofs Hille aus Hamar wurde auf 

Anordnung Quisli.llCS beschlagnahmt mit der Begründung, daß 

Hille sich als l)C'sonaers scharfer Gegner der NS erwiesen habe, 

und der Widerstand der Bevölkerullg in Hamar uncl Umgebung 

auf Hi 11 P." 1i;~ n'~~ 111 ,.UI':l VI irken zurüdczufiihren §ei. 

L 
} 
(. 
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Die übrige Geistl:Lchl:eit eies Landes erhielt arn 8. April vom 

Kirchendepartement die telegrafische Aufforderung, bis zum 

11" April mitzuteilen, ob sie ihre Imter wieder aufnehmen 

sollen oder nj_cht. Für Clen ]'all, daß sie ihre Ämter nicht 

wieder aufnehmen vrüruen 1 wurde ihnen angedroht, innerhalb 

VTfJJ-' wenigen 'ragen 1'J\Lcrhaus Ulld \-Johnlueis verlassen zu müssen. 

Insgesamt haben 155 l'farl'er ihre i~nter nicht niedergelegt, 
~~~r1'\.' 

das entspricht etwa Ys der ordinierten norwegischen Pfarrer-

schaft. Diese 155 verteilen sich wie folgt: 

Bistrun: Gesamtzahl der 
amtierend<..:f1. 
Pfarrer: 
--_..--~---,,-.-- ... _-

Davon Xmter 
nicht niederge·­
IGgt -----

Prozent­
zahl: 
_._._-

_ ... _--_______ J_~_~ ..... _ ... _ .. _ .. _~ .. , ... _ .. ___ ....... .._ .. _ ... _. __ ...... ~ __ ... _ ............ -..._ .. ~.v _____ .. ~ .... ______________________ _ 

0810 204- 32 18,8 

Kristiansand 86 18 20,9 

stavanger L' ? 
( 14,3 

t-
.. J 

Hcunar 63 17 25,-

Drontheim 90 28 25,3 

Berc;en 104 54 51,9 

Die Zahlen dos Bistmils rrromsö liegen noch nicht vor. 

Aus diosen Zahlen r;eht hervoT, daß die anfänglich geschlossene 

Oppositionsfront bereits ziemlich stark aufgespalten ist. Auch 

das Kirchendepartement scheint gevlill t zu sein, mit der Kirche 

'Nieder zu einer Einigw1g z,u kommen. So hat es seine anfängliche 

Drohung sn die Pfe.ocrer 1 daß (liese damit rechnen müßten, im 

Falle ihrer Amtsniederlegung innerhalb von wenigen Tagen 

ihren Abschied zu bGkommeD. und ihren Pfarrhof verlassen zu 

müssen, insofern Gemildert 9 als 8S ,Jine öffentliche Mi ttei­

lung herausgab 1 daß nur der seinen Abuchied bekäme, der einen 

entspre chenden Antra[~ b t8l1t c. Die ü ~)}:,igGn Pfarrer hätten 

nach vvie vox ..; \'-_ .:" '\TiI.h-"yfl ichten nachzl..ucommen. Das Kirchen­

dCIJartement bcab::üchtigt? zunjch~;t nur <.lenjenigen den Abschied 

Stiftelsen norsk Okkupasjonshistorie, 2014

SNO



~IIIIII'L •. "IIII"""""""""""""""""""·'·'U""""----------------------III 

I 
I 
I 
e , 
f 
I 

\ 
I 

"~I 

'. 

I 
I , 
I 
~ 

i 
~ 
~. 
I. 

t 

I 
l 

.~ 15 - ~ .'. :J ... 

zu bewilligen, die bereits ~or dem Kirehenstreit als 

besonders deutsch- l.Uld NS··feindlich in Erscheinung getreten 

sind.'Ferner nahm das Kirchendepartement bereits Verhand­

lungen mit dem Professor der Gemoindefakultät, Vold, auf, um 

den Versuch einer Kompromisd .. Ll)sung zu machen. Außerdem. 

besteht der Plan, eine gemischte sechsköpfige Kommission'von 

Pfarrern einzusetzen? die nach Abschluß der Durchsicht des 

beim Kirchendepartoment vorltegenden Materials ein Gutachten 

darüber anse'.rbei ten soll, ob das Kirchendepartement in die 

Fragen dor Wortverkünc1i[',1Ulg oder' in im18rkirchliche Fragen 

eingegriffen ha.t? bzw. ob es sich bei den bisher vom Kirchen­

departement gecroffi.;llcn M(.~Bnahmen um die Durchführung 

reiner Verwal tungso.uf g8.1Jol1 handelt. 

Das immer schärfer wcrdcmdü Vorg(~l1en der norwcr,ischon Regio­

rung gegen Berggro';,r l,'lirJccu sich :Ln dGr Bevölkerung zunächst 

dahin aus, daß sich der Widerstand der Kirchenfront und 

zucleich auch dns Ansehen Berggravs auf d3.s stärkste festig­

tün~ Nach der vom Reichskommissar vcr.J.nlo'ssten Überführung 

Bcrggravs aus dem :201izeigefängnis in sein Lanöll~lUS in Asker 

und nach der inzwischen erfol~ten ]'reilassung der Pfarror 

Indrebö, CaTlsen und WisHjff smlic durch die oben beschriebenen 

einlenkenden l'I1c.Lßnahm8n dGS Kil'chulc1epartore nts ist eine merk­

liche Berl..lh ir~unc; c1C:Y' Lo.gG fest zust ellen. 

\1\ ; 

~ i 
I1 I

1 

1\ 
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c .~., L'o 'b . 1'1 'S ß ob i e t 0 • 

a) Innerpolitische Lage. 
~ _____ 4 __ -""'---'--""""'-

Sowohl innerhalb der P..eGierung QuislinG i),ls auch in fi..Urrenden 

ge~:neriscüen Kreisen \rerc"'con üie Konflikte, die elie geßen-· 

v'i~i.r-cigo :LnnoT)oli tische Si tu~::,tion ~~ennze iehnen, als die 

~~G.G_<?~<l_s;_p..§g_.l~~.!~ein3.1l.de.EE_ot~1,,:mg um (I_te 1201i tische ___ uxld. ,[~eJ.-~_tige 
~reE_2.E.rl_:q~g.11_9~e...G.~nf:? c;edeut0t ~ 
In :LlJhTonden DS- Ullcl l~cgiorunC:;3kreisen läßt Ekvn C_ul'c.'l'Jlicken, 

da8 <lie gcU;""nwLrtig8 l1Ulerpolitisclle :CrisG nicht nur wegen des 

hartn2,ckigel~ ger;nGrischen ·Jid.O::CG-l;~ldcs auDerordentliche "\nfor­

c.erungen an ehe Rct;ierUll(!: stGll to, da!~ vielmehr dc:.riiberhinaus 

diG l.'l.einungsvcrschiedenJlciten innerhalb <leT Partei Ulld :Hogie-

runG selbDt <."lu Cl.uch rüt \-ic'rantrlor·tlichen deutschen Stellen 

eine fWll:)2.re :'JclastunC Cl: ,r'~~8:~-~~ell t h::itten Ul1c1 zum 'feil noch 

d::uGtell t31L Zcitvleilir; haue eicll die Reijierung oin(;r ~l.­
f: ~c.h_e.!l_-':"~:'c:'O}-l.t_b J..\if..1?!:1;: c' 0 ~-' en~-b (; I' g G S e ;l8 U ~ <leI' go ene 

r j. sehen, der 

inr18J:J,'Tte:U-:i_chen und ('_el' c'_8u
J

.;schen J3'T ont. 

i;lie hier VOl'Li.8[;Cnc1c Unterla.'::;O!l lJcst~·~tigen, hatte ~n2.n im 

gep;11:..E?..r,\s_91~_c~1_.1~':i~eT bel' ei t ß l;ur z n".ccrl ErL:d~ der er sten Gesetze 

del' ll.cGicrmlg \_tuislin,; 8rlumnt ~ D~~d) es deI' nasjoücil S8Illing 

bei cl,ieson l.:c,Cnahmen lücht nUT zc'.uf die Besei tigung des -:::ic.er­

standes in diesem adel' jener:a Dcru:L'sverlJand anl::8.m, son(',ern (:'8.8 

diese Gesetze beab:::;j_cht1c;ten, einen bl'und'siitzlieheu 'LbllJnu des 

gesamten öffontlichen Lebens }:orw(::c;ens im Sinne ("..er Nasjon81 

S2.mlinc C .. lu:·chzu8ctzen~ 

In einem in Bergen in 18 EX8mpl~ren erfaßten illog~len Mit­

teilu..nc;sblat.t, etas insb(~sond.eTe dn die norwegischen )~rzte 
gorichte t zu Dei)'! scheint, heiß'~; e E) z. B. u. a. : 

1I_'...ucll anclere Dinge mC~.chen einen l'rote st erfortlerlJ.ch. Der 

tief8I'e Grund 1 Jio Berufsd.uGübenclen in Verbänden zUs,::.uDmen·-

z'\J.schliosfwn, ü:d: nicht c1er lUl8chnldige 11 f2.chlicho" , mit 

dem in bc:t'u]ÜC;C~·'.lL()C I'l C ss omt t tel ~l_u:;,,:.[:,en gepr ::üll t v/ird, son ... 

clCTn cli o,\" b f, ic;ll t, <0 il1C ,~:~~"....l.l;x~:Ll~~L:]_.J.~~~r.:..ii:.'?J.llljJs..s -td"~~]-~ zu 

sC:'_i.c~,f':COll. Dor ut-I.'.t GoJ_1 auf ("'.Ciil lu.rporativon :'?Tinzip 
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aufgebaut wcrdl:n "LU1d donn soll es hoissen t das g~:ü1ze Volk 

sei in dem neuon G8is t organi.siurt. Hi erbei könnon wir nicht 

behilflich sein~ solange die tragenden Prinzipien dieses 

Geistes in l:ra::.sestem YTiderspruch zu. deo stehen, was wir 

für recht und riclltig haltenoll 

In einem hioT ~rertr['_ulich e;rfrlßten llunuschreiben, das offenbar 

VOrl ehem:.l.ls führl::nden Persönliclikoiten dur Norwegischen 

Ingenieur-Vere:Lnigung (NoJ,3c) V81':t'ati t ist, wird darauf hin­

gewiesen) daß elie NC:~: ;:u1±'c,ngE? {::;or~LtGn habe 1 eine evontuelle 

Zwangsorganisi crung durch die NS rullig hinzunehmen. :Die Lage 

habo sich aber jot zt so völlig geänclort i daß es Pflicht eines 

jedon liL"!.nnGs ßo':rorden sei f zu (;rklären~ daß er Pli t, der Wal t­

p-.12§.9p'a 1?:~.fLß, '-.2. i Q._~l?.r s:JLdi e rlOu~x~J? r p;r:m.i s at i 0 ne n c; ef ör d ert 

!ycr:d~p'_...!S oL1~LC~LJ.0-_9h t __ c;inj-l"J_ei ". Es vv'Ürdo eine Sehende für don 

Stand der norwogischon Ingenieure scin~ wenn sie in der 

gomoins::.:mcm TI'ront (lor Gc)i s tlic!len 1 IJehrer, Juris ton und 

El turn fehlen wLirdLCIl, 

In einem in BerGen l:l"faßton Brief ,;inoo Ingenieurs heißt es 

"Wir geucm];:cn ~ Q.."lsuro Arbeit so gut und so ltC'.ngo 7.,U ms.chen, 

wie wir die:rlaub~üs haben. Kommt aber die Forderung, d:.Lß 

z.B" die In~~e:i1i eure in oinerNS-V-:::l'oinic;ung zusanmengoschlossen 

werden sollen~ weigern wir uns alle wio ein Ne-nn. Iuh geho 

voran .. Dor no:cvlcgisclle Ingoniourvc:roin hat jetzt vielleicht 

noch 20 MitGlieder. Die Nasjonal Ssmling hat sich so woit 

hinoingo'iTü.11.1t? 0.2_8 es keinen Rüclnvog gibt. Sie kommt dazu, 

das G8.llZ0 in don C'r:1ben zu f::thrc,n, bj.s die Doutschen finden, 

daß 00 günu~S ist, Qui.sJ.ing hat bestimmt das ganze deutsche 

System lächerlioh gomacht ~ :uE:~3~~1.~h.9_Q.._~~j..I...}lOffep.-'-A8.ß do~ 
Gr.i::tf_t_Aon dj 0 ·D(;~1~tfl_c::~15!~'!-_ ... l?::-~.ß.~.~ __ ~~lI.2.Ea haben, sich zu 

.:t0..9}~..c~rn b.8&i.n ... "l.t-.:_" 

Ein gegnerisch (.üng(~stGll tos ThtL;lied des "Undervisningsra
ad

" 

(Untorrichtsnusschuß) erklärto in (~inel' vertraulichen Unter­

haltung u~ 0. 0' do_n dur 8_1lgcmoino;Ii.dorstand geGen die Zwangs­

organisationc.n sich ni eht :3ull:t ~~,t d:tI'zl1..JS erkläro, daß man 

verstanden habu~ riie Gohr es sich }ücr Uln eine grundsätzliche 

1 , 
\1 
I! 

i i 
, I 

, . , 
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Institution der poli tischon Neuor<lnun,.'> h:tndele. Wenn der 

Lohrerverband einGrsei ts auch nu.I' Gin reiner Fachvorb::md 

soin sollo ~ so se i GI' doch, wie :::üle übriGen "Sambnnd-Grün­

dungen" der l1euun Sta8. tsführu.Il,rz; in letzter Linie nichts 

anderes als ein cmsgesprochener J!'aktor des neuen stünde.=. 

staatlichen J'fJnzi.J2.s dCI: . .1~..:?-~i..2!::s.1:.1 f.)3,mling, d.h. des Versuches 

einer sta::::tlichcm HC'uordnung in HOTVlegen schon während der 

Dauer dos Krioges, Eill solchos Vorho.bon müsse von der Mehr­

hoi t dos nOI'V{cGischGn Volkes LÜs ein rülorcrößtes Unglück 

botrachtet werdon. 
Wie stark das Bevlußtsein is·t J claS os bei der gegenw'ärtigen 

AuseinanüersetzUJlg Z\vischen sta~'t l.m<l HS auf der einen Seite! 

und Kirche und BerufsstLinden auf <leI' <:1nderen Seite wn grund~ 
sä tzliche ]'ragen <ler 'Nel tansch2.Ul.lng \."'..nd staa tsnuffassung 

.. , ... " . geht, lehrte Uo a o ::<.uch eine BGfr~l.gl.mg von in Bergen fest-

genommenen llehrern ÜU8r elen Gl'u.nd l.hrer D.blehnenden Haltung 

c;egenüucr dem L:wrersEunb8.n<l ~ 

Denselben :J;indruclc schli3ß1:Lc1:t vermittelt auch elie Bc~richter­
stattung der Komw:mdeure und :.uCenGtellen über.' die stimmung

s
-

mässige Re2.ktion <leI' BevölkerUJlg in der Lehrer- und Kirchen­

frage • Besoncl..eTs aufschluGreich ist in diesem Zus::c:ümlenhlmg 

ein Bericht aus st:::wungcr, aus dem hervorgeht, daß nur w~D.-~g~. 
Norweger überhaupt Li.ber d.ie tiußer.'GH t,nlässe des K;irchen- und 

.kehr_~ . .rl\.2.pf1:.:i,l\:'c.5':..S., unterric..:htct sind) daß der Wid.erstand der 
Lehrer und anderen ~:3erufGGruPPGn Llber trotzdem be jaht wird 

und zwar aus der Auf'fr.wsung 118 l' [1US , dc'..ß es sich bei dieser 

Auseinand8r::'9tzl~m6 darum hal1<lelt} daB das norwec;ische Volk 

auch in Zukunft so leben lcarm] \:vic; es ihm recht ist. liDer Kampf 

der Lehrer und der Geistlichkeit ist also ein Kampf für die 

Freiheit des gCl.Ilzen norwegischen Volb:.:s." 

Abgesehen von rrromsö, VOll wo eine gewi.ss e Beruhit';ung der 

innerpolitischen Si tuation c:;emcld.et wird, vvird von allen 

übrigon KOlmnandeuren und ~\.uOenstellen berichtet, daß der 

Kirchen- und I,ehl't..:l710YlfJ.ild naeh vii e vor im Mi ttolpun1ct des 

Interesses stehe l.lSl\"J. };:oi.Y'Ir' 1i,,-.<..j'~_~, . .Lllng Ül der Haltung der 

Bevölkerung festzustollen seie 

: '. , 
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Es ist ganz offensichtlich, daß diese Festigkeit der gegne­

rischen Pront innerhalb der Pnrtei und selbst innerhalb der 

Regier~g erheblj.che Meinungsvers_9..~iede~i ten über die Art 

des Vorgehens ausgelöst hat. Besonders in der breiten Partei­

mitgliederschaft und der mi ttlerun Führ\.::r schicht der Bewegung 

ist die Behandlung der verschiedenen innerpolitischen Probleme 

durch die Regierung nicht immer gebilligt worden. Selbst die 

Person Quisling wird weniger häufig;. als es früher üblich 

war, von dieser Kritik ausgenommen~ 

Diese innerparteiliche Si·\;uation findet vielfach ihren Aus­

d.ruck in einer deutli~h feststellbaren unsicheren Haltung der 

Parteimitgliecl.er.o_ So vlird z .B. aus Borgen berichtet: 

"Es stellt sich im..rnor mehr heraus, daß elie breite Masse der 

NS nicht mit einem solchen anhalte:nden Vlidel'stand der Lehrer 

gerechnet hat uno. dieser alwh nicht durch die inzwischen 

erfolc;tc Fc.;stnahme einer Anzahl IJlJhrGr gebrochen werden konnte. 

Die bisher in der NS bei Schvv'i8rigkei ten immer vOl'handene 

Zuversicht) daß es letztun Endes 'ic1och schon irgendwie gehen 

vrU.rde", hat in der Lehr8rfrage zwn eTsten Mal einen offen­

sichtlichen Knacks 8rhal ten, 0.01' sich sichtlich t1"lL-fs den 

Großteil der NS-Mitgliedor stimmUllßsmnssig negativ auswirkt." -.' ~ '" " .... -,.. ~ , .. , 

Das Bewußtsein, daß von Sei tc:m der RGg:Lcrung in den letzten 

Vlochen und Monaten J:~~~l~,er gemacht worden sind, ist sowohl 

in d.er Parted als auch in der Il.egierllilg fast allgemein. 

Teilweise wird c.l.llerd:i.ngs der Versuch mlternornrnen, die Schuld 

für .Sl<i.e~J~_c;.~y~~:r.~J:ls.9,_~(~_~t~_e_~i2-:R;Xt{~\~i_~_~mf die Deutschen abzu­
schieben. So ist immer wieder ;;lJ. hören - wie bereits in den 

vorigen IIMclc1ungen aus Norvlegen ll b(~richtet - , daß "de:r. R9,i.9!.tS,­
kommissar cJigentlich elen Konflikt rlli t der Kirche in Gang 

gesetzt hätto. Besonders deutlich trat jodoch die Tendenz, 

die Schuld für die gegcllVftirtiGG Klisc auf die Deutschen abzu­

schieben, im ZUß3lllIIlcnhang mit der Festnahme der streikenden 

Lehrer zutage;. Die Einmü tigl;:,ü t , mit der von zahlreichen 

Norwegern und o.:uffallonQ'Jrweiso besonders von solchen NS­

Lcmten, die: l-::C.i.I'zlicll an einur Prop~1.gc,ndistentagung in Jessheim 

I 
'.1 

I . . 
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teilgenommen hat ten l bellaupt et wir r1.. daß die I'e stn dune der 

streikenden Lehrc]r eine deutsche Ang81ec:enhei t sei, läßt 
,,,,_~,-:-,,"'"""-'L .. __ ,.'''''''~'' 

darauf schlies80n
1 

(luD man .. bewußt diese Version zumindest 

gefördert hat. 

Die innerparteilicl1en Erörterungen haben vor allen :Dingen 

die Frage der Zweckmiissigkeit des Vorgeholls der Rec;ierung 

gegen die Kirche sovrie die Zweckmä8sigkei t der ZVI2.11[)'Jverbands-

ge setzgebill1g zum Geßens tancl." 

Die Meinung8v~rscllicdenhei ten hinsichtlich de::~ Behanenung 

der Kirchenfracu traten besonders deutlich zut2·ße, als die 

Hegiernng den 1)1:::m uufnalEf!.j gegen den ehemaligen Bischof 

von Oslo BerßGrav einen Pr ozeß durchzuführen. ZunIj.chst war 

vorcesehen? Berggrav wegen 

LJ) Hochverrats! 
2~) f::;.J~s}l18r AU8sac;en VOT der l'olizei und 

'3,,) Boloh'.:LC;UllC; o.8S l!'ühro:cs Adolf Bi tler 

unter Ankl::l
c
' e ~~u st ollen" ~·l.u.f 'loTste llLmgen dout 8\.::hersei ts 

lün WUTden dann l'unlct 1) und PU.nkt ')) der Anklage f[ülen 

gelassen, 0 f' C.·- JJ~ir den 1) •• cpril vorgesehene Pl'ozeß 

lediglich di8 :f'r:l::;c~llm j\.Uss::--~g8n Bsrggrr:.vs vor der l)olizoi 

behcmdeln sol1te. Dic80r Pun~;~t dc;r "\.nkl:'.c:e stützte sich auf 

die Bühccuptung, uaß 13urggr~"'.v g(;l(:(~(;ntl ich einer Vernehmung 

durch die Polizc!i insof0rn dio Um·/~~hrh8i-c ges[\,~t haben sollte, 

als er aUßS~lgte 1 d2.8 er den Inh.'.lt ~:·iner Ende i;~-;,rz zwischen 

ihm _ Borc:gro.v ~ ill1.d Quisling so\d\.) einigen ,r~nderen l.linistern 

geführten Gesprächs Clrj.ttun l\ .. rsoHun nicht mitgetc;ilt h:l.be. 

Gegen den PIC'.Il dieses PTezesses Hurden nicht nur von deutscher 

Seite größte Bc)dcnkcn ge~iußcrt, sondern ::'.uch VOY'l cdncr Reihe 

führendor NS ... Mitglledor y donen dte A':.sieht; Berg~rC1.v den 

Prozeß zu mro..ch\3n; bol(~UUlt geworden V/C1.r. :3osonders wlU'den 

von den Volksgcricll'Gsl.'ilJhtorn :;',,,C,lltlichu J3c;denken gcl'cend 

gemacht, die Gchlicßlich in der ljlor(1(~rU112; gipfelten, Quisling 

solle ihnen vor DU.l'chf'Lihrnng deG ~):~'ü~~OSf:H;S die Uno..bhänc;ig-

I 
! 

\ 
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Die Dislcussion um den Pr OZ3SS v'lUrde schließlich dadurch ab­

geschlossen] d[~ß der Reichslwmmisso..r nach seiner Rückkehr 

aus Finnland entschied I daß ein VeTfc:..hren gegen Borggrav 

nicht durchgeführt worden d-c.rf0 uncl daß Berggrav 
GUS der Haft 

entlassen und in seiner Privatwohnung interniert werden müsse. 

Besonders deutlich ,"vurden jedoch die innerparteilichen 

Meinungsvorschicdenhoiton bei der }3ehandlu.:.Y)~er Frage der 

Zw~ggorg~~isat~9.n d~r fr~ien Berufe. Allgemein wird von 

zahlreichen NS-.1JIi te;liedern _. dc.runt er hohen NS-Führern und 

Departementsbeo.mton ._ festgestellt, d2.ß bei der Behandlung 

dieses Problems fo.st vollkommen eine einheitliche Linie ge­

fehlt h:l.be. Do.s GCillze sei ein IlViettrennen der einzelnen 

Minister mit dem Ziel einer möglichst schnoll en Zwangsorg
ani

-

sierung der in ihre~\ Geschiiftsb(3reich fallenden fTeien Berufe" 

gewesen. Der Mangel einer einheitlichen Lenkung der gesamten 

Berufsverbände.-Gcsctzgc:bung sei dr.für verantwortlich zu 

mJ.chen
j 

daß nC.n sich plötzlich ein;:;r einheitlichen Pront der 

vorschicdenst811 B:.;l'ufe gu[!;enLibcrgc;sohc:n ho.be 0 

In diesem Zusanullc::rm::.ng wurde be:1Glnnt, d8.ß von Seiten des 
InnenTiksrao.ds D ~:. h I im Innendep,,:.rtcmcnt ein Gesetz in Vor-

bereitung waI' ~ \'vono..ch die Angehörigen 2.1181' freien Berufe 

sich ab sofort ~le Mitgliüdar ihres jeweiligen Borufsverbandes 

zu trachten hätten. Diu ~'.usfüh:rmlgsbestinrrnu.ngen, die rnch und 

nach die Verhältnisse in den e~n~c;lnon Berufen im Sinne dieses 

Gesetzes ordnen sollten, sollten hintoreino.nder in gewissen 

Zeitabständen von den zuständigen tiinisterien herausgegeben 

worden. Die Durchfti.hrunc; dic:ses Pl:::1.l1es wurde jedoch d8.durch 

verhindert 1 d,:,-ß ohne Konntnis voncünr:.ncler von den einzelnen 

Ministerien die Zwo.ngsorg(::mis~'. t:L onsgosetze hernusgeg
e 
ben 

wurden. 

Besonders sch~,r::C wr'.ren off(;nbr.r die .9"..9..ßcnsätze innorhalb des 

Il2.J2:~l.ie.ments für Volkf:3:'.ufl<:.ltirunf': und Kultur. Während der - - .' .- .... -.- ~._ ... --
Ministor Dr ~ Lundo die ~·_uff~lSSUIlg einer möglichst ro.dikal

en 

Verfolgung ("les Gedankens des zVlc~n.gsorg2.niso..tionswesens vortrat, 

wurde die sc; Linjü von oiner gnnzlm B.üihe der höchsten BO[\JIlten 

seines Dep~\T t::;lil(;lyt s nur mit den größtem Bedenken verfolgt. 

~\ 
i .. 
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Die innl3rh~~l b do s Dcpc:.rt,::m(m T;S für VollGJ ~mfklärung und 

Kultur zum 1,ustr8,g gckommonen Meinungsverschiedenheiten 

botrC'..fen vor 8,llon Dingul1 die; Beh8.ndllillC des Pressosc.mbands 

und dia von Ministc:r hlnde gefordorto l~ufstcllung einos 

Schauspieler-" snmbclllds 11 Q 

Ihnlichu r.kinungsve:rschiodenh8i ton werden im UbriiZon nus fc.st 

allen lhnistorion , dj,G :)Xi dcr Zw().n0sorg:::'..nis::-~tions-GosGtz­

gebung beteiligt waron, DUl'ichtL:t. 

Die ~18i}.!.U1!g~YS}:sc_-h.iQj..~nhei -t}l~_zwi~h~9-eIl.ßcnlj;scll.o!~~t­
yvortlJ-_cho~_LC2..J.:.t_~cif?sJ~ol}."'§"'"!0;.:L.l.~_ und S~2::.l~(;3i_~r':'~ß erreichten 
ihren Höhepunld boi der Dck:ndlw1g der }I'ra.gc oü".os l>rozesses 

gogen Bischof Eorggro.v ~ Dü;sG Fr;-cgc vmrde, wie bo:cei ts obon 

erwähnt 1 durch eine Entscheidung Jcs R8ichskonunissC'~rs gerogolt. 

In diesem Zus::'.1nmenhOllg ist bnmerki3nswert, daß seit otwc. oinem 

h~lben J~hr ilUIOrhc.lb aas ct~atsr~ts- bezw. Ministor-Kollo­

giums sowie; in dur l\C1.sjo1'..:..l [J~'.TILlil12: Tendenzen fes-cstGllbar 

w[uen, dio ~'.uf -'L~nc~_J2l~J::}foJ,s __ t schc:.rfe DistCLnzi(;:r1;tn(~ von ~9!?: 

P'.outs_ch..9A hinaUf}] iufcn. :B-:;sonc1crs deutlich sichtb;.lr wurden 

diese Tendenzen ll::wh dom 10 ]\::bru'~r 1942. Sie fi.~nc1on ihren 

Ausdruck vor o.llon DinCdt in dem B~;[1trcbell einzelner Depar­

tement sC.hofs 1 eli (; eilt ;Jpr u chullden H,"'.upto. bt-.;i1m1t:.ßlu i tel' bozw. 

Abteilmlgslci tor clos Rt:icllskommiss ~,rt'.t8ß rleder zu unter­

richton noch zu!' JJ(;rc,tunt; her.J.l1.zuzi(.)}:1CIL In diesem ZUSCJnmon­

hcmg sind bosonders (1io Minis tel' Lunde, Sk::'.l1cko und Dlchr 

zu nonnen p Dür sich durch dieses '/'Jrho.lten [~uf deutscher 

Seite bildencle EincLruck oinGr vvc~cllsondcm :l.blehnunc; des 

deutschen Einflussc..:s \"IUrcld noch v:]rstärkt durch eine gonze 

Reihe zweideutiger 00nGungen in Minister-Reden. Eine woitere 

Bestätigung dies(!r Tendenzen br.::.chten die Stimmungsberichte 

der Konunnnc1oure und :.ußonstellon, cl:Lo cbonf2.11s oino zu­
nehmende Ablchnu...Ylg du [1 (lGuts chcll Ein:i'lusses c rli'~onnon lie ssen. 

In diesom Zusi.'.mmenh::mg \"iUrdG ;:-mch deutlich, do.ß es innurh2.lb 

der Po.rtei Kräfte g:..-'_b r clonel1 ;:'..n oinor Färdorung der Norweg;i­

.§..c)1.en Lc(!;ic ,.~,";: '7", __ ,.,_, -,,~ C!~qnd:.'.rt8 "lirPJ'..Q.J-....::-pd" nicht 

gole[ion schien, T:'.ts:i.chlic.h \/:,1' ChT Zug2.ng von NorvlOgern zu 

diesem b\.:Lclcn 1ünh"j.tun f t:LSt rostlOG zmn StcJlOn gekoIlUllon. 

, , 
1 
I 
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Reßierun~skre:i8e (;3t:·~1~8 m~t. dem zun.eLmenden ilU18rpolitischen 
~ 

Yfiderstaud e:,:~c Z:J.hl-;.'uj.c,\l.8 D8:Ja:cter~eHts-Beamte, die mit den 

ihnen gecebGlFH1"n:;JeifJur:gc:l Hieht zufrieden waren, suchten 

bei deutschen D:i.enststellel!. Hat,. J3eoJclchtungon dieser .i\rt 

konnt,(;-;i"'z';B:-b8':.ril"J)Gi;'~~:'G~;r?lGrlt·füT Volksaufl;:Uirung l.md Kultur 

gemacht v.,rercl(~:n) 

.. \uch setzte sich offonba.I' la::lgs:::'LEl dj,'a T~r1;:Gnntnis durch, daß 

man mit dun DÜ}'G~-mzic1:'1)_ni::;bGstr8lYlJ,nGefl ;3U weit gegangen war. 
~~~-;,: .. ~~'.-.'.' .. 

Die bel' ei ts in cl eH vorigen 11 I~", 1 rl'.JIigcn GeUS N or'.vec;en 11 gemeldete 
500 Freiwillige für 

die Norwc:gif3chc Le,:~ion zu st,::;llen j dürfte als ein Teilstück 

dieses Prozesses an~usehen sei110 

l~us verschiedcn8l'l .::~uGc:r:1..1.nsen :Z'i.ih:cen3..or I.Cn~1.er der Partei und 

Regierung ergi b~ sich ülnltJich; (::''.13 ~na::.1. ir.nerhalb der l1egie­

rung zu der l)c:[i.Lrcht-):l:~ rl'2:;-C':>::~ 0:0"J: noch nciGt 7 daß die 

Fe stigkeit de s '::,('; ~-;ncri;} 'JllSn 'iLul er s-c~1.nu.e 8 geGen die lb,s j onal 

Sarnling [J,uf :':.C:'r'.t~JCh2r ~';fJi'~e ~;U~i1 "',lL'.a.r:: e:i_ner Revision des ••• ,'.:6 ~_~ .... _. ____ ..- __ ...... _____ ._--

"25 u Sept emb er ]. () /~()i'; [;8 LOTc!I(lO::: ',J,) ~cc::. 0;;:, l;:ör~:Tt e c _._--- -_ .. . ~ -" .. _.' -..- - ~ ~' .... --

Es werclell daflc;l' in XI·8:LSU~i (1e1' ~(e0i8ru:.'1g folgende Gcsichts­

puructe herausC(;öGcllt; 

1
0 

Die gegncrisJhon KLeise Wl).ßt~8~1 am 1" Februar, daß nunmehr 

der J:,lmpf 1..ll'1 c1:i_8 \Vi rxlich:;J. H e1.~ordnung N orv.,regens endßÜl tig 

entschie<ien wirclo ~)ie W<.ll'C;n d. ('.he1' entschlossen, eine inner­

politische ~·cus8inz:u:lc1el'sct~;1.E1C: herauszufordern mit dem 

Ziele i d:L() 'J~:}!i,(jc;}.jr~h~;:ei t (.<:';l' Dnrchsotzung der Grundsätze 

der N~Bjonul Sam1ilLg nach:u~~iGenu 

2 I> Bei der gegenv,~~rt:L:~8n;·;.uGc.;i;:lanc18rs8t?'lmg mit der Kirche 

und den freien Be:Lul'f,b tli::lden har~delt es sich 'Lun den End­

kampf um dto L01"Vl:2g:i sehe 1;,0u(iJ'rlnungo In ein8r solchen 

Phaso eines ~(ClLn)'CGß pflegc.Ll i:iL 18T die G·ecel1sätze noch 

eimn:l1 t" -:o .. lderr-3Dar':; [tuf::·;jn:'lc~"cr zu pl'allenq 
,I 
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;I 0 Die gtJg.JmvL.~I·t:i_Gu ~·.ur;<:;j.nan.uer set zvng stellt im Augenblick 

zwal' oin8 orh':.: bliche D8la~J"~ung der innerpali tischen Lage 

dar, hat abc:::c Ul;U:: die Daw,:c gc::.:ehen dem Vorteil, daß schon 

heute dio 'ilichtj.{~Dt8n. Pooi tto;]:Jl1 der Llrche und des Schul­

wesens} (loh 0 '\1 ür a11c,;n Dingen d(;1' ,'"ppaTat zu.r Beeinflussung 

und Erzi.chlJ.ng cie:.::' Jur~eY.ld; ~.l~; S.Uln::: de::.~ Nas j anal Samling 

besetzt vlc:cdc:n ld.ijr J..ncn., StdlE: Ilk'.rl e1}.o gOi~enwürtiC;G i..useinander­

setmJ":''1.g durch) GO flei eier \rider8tan,~L ein für allemal gebrochen. 

In diODen;. ZU88.11lli1GL.han.g \<ii.rd. ven bc;stillLYnten Partedkreisen 

darauf aufmerksam CC:LlJ.cht; daß oinu grundsätzlicllG A.usein­

ander80tzung mit der Xirehe J::cühc2. oc.:er später doch gekommen 

wäre. Daß sie huut''"; .. d "ho yor Beendigung d0S Krieges mit 

England UJ'1d. 0~)r.'jetI'u312.ncJ. korrUIl8 '"' h[~bo don Vorteil, daß sich 

die Kirche rr..it dom ZUtil Untcrs:oc;lg yu~curteil ten EnL~land und dem 

in einer ruhigen poJ.:Ltü5ch\.;n ~·.tmos~)häL'8 Etllgmnein 'v"om nOT"V'lCgi­

schon Volk c.bgelohab un 0 :w/ jotrußlund i d(~ntifizicl' 0,. Die flGr 

Umstand b(~dcut8, daß di(; ICirch.::: in cl on Sog dos Untergangs 

Engletnds vnd SOVi j~t:~;ußlandf] kOrrmlGll 'i!8rde. 

Von Vertretern c:iese:c ~"u.ffa()sunc; ,-,,-l.rd UoCl. auf einen Absatz 

in dem a:n 8 -' Lpril j.n 11 1'1' i. tt }i'olk" veröffentlichten ;I.rtikel 

Quislings über ;:I;"aDjonal U2.mling ,_;J:1d die Kirche" hingewiesen. 

Es heißt dort! 
l'Auch die r;l'cBo Wc':Ltkri::Jü 5 llü-, unsere.: Zivilisation durch­

machen muß) hat uiclwrlich üiIlen religiösen Kern und ist 

vielleicht dCllLuTch hQTVorg(~l'ufcn \lorden 1 daß das religi öse 

Fundament mlserer Zivilisa"clon Il:"lCh und nach untergraben 

worden Ü3"l.;., Somtt schcünen auch ,J:Lü senn h:LDtorischen Zei t­

oreignis noue rclic;:U:is '.) G(~cc..nl~8i:l und religiöse Neuordnungon 

sicher zu fOlgcn,1l 

DCl.rl;schJanc1 iDt (TUT i·ras:i on:'} 

Ein vvesentl:Lcher j\,Lmgc::l in der l)o~dt~i_on dor Nasjonal Samling 

ist der Umstand;. daß sie ~l"l. Bezirw ihrer Machtübernahme 

zahlenmäu:cüß mH' sdc.' klein WClI'o Iri.:.:;:::: vmr aber' in dur Haupt­

sache (üne Polgc: d(;T Tc.ltE:~2.cll.r0 ~ dCl!'; eHe.: Nn.sj on0.1 Smnltng im 
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Laufe ih~'lJl' ;:>~'J-Ll"t(_"j C;,-,~;':;i::.di·.,'" ;c:j .. ::;h stänclig mit uum in cler 

Ganzem VI 0]. t ö:ff unl~]. t c;rl~~C; i'e 7 i_ ~~'l'laß-C ,:;:tl l~~~~"C:L t)nc',l so z ialist ischen 

Deutschland id'.'E·cifizh;rt 113,t" :U81' ":i'hz.:tc:cror in Deutschland
ll 

, 

clio :!Judcnvurfol[).lnc;..;n dC::-J IL;T~:')'::lJS 1.93~)11, ,ler I'ÜblJ:;::·fall auf 

Österreich l' .. nll dtc IIscbucJ.LO'- ::.acw:lklJLiI lli"lcl vor allon Dingen der 

sovljotrussisch-uuutsche Pakt de,] J;:'lhrlJs 1939 haben eino 1,uf­

vlärts on tr:t cl:lLElg de:::.' ]?CJ.l'tei. ur;)~iöc;1·ü;h gCILJ.cht" 

or[3-[;,=;l1 J,llzc'Lch--:n i .. ~ incH '!1r.d ChdW clUB ,o'crr,nurioc1l0n Widor-__ ._._ .... _ .......... , ... _._ .. _ ........... _" _,. _ ... ~_ .. _ .• _ ._. ____ "_~_ .... _ .. ______ ._'-I.,;_l_ .. __ ....... _-.----

stand (; [1 Z-l,l sc; i E': '-- n b (; (~:L nnc u < ~/I::-U1 '0// ü ist :i n cl i 0 s om Z U8 aII1IIl onhD.ng 
_----.--~ - I. 

darauf hit" Qcd3 c'eie; IH:.:dc:.'loguE(; tL~J:." ~'~lllt<"r durdl dio Pfarror 

eine nur SOl'1:::' unvollst5~lCU:sU r.1dLn'_Llu;1(; gubliobon soi. Ein 

groBer Toi1 dar PfarrJr Goi ~cruit, ol~gcg8n den von gcgnori-

blei ben 0 ,:,üch b tJ i elen }~j,:;brerll D u:;.cn düutlicho Lnzc ichen eines 

In d.iesem Z;_l:~,nnmenllmß k:ll,}[[ Öcll"aut' lÜH2:mviesen wercien 9 daß 

die neit.?)l8 O.<5:1to Zcül1 (h:r in Drollthe:i.m in Haft befindlichen 

Lohrer rüch llt,'..n!F:llr lV:l'cdt ur!::l l,t lElt y j.D clen IJaerersamband 

einzutreton 0 VIelehe [;J.'I).11ll ,J~~t ~lidw iJedelL tung eUe seIn J~nt schluß 

zukommt, li:iGt :-ÜC}l :3.Zt noch nicht ti.beTsehen. Tatsächlich 

wird a bel' auch [I,nB and eren IIcl:[ t:Lac:m::c. (;?T!loldet, c1o.ß zahlreiche 

Lehrer :ücl'1 dahlnge.:hcnd geiul')e:c"t h'lben) sie würden sofort clem 

Laerersamband beitreten) wenn VOll cleutscher Seite präzisiert 

würde, d.aÜ die !:';:rr:Lcll tl1..lJ[; de8 YiEJr21'fJambands mit Billigung der 

verantvlortl1.ob.en deutschen :~t,;llcm i,Soschehen soi 0 

IlelaE,tend wj_l'l:t fJj.ch .::mf c10j' dfl(leren ~)ei te die Tatsache aus, 

daß die ÜLllerpol:i.i;ischo,m Sdrl"rü'r:L,r}:cüten der letzten Woche 

für die ncC.:ie.r'.1Jl:~ lücht ohr~'::: rl'(!L,ti:~;uvc;rlnst 0eblteben sind. 

So wird z ,.1L elLe Entlaro,3'_lnc des elwiJ8.1j.gen Ilischofs Bergcrav 

! aus 

daß 

deI' II!:.'Cft :i.n ße C;lL':~l' i f: C ~len :r~:r eJ. ~:;(;n dalüngehend Goden tet, 

(~nislil1g v,:m don Deut uCllcH It Zlll'U.cl:Gürufentl worden sei. 

li. 
1 
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des trNorsk a}'_~ej..9:.~s_Q:.I!!.bal}.9Y (einer Art norwegischen DAF) 
auf einen unbestimmten späteren Termin verschoben worden 

isto 

Der Plan der Errichtung von itNorsk arbeidssamband" war 

einer breüteren Öffentlichkei t durch Leitartikel in "Fritt 
Folk" sowie durch dj.e als Organ von Norsk arbeidssamband 

vorgesehene neue Zeitung llNorsk arbeidsliv" und endlich 

durch illegale: 1!'lngblä tter b8kannt 0 

:Die inzwischen ebenfalls in gegnoI'i'6chen Kreisen bekannt 

geworclene Aufschiebung der GrüpclunG: von Norsk arbeidssamband 

wird fas t allg(~mo in dahingehend godeu tet, daß die Regierung 

aus Furcht vor einem alIGemeine!J, Strüik von der Durchfüh­

rung ihres Planes zUl'ückgotreten s8i~ Eine andere Ver~ion 

besagt daGegcm, daß die Nieh tdlll'chführung die ses Planes 

einem deutcchen Einspruch ~u vurdanken sei. 

" I' 
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Nasjonal Samlil1ß· 
-------_ ...... -_.------ ......... -_ ....... 

Der hartnäckige Widerstand 9 auf (len elie Regierung Quisling 

in den ersten ~ Monaten ihrer Amtszeit gestossen ist, hat 

_ wie bereits in dem Toil IlInnerpolitische Lage!! berichtet -

innerhalb der l'artei ganz üfff.mbar die :Neigung verstärkt, 

sich in luitiochor Vleise mitführenden Partei- und Regie­

rungskreisen aus einanderzuso"t zen. Die Kr i tilc betl'j_fft nach 

den vorliegenden Meldunßen nicht nur die gegenüber den 

Gegnern angewnndte:n Methoden; sondern richtet sich in zahl­

reichen ]'ällen EIUCh ge[~un <las :Lnnerparteiliche und private 

Auftre:ten hohor NS-1:'ührer. 

Ein zuvcrl8.s:.:;iGes NB-·Mi tgliud - klein.::r Beamter der Osloer 

Stadtvcrwaltung _ .. t~ußcrto sich z.ll. dn.hineehend, daß es ihm 

so vorkorilllle, al s ob das Ge-llZC: dazu verurtoil t sei, zu miß­

lin
0

8n. Die ganze lTation sei d3.G'3gen und es sähe so aus, als 

ob sclbst vi(ÜC inn'jl'halb der rartcd das Vorgehon der 

Regiel'ung nicht bil1igtüno Die [:LllZC NB bestelle nur aus 

Intrig(311 und einem dauGrnc1en }.··mpf WIt höhere und [)OS3er 

bezahl to st·:;llungen. Die NS-·I\:1itgliedor sollten den anderen 

Norwegern mit (einem c;ntcn Dcd_E;pie1 vorangohen. Wenn man aber 

alle dtc GChlej.chhando1sgeschäftc) dor Parteimi teJ·ioder sehe, 

so sollte man es nicht glaub(;n~ daß dicselbe Pc:u'tei strenge 

Strafen gegen den Schvvar shandel herausgege ben habe. 

Ein anch3res 0810er NS-!![j_tglioc1 crkHirte Folc;cmdes~ 

"Di e vürschiedenen Intrigenspj.ele in der NS w(;l'den untc:r den 

Mi tgliec1ern nwhr und mehr bd:-.annt" :1::1an hat so gut wie mög­

lich versuchte 7 cHose Vorgängo zu verbergen. Auf (lic D;:::..uer 

war es jedoch nicht zu vermeiden, daß auch die breiteren 

Mitgliederkreise hiervon Kenntnis erhielton. In d8r letzten 

Zeit macht :-.;i8h darwfl ein st():Lgendün l\'I:Lßvergnügen unter 

den Mi tgl:i_odc:rn bemerkbar. Yio oirüf~;c NS-Mi tglieder zusarnmen­

truffen, wird iiGor dic;-oo veYfJc!ücdenen Intrigen diskutiert. tI 

n 
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Ein wei teres Mit:jlied dur Nasjonal Sarnling aus Oslo borich­

tete rolg()ndos~ 

I1Ich kann urzählen, daß mehrere Menschen) und es handolt sich 

dabei WH LOl'ü0 mit Urteilsvormöglm 9 geradeaus erklärt haben, 

daß sio es uls c:"!in8 Erleichtorung fühlen vJÜrden, werm Norwegen 

ein Protektorat vlurden vrLirdc.: ~ damit endlich die seI' fürchter­

liche Dilettantismus einer Hugiurung von Schwachköpfon auf­

hören würde. Das sind st~lrl::e Wort;:: 1 aber es sind viele t die das 

meinen. Sie sind :'."'.~j :':I:':-~' -:pportunistischen Gruppen, die auf 

eine Protektor~tslö8ung spc.:kulierlm. Es sind Leute ,die einen 

Ekel bekommen haben vor dem unheimlichen Tanz um das "Goldene 

Kalb 11 , den vie18 der führenden Persönlichkeiten in ihrer 

Eitelkeit aufführen. 1I 

Einer büGonders scharfem K2'itik ist illlCh wie vor dor Heichs·­

ökonomiechef Throndssen ausgesotzt. Man erzählt ~3ich, daß 

Throndsscm neben seinom. Gc;hal tals Ökonomie chef noch Einl;:ÜJlfte 

, aus deIll Hird-·D0po:) , di..;T Rikstrykkeri (Heichsdruckerei ) und 

\ dem Restaurant "Viktorial! bezieht. Neuerltch erzählt man sich, 

daß Throndssen \.ünu V(~rsichcrungsgcsollschaft g(:(~Tündet habe, 

die dio Versichcrungsobjol;:to dor G~meinde A1::8r - dOTcn Ordförcr 

Stenorsen btslang der Fruund Throndssons gewesen war - libor­

nehmen soll. Gerüchte über ThrondsfJ0n 'Nerden auch aus Frodrik-

" •• , •••• c' ," 

stad ccmeüde"t .. 

Desgloichen boschäftiEt man sich nouerlich mtt dom Sozial­

minister Ltppostad, der unter Osloor Arbottern den Boinamon 

IIFlötefjesct" (Sahnegesieht) tTägt. Man erzählt sich von 

Lippestad , daß er sich mit GevJ'iJ,l t e:Lner Villa im Kirlwveien 

in Oslo bcmächtir;t, die Besi tzerin - eine Frau IJövensldold 

herausgesetzt und in seine eigene alte Wohnung habe ziehen 

lassen. 

Aus Östfold v/ird gemeldet, daß in SO:Lrpsborg eine Schwarz­

hanclelsaffttTc, an cl.e:.H' ausschließlich NS-Mi tgltedcr beteiligt 

waren, größtes Aufsehen erregt habe. In der Bevölkerune wtrd 

davon gefJprochcn, d;:.dj dDr :l]1ylkeDfcjrur und der FylLosmann 
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bemüht seien, daß gegen uie beteiligten NS-MitgliedE..r einge­

leitete Verfahren niederzuschlagoll. Tatstichlich macht jedoch 

der Fylkesmann seinen Einfluß d~lingehend geltend, daß der 

beteiligte Ordförer seines Amtes enthoben wird. 

In einem Bericht aus Tromsö wird dio ÄuBorung eines dortigen 

NS-Mi tgliedes wi8c~crgegübun. Di.8su Äu.ß8rung bescht5,ftigt sich 

ebenfalls mi t den Verhältnissen j.n der Partei. Es heißt 

dort u. a. : 

liEs darf nicht verwundcrn 1 daß viele NS--Mi tgliedcr ihren 

heranwachse:nden Söhnen und Töchtürn den Eintritt :Ln die 

NS verwehren, um dio moralische Go:fährdung der heranreifen­

den Jugendlichen zu v8rhindern. Dje bisherigen Fes~lich-

kei ten trugen stets eine recht lockcre 1.u1d Vlenie (;hrbare 

l!'orm. AuBGrdem bo:findun wir uns in uiner ornsten Kampfzeit, 

in der norwegische Söhne; mit deutschen Kameraden an der :&'ront 

ihr Lc;"be:n einsotz~,1:l. Die Art dr.n Durchführunc: von Kamorad­

schaftsabonuon der NS mit BesäufniSDoll ist den IlJössingorn" 

zur GenüGe bukannt und wird. 8nti3}Jruehend kom,mentiert .. \I 

Im Zusammc,nhanc mi t dc:n Intdsen innorhal b dor 1\:,.).tei hat 

bosondGrs dur l=ürzlich vor dGlll I'art,-,iguricht stattgefundene 

Prozeß gegcJ!l den Abteilungslei tor im norvlGgisc:hen Hundfunk 

Dr. Mehle Aufsehon erregt. Mehle hatte gegen den damaligen 

Reichsbevollmächtigten fiLr den norwegischen Rundfunk Christie 

mohrfach beleidigende XuBerungcn getan. Er hatte ihn u.a. 

als einen "senilen alten Idioten" bezeichnet, hatte behaup­

t8t, daß Christie sE::dne Stcll1.U1g als Reichsbevollmächtigter 

dazu be~1.utzt habo? frc:::imaurt:r:Lßcl1ü Urütriobo zu machen, und 

hatte schließlich Christiu als vollkommün untauglich für 

seine Stellung als R(~iclwbevoJ.IIlltichtigter bezeichnet. 

Dr. MGhle wurde f[ir schuld1g befunden und vcr-warnt. 

Eine oft sehr scharfe Kritik '.virc1 selbst innerhal b der 

Partei gqr,un ilasAuf l.;rotun f(~.hrcnd(Jr NS-l,mnncr vor der 

Öffentlic1:J .. ke i t goiiuDort. 
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Anläßlich einer Propagandareise des Justizministers Rii~näs 
ergingen an englandfreundliche Norweßer in elen Orten 

Arendal, Lillesand, Farsund l.md Flekkefjord schriftliche E;i.n­

ladungen, die u.a. den Hinweis enthielten 1 daß im Palle de,s 

Fernbleibens von der jewiligen Versammlung ndt deT FCS-4na!vne ~u 
rechnen sei. Die schriftlichen Einladuneen wurden z.B. in 

Farsund durch die norwegisc:he StaatGpolizei auscetr~-\'~::cn. 

Tro-liz dieser Drohung erschienen verschiedene einGela"d.ep,e 

Personen nicht. V.on einer Fe'stn3.hme wurde - angeblich au~ 
Veranlassung von Kinister Hi.isnäs - abeesehen. Dagegen w1p;'(.t~}.1-
die betreffenden Personen mit erheblichen Geldbußen belegt. 

Dem Rechtsanwalt Johansen in Farsu.nd wurde auf Veranlass1,Ulg 

von Minister Riisnäs eröffnet, daß er seine Praxis nicht rn.ehr 

ausüben könne, weil er der Versdlumlung fernGebli.eben sei. 

Zu dem Vortragsabend in Arendal unc1. Grimstad vvur(i. en am 15.3. 
nnrwegische Kommunalbeamte schriftlich eingeladen. Wegen 

Nichtersc:leinens w1.u'den in Arendal 7 und in Grimstad ein 

Beamter sofort aus dem Dienst 811tlassen. 

Aus Tromsö wird berichtet, daß der neue kcmmissari:;;Qhe 

Fylkesmann von l!'innmar~en T 0 k 1 e entgegen ei:18r ausdrück,...-' 

lichen Anweisung der Dienststelle des Reichskommissars in 

Vardö eine IJGhrerversammlung durchführte und bei dieser 

Gele;genhei t die Lohrer aufforderte, dem Laarersa:::.. band bei,zu..,.. 

treten. Da sämtliche Lehrer den :Cleitritt jedoch ablehnten, 

li.eß er sämtliche 15 anwesenden Lehror' clu:,ch die norwegische . -.:. . 

stci.8.tspolizei festnehmen und im geschloss c1: en Zu.§; durch die 

Stadt V2.rdö abführen. HierbGi kam es zu Sy::,.?athiel~dgobu;:n(:len; 
der Bevölk.erung für di G Lehrf;r. Tokle ist 9..uf Ver s.nlass@&. 

des Reichskommissare 8einer Stellung enLhc:311 wor·5.en. 

Zusammenfassend läß't uich über ujJ~ gc~gml,:~:..:'tige '::~.imIllung :tri 

uer breit on Masse der NS-Mitgliüder sagen, .:laß d:.3 Selba1;;b~~ 
wu.Dtsein der Par'tei durch die zahll'e;ichen -;"<.1rtoi-::':..ntornel?­

Ausoinanuersot z:ungen s ewie durch das häul::" ~ 1.111gC::: :'hickte 
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Vorgahen oinzelner Parteifilllrcr oinen empfindlichen Schlag 
bekommen h2. t. Die s ist UIDSO bOlt10rklmswerter, als in der 

Partei dio mili täl"ische Si tuation d(;r Achsenmächte absolut 

optimistisch beurteilt wird. 

Es ist ganz offenbar, daß hir~or dar Kritik an oinzelnen 
Vorkommnissen und Persönlichkeiten in der Purtei vor allen 

Dingen der Wunsch nach oiner strafferen Führung steht. 

100 

Es war schon vor einiger Zeit in den Meldungen aus Norwegen 

darauf hingewiesen worden, daß von NS-Mitgliedern der Gedanke 

erörtort werdo, in Gestalt eines Hehefs der Partoikanzlei ll 

eine bJaufsichtigonde lmd unbestechliche Stelle zu schaffen. 

Dieser Gedanke ist in dor Zwischenzeit weiter diskutiert 

worden und hat nunmehr auch i.n broi teren Parteikreisen fuß ge .... 

faßt. In einer Äußerung oines 0810er NS-Mannes heißt os z.B.: 

"Anzustreben "väre:: die Schaffung ei.nere Kanzlc:d, die eine 
beaufsichtigendo :B'unktion auszuübon hättu und durch eine 

tüchtige mit organisatori13chcn Fähigkeiten bogabto, tatkräf­

ti[,;o und unbostuchliche Persönlie.bkei t Gole i tet worden müßte. 
Die Kanzlei hätte bosond(Jrs die AufGabe, dem Minister­

prf'.sidenten über alles Bericht zu erstatten und zwar in 

einer ]'orm 1 die durch keinerlet ;::Jchönfärberei entstellend 

wirken könnte. Pür dtese Aufgübe l:..äme nur ein Mann in Frage, 

der fust tn clorWoltanscbo.uung des Nattonalsozialismus ver­

wurzelt ist und sich nicht finanzteller Vorteile wegen 
beeinflussen läßt,1I 
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8ei tens der Nas j on,;,1 S21nling wird seit einigen Wochen eine 

y.~rst§i:..rJ~te"_~Verbet.~~J.ß.ls~ .. i..t fi~~ elen fr_8hij.ll~·L,:en Eintri tt in 

ß-ie NOJ?YV!:!E;.ü-l.<?l1..§.JJ..e..f; .. Lq.:r.?: durchi.;eführt. Anläßlioh eirc.:::s Be­

suches der IIirdfüllrerschule in Jessheim hielt SS-Bl'igade­

führer \7egeneI' einen Vortrc.g, in dem er besonders die Not­

\"':Jndigkei t der Werbung von weiteren Freiwilligen für ciie 

Legj.on her,~msstcllt e. Wenn es ni.cht gelingen sollte, für 

die J!'reiwilligenlegion IlNorviegen", die seit eini.'::;':3l' ;:',.:;i t 

als selb8tä~dige norwegische Eil~leit ~n der L8ninßr~dfront 

eüngec-:Jetzt sei und zwangsläufig Vorluste zu 8rvmrten habe! 

den notwendißen NJ.chschub auf~~ubring(-m, so bestiinLle fti.r 

Norwegen die Gefahr, daC diesG Kcunpfgruppe irn L~.u:~'c) eler 

~2it ihre S81bständig}::ei t vljrlicre und c~uf deutsche L'eld­

einheiten 2.ufgcteilt wer:::'cm n~üsse. 

Nach elen vorliegouJen Burichten hLLt dor Vortrag S~-Brigade­

führers \"iegen0r den Iliru:2'ührern Anl,·~ß zu lebhaften Dis-· 

kussiol"llm Gcgebun. Es ist bezeichnünd für .d_ic Stimmunt:;, die 

in den letztem Wochem und ].Ion~'.tün irulCl'hcü'o der NS· gegenübGr 

Deutschlanc1 herrschte 9 di.::.ß In3.11 ZU1L3.chr'lt vcrsUc~ltc, dem 

Appell JJriga.c\.l;füllrcl' W\:;c,I;ncrs rrüt kleinlichem AW3flüchten 

zu begegnen. Man betonte) d~B zweifellos das Interusse dos 

jungen Norwe[;ers für eine Prü:Lwilligcrwicldung ßrößer wäre, 

WGlill er wüßte, dc .. 1l scdnen AnC;0llCr:i_:~::\Jn die zustehende Un"ccr­

stützullg pünlctli eh elllSt,Ghändigt werde. Aügü sich ts <';er Tat­

sache, daB cülige I!':lmilicn dcr I,ügionscl.ngc;hörigEn in den 

letzten Mon~~ ton in2 UnterstützunG cr11::l.l tun hätt.:m und 

a.;ldurch in \drtS(;l.laftliuhu SehwicJrigkei ten g(J1's-Gcn seien, 

fdlle es den Hirc~fühTI~:rn 8chv.[(;;1', fü:c die Legj.on ~~u worben, 

solan2'~c diese Vcrsor,srungsfrCL[;ü nicht vi:illig gekl~irt sei. 
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Diese an:fäYl[;lichen Bedenken sind inzwischen j odoch zum 

größten Toil nls beseitigt al1zLu::lchcn. Besonders lclärond 

Ylirkto in diesem Zuscurunen_hn.ng eÜn [Iriqj' Quisl:!-llL~. den 

J)~n~Fylke~före:::, von Osl<?_]_2..~~htOlls_0P.. Quisling wies 

darc::.uf lÜ1l 1 d2.ß der EinsEl-Gz der u:csten nor\vegischon Frei­

'v71lli(;en 1 die bereits üb8r ein J-i.:~hr an der Ostfront ständon, 

zur 9tärk_1Y.?-L~-or ~_telll.l.J11!; N~orVler::8ns .;iJU nouen E:u..rop~ boigo­

tragen h2.'0e. Du dies~;r ho.rto und ehr0nvolle K2.IIlp:l:'einsatz 

bislang abc:r J:':ur von einer kleinen Minelerhci t getragon werde, 

und das norwegische: Volk es .nicht mit seiner :811re verein­

baren kölme, daß DcutschlEt.nc: l.UlC} seine V.-:~rbün(leten sich 

allein elie großen Opfer auferlegten, die eazu g8hörton, die 

bolschewistisohe GiJfa}l.T :F.ür alle: Zulcunft zu besei-ci.?;en, sei 

es nunmühr e;rfordcrlich, s8itons des gesamten Par-cuiapparates 

eine schl~~gkr2-;,ftigo Aktion f-Li.T die V/erbung von PrGiwilligen 

zur Norwegischen Leßion in Gang zu setzen. 

In diesem Zus:J.nm.enhanz hA."t--Quüüing bes-timmt, daß jeder 

Fylkesförel' in seinem }i'ylke mi t der Y/erbung von Fruiwilligen 

unter Inan~:Jpruchnahme all er TU ttel, über c;.ie die Propaganda 

verfügt, sofort beginnen solle. I.ls CI'stes Kontingent sollen 

im Laufe des I.Ionats April im ganzen Lande mindestens 500 

Freivlillige f.rLlfcsebracht werden) d.h. durchschnittlich soll 

jeder Fylke mindestens 25 ]lann stellen. 

Abschliessend wiederholte Quisling, daß eine effektive 

Durehführung dieser \verbeaktion von auCerordentlich großer 

Bedeu tung für dzl.S Land Norwegen sei und er verlasse sich 

darauf 1 daß jl:der einzelne sein i~ußerstes tue, um ein gutes 

Erge bni s zu erlcml:-',cm. 

Sowei t bÜl jet.'0t überblickt \Iverden kann Ul1d wie ~~uOerungGn 

führender P8.rteimitglieder besagen, wird die Gestellung von 

500 Mann für die l~ewegung eine schwere Belastung darstellen. 

Ein Bauer aus Buskeruc1 el''i\'ähnte in d.iesem Zusammenhang, daß 

er allein von f.:cinem Hof 5 U;l.nn zur Standarte IINordland l1 

abgeCe bEm 11~1 h.-' .. ~:; hr',onc1 dcr Se olu; te in Kürze Z1U' Norwegischen 
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Legion ginge. Fitr ihn als NS-MalID sei es nicht leicht, 

Ersatz zu bekormnen. Hinzu komme ferner, daß jetzt auch 

für das LangemarckstudiUlll und für den Germanischen L.?-nd­

dienst. eine Reihe von Leuten abgegeben werden müßte. 

ZUlll Teil - so heißt es in diesem ZUS:J.TIlBenhang in einem 

Bericht aus NS-Kreisen in TJranunen -~ sei die \'[eT'bung für die 

Norwegische Legion manch.rnal viel v/eniger schwierig als die 

Werbung für die Pa.rtei. Denn viele Menschen würden aus Angst 

vor dem allgemeinen '::error davor zu . .rückschrecken, in die 

Partei einzutreten~ während aiese Gefahr bei der Norwegi­

schen Legion nicht bestehe, da die sich Meldenden aus ihrem 

hc'imatlichen l\Iilieu herausgenommen und eingezogen würden. 

Obgle:ich kein Zweifel dal'über sein bJ,rm, daß es irmerhalb 

dor Parted immer noch Mti,nner Gibt, denen es LUl dem not­

wendigen VeyutLi.ndrüs fÜ:L die lledeutung--d&:r--·ftorwegischen 

Legion fehlt (StavEU1ger!)~ besteht zur Zeit c10ch der Eindruck, 

daß die M,,]11rhei t der Parteifülu'e:L sich für die Werbung 

von Freiwilligen eI18Tc;:isch oinsetzen wird, zumal besonders 

Quisling selbst den laufenden Nacht3Chub für die Norwegische 

Legion zu fördern versucht. 
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Volksgesundhoito , 

In den letzten Tagen vrurde in Os10 Ul1d Bergen ein illegales 

Mitteilungsblatt an die Arzte erfaßt, das sich eingehend mit 

der pali tischen Situation l.-UlC. mit den Bestrobun{';ol1. der 

NS-Regiorung gegenüber den Beruf:c;organisationen beschäftigt. 

Das FIW,blatt, das i.n geschickte!' und klarer ]'orm abgefaßt 

ist und erstmalig wieder nach längerer Zeit einu gegnerische 

Stelluncnahme der Ärzte in rorm eines anonymen Schreibens 

bringt, zeigt oine gonaue Kenntnis der Verhältnisse und Pläne 

von Seiten der norwegischen Medizinalbehbrden. Es bringt 

1Jvörtlich den im Dezc:mbor 1941 ausgearbeiteten aber später 

abgeänderten Entwurf oiYH;r Vero:t:'dnung über die zivile 

Dienstpflicht für j~rzte und Zöhrüirzte. Unter dem Hinweis, 

daß nunmehr die NS auch alle ethischen Regc.:ln der ärztlichen 

TiitiC)::cit, die in ;jedem Kulturlarlde die Grundlagen dor 

ärztlichen Arbeit war~n lild sind, mißachte, fordarte das 

}lllugblatt zu Protestschreiben auf, falls es zu oinor Zwangs­

organisation der lrzto käme. Fiir diesen Protest bringt das 

Schr(;jlwn bC;l'oi t:3 einen Entv'iuTf i\.tr den gcmcin8,LlJlOYl Wort­

laut. (Der \vc~sGn.Juliche Teil dGD }llugblattes ist in Über­

setzung in der Anlage beigefügt.). 

Am 21. April 1942 wurde oin Ge:s,:::tz übel' di0 zivile Dienst­

pflicht der Ärzte und Zahnärzte orlassen. Nach diesom Gesetz 

ist es dem Inncndopo.rtc.;l1lcnt und damit dem Medizinaldirektor 

möglieh, in die, Di strikt 0 oder an di e Krankenhäusor? in 

denon drillgender l':bngcl an ärztlichen oder zahnärztlichen 

Kräften be~)teht, j~rzte oder Zahnärzte zu verpflichten. Dieses 

Gesetz bringt Al.Jhilfe für einen schon lange bestehenden Not­

zustand, da v(~rsch1edene IICllidestcüle insb,:;so~dere Nord­

norwegens iirztlj.ch vc.illig u.nzureichend versorgt sind und in 

anderen sonst gut versorgten Gebieten durch augenblicklich 

größere wirtschaftliche Arbeitsunternehmungen Zillll Teil sehr 

schlecllte hygienjf;,:;he VerhältrüGG8 bestehen. Durch dieses 

Gesetz ist ferner der Zustand eines an einigen öffentlichen 

Krankenans talten bcntdu;nden ~':r ;:.t,cmcH1{\els über brückt worden, 
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da aus dem IIcrbs-:; 19ttl noch die Bewtillummg vorh:mclen ist, 

wonach Ärzte, die füch um öffentliche Stellungen bovJGI'ben, 

Mi tglied des nOTw8LülcheIl .iÜzte-vcrbandes sein müssen. Da 

aber der größte Teil der Arztesc,h::.ft seinen Austritt aus 

diesem Verband erklärt hat 7 Lormte tn den letzten Monaten 

nur etn gc:.i.ru; l::l.ciner IlrlJ,cld;E;il ~E'rci(':e'Nordener öffentlicher 

ütellungcn besetzt wc:;rden" AuJ'grund des neuen Gesetzes wurden 

bereits in den letzten Tagen ~~'.vC:ü ;jüngere Ärzte auS Oslo 

nach Harstud und ]Joc:ij in öffentliche Stellungen ver·setzt. 

Über elie A1).fnallme dCfl 1~~eset~,o;J in llen j\rztekrc;dsen liegen im 

Au~:enblick ~10ch keine (üngell~c;nel8D Lleldungen vor'. Die Einstel­

lune; üe s j eniC;en ~~eils der ~\.n~tesc hilft 1 die s tänelig radikal 

gegenüber allen l\:laßnc~hmen opponit~rt, geht bereits aus dem 

oben angeführten unel in der AnL~r;E.: befinellichen Flugblatt 

hervor. Danuch r;l~',ulJt Enn, do:), hj n'l;(';r diesen" idoalen Erwä­

gunc;en", eUe zu dü:::scm G(;r:J(~tz üc;r AnLd.? sind., )olitische Gründe 

stehen. IIDll.rch Z\f::'"llt',SVCI'E;Ot~'lEJ2:l;\L uncl Umplacierungen soll der 

ärztliche ;:fid8Tst::~nd L:'-::Lrocllcm 'v'10rdcn. Politische Erwägungen 

worden allcüll~CC lü l:tencl 8:)in I \i (~nn e D sich um d1. e Verteilung 

der Arzte übe:: clClS L:cmQ h:.:mc1elt, ,1 

Von NS-Scj:tc nin1 d'l[';ec;en betont I daß für den r~I'laß dieses 

GouetzGs im w8scmtltchun GTünde ,181' [!;Csundhei tlichen Notlage 

IDClßgebcmd waren, da (leI' ZUGtand einor völlig unvorteilhaften 

V8rte1.lung (le~{' ~'~n~te f;chon lanL~e bE.:ßtL.i,nd uncl sich jetzt 

während der Kriec'::;z,oi ten besonders nClchteilig f'Ur die Volks­

e;esundhej.t auszu\virkcn b,..:;gümt Im übrigen sei die Forderung 

nach einoT ~~ncl8ruD~~ diu 881' V crh;~l''cnis :38 schon vor J o.hren 

auch in dun Kreisen, dic heute j?eiYletLLch eingestellt seien, 

erhob(m worden. Das Gosetz s8i al~3 einc; !/la!'inahme der norwegi­

schen Ge snndhei tsführu.n l:: und n:i..cht !l'-l.r [<,18 eine politische 

Maßnahme ßc;ccnübcr dGln .i'~Tztosta:(i..:.1 aufzufassen. Es wird ange­

nommen, daß sich elie loyaleI' E:Ln{~o8tc;11tel1 der Ärzteschaft 

diesem Grlinclcn nicht vCloschlioC3Sdl. l::.önncn und daß 8S daher 

nicht zu ci,ner }1rotestLl.l~tion d(;l' gcciC1mten Arztcschtl.ft 

gCC:;tmLLbcr dios(;rll G,.j3c~t~ l~l)mrrc;n '.'iil'du 
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Kulturelle Gebiete. --------

Eine Gruppe von studonten und Studentinnen der Technischen 

Hochschule in Drontheim, di8 steh üb(Jr ostern auf verschi e~· 
dene Hütten des Gebirges von Trollheimen begeben hatte, 

bestand ausschließlich dUS politischen Gegnern, die diese 

Hochcebirgsfahrt in erster Linie zum Zweclce <:dnes en,3;eren 

Zusalli&ensehlusses der ~iderstandskreise an der fraglichen 

Hochschule arrangiert hatten. DUl'ch ei1111ei tliches 'frae;en 

der verbotcmen roten Zipfelmützen gab man seine ablehnende 

Haltung gegenLibor der Neuordnung auch nach außenhin zu 

orkennGn~ 

In Verbinchmg mit dieser Demonstration vrurden insgesamt 

17 :Personüil in ~Taft genommc-::n und in das LaGer ]'Eüstacl ein-

gel<Vüe scr:;. c 

Schule wld Erzie.tnulG~ 
.. _-------------_." .. ~ .... ~-- ..... --_....--

Die durch die Auutrittsbewegung aus dem ttNorwegischen 

Lehrel'bundll veranJaGte Pest~l'J.luüe·-Aktion durch die norwegi-

sche Polizei nimmt ihren ]'ortßang~ 

490 Lehre;r ~;incl :Lnzwischen mit f~in81n. Schij~f nach Nord­

norwegen in I,.~(J.r8cl1 geDetzt ":Ol (ien, um dort im Arbe:Ltsein-

satz Verwendung zu finelem .. 
Die VGr~;chickun[S der Lehrer n:lch dem norden auf einem 

Dampfer, der nur für 250 Pass2g:iere eingerichtet ist und 

U.C::l... außerdem durch feindgefährc1ete Gewässer zu gehcn hat, 

ist in kür:M;3tur Z8j.t mi t ziemlich genauen 'Einzelheiten 

in \'lei ten norv,cg:Lscllcn Kn::j_sen bekannt geworden. Nach den. 

vorlieg.;D.den I,Ie'_cl1.Ul{c;en hat die H"l>ßnahme starke JJestürzung 

und U):ToJle .Ler.'orge:.::ufen. 
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Nach einer MclcluI1g aus Troms(5 bildet die Ankunft des Lehl'er­

transportos c1c"..s HauptgespräciU:Jtllemo. des ganzen Gebietes. Es 

be steh t 2.1lgemc i.n die Auffo.sS'llng 1 daß die se Maßnahme von 

deutscher Seite ins Werk gesetzt worden ist. Die Erregung 

und Verbitterung do.rüber i cluB eine nor'lJegische Regierung 

derart mit 500 Volksgenossen verfahren lasse, ist außerordent-

lich groß. 

Die StirrrrtlUll['; unter den l,ehrey'n <les fraglichen Transportes 

. ist weiterhin geslJ,nlcen. Vor der PG:r:'t~)8t~;ung der F<:::·.hrt bO~lteht 
im Hinblick auf die v orhmclenen Gefahren große An[.st. Von 

Seiten der 1Johror ist exk lärt v.,rorden, dgß mo.n bei K(~nntnts 
des sie orwartenden Schicksals lieber im Lehrer-Soollband 

~;eblieben bzvio ihm wic(ler beigetroten v,1:"re. Andererseits hat 

:üch del" Ibss geßen QuislinC; lUld die NS unter dem J~indruck 
dief3es TraYlspo:rtes zur Unversöhnlichkeit gestei[;ert. Gle:Lch­

zeitig '.vjru von v:Lc:leYl Se:Ltc;n erkUi.rt 1 daß <liese Aktion ::1.uch 

die bish(,;rigc 1~iw3t(;11ull{; zu Deutf3chland. wesentlich negativer 

habe weru,Cjn lasDull, Zum '1\;:L1 ist sog;::Lr ein Ausschl[t[~ in 

starke DeutfJchfeindltchkei t /~u verzeichnen. 

Die IbltLUl~ der im Lo_gc;r GUdspi tze (f['romsö) einsi t zen<len 

Lehrer ist durch die Nachricht von dem vorerviähnten Lehl'(~r­
tr::moport? der :Lhn'Jn auf dem We.~:.e -(.tbar (he Besuche ihr8r An­

gehörigen bekannt wurde j stark erschüttert worden. 

Von den L0;hrc].'n im S::uIlTtlGllc:tger J'CirstadmoeD 11a tten bis zum 

10. April 1942 insgcsrunt 40 eine schriftliche Erklärung tiber 

ihren \Viedereintl'i tt Ül dem, J.Jch:cerbmld abgegeben. Weitere 

204, Lehre l' vrtlrCel1 Clill 24" 4. aus dem Lager Falstad bei Drontheim 

wOGen Abgabe der BeitrittsorklUrung entlassen. Nach den z.zt. 

h:LeI' vorlic genu.cn ArÜl:l1t eH [;':iben biß zur Einlei tung der 

]!'estnalnne .. AldÜ)f" :i.n:3[,.(.;samt 7 000 Lehrer und Leh.rorinnen 

an dio IJandesl(;itunc; Uc.;[' J~(;hreruu.mlef:) ill1'o Austrittserklä­

rUllg ab. Von unu:üd:1T wetteren 7000 ist ein scluiftlicher 

J)cf.)c:he i<l die se s Inhal tD ZV/CLT ni eh t c;rtcilt WOI'<J.Clll, jedoch 

betr<lchton au(;h c1ü;.),. cd (~h u.1L: aF:1C;c;trctcn. Der R,~st, ungefähr 

I 
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600 Lehrer und Ldu'erinnen, verblieben als HG-Mi t[;li edel' 

im Lohrerbun(L Diese Zahl hat sich in der Zwischenzeit 

durch die Wtoclcroir.trittscrklärungen von insges ':1..lnt 500 

,108 

Lehrern r,uf rund 1 100 erhöht. 
Beim Abtransllort der V8rllafteten Ld1.rcr aus Bergen nach Os10 

bildeten sich größere Gruppen von MC;llSchen, die noch ver­

stärl:t vrurclen d'llt'ch et\lCl 1 000 r:l:eilnehmer eines Gott63S­

dienstes, der zu. diesem Zci tpw11d schloss. :Die Men{~e grüßte 

die Lchror (lurch Zurufe und Ausbringen von Hochrufen. 

Zwischendurch wurde die ITc"tion~llhymno gosungen .. Die norweGi­

sche Ordnun:~.ßPolizoi? cl.ie mit Gcl1'.'lacllc:l Kräfton zur- Stelle 

vmr, vCTsuchte c1i8 IIhmge: 2;11. )i3,erstre:uen, was jodoch au:fgruncl 

dos lauen Vürhal tons der Beamten nur zum Toil C:elang .. 

Um nach Ablauf der 2.In 27. März vertiLGten vierwöchigen 

"Kohlenfcricn" trotz d,;::!r Ü1 vorg.:.hcdlen C;csch:Lldcrten So..ch­

l~}.go dio Schulen vI8nig;3tc;nD zwn Teil wieder in Gc~nb zu 

bring
cm

, g::~b clas D:::;parti':;1f,ent fi.Lt' Kir ehe l..m~l Unt crri cht mn 

7.April eino Vorlautbnrung ~üraus, in der es u.a. heißt: 

IIDicjeni.gc:m Lc:hrer~ die den Unterricht wiedor aufnehmen, 
v/crll.en dc.mi t gleich~~c:itig alE) Iv'li t;.>;liecler cles "Norwegiochcn 
Lc.:hroruunde s 11 betrach tot 7 jedoch in der Weis (), daß sich 
der Staclt in jcclem 8inzulnon Pa11 die nähero Entschei-­
dung vorbc 11,<=\.1 t. G,;hal t wird nur an die j en1gen aus ge zahl t, 
clie eine schriftliche Kckliirung dari5 .. bcr abgeben, d;).[~ sie 
Mi tgliedcr des nonvogischün IJchrc;rbundes sind (vgl. Rund-
schreiben des Departements vom 7.3.1942 ). 
Die obi.go ~ororclnunc:; gilt lodiglich für die Bistümer 0810 
und IIamar (;,mi t Ausno.1Dne der Gemc inden Oslo und Aker). 

Hillsichtlich der übrigon Vel'\![Ü tunc;sbezirlw orgehen zu 
eünem spätoren Z,jitpunkt nühere Anord.nUngen." 

In Verbindung mit der ve,rstuhcndon Anorc..nung iot in den 

muiston städten der hier gcnclllnten Verwal tungsbc;zirke ein 

behelfsEüüJsißor Untcrr:Lcl1t sbotric b 1,'lie dor zustoJl.de gekommen, 

'dob8i j c;doch von Soi ton dor Lohrcrschaft folgonde Haltung 

cingenomaen wird: 
Der ErkU-;'rung dos ·Depo.rtoLlcnto, ILLD jeder, der den Dienst 

wie der aufnimrrit, cüs M:Ltgl ied des IJchrorbund8 s betracht et 

wird, mHH mau J::d.J1o bc~;ondc:r~'(; Tk(h~u\;ung bei. Dur Abc;abo 
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einer diesbe"ür;lichen oellrif'tliehcn l';rklärung, wie sie zum 

llmpf ang des Gehcü ts VOl'gcsehrie ben ist, geht man ,:\ill. <'.01' 

Weise auS dem ',log, daß l]tan ],c.incrld Bezüge abhebt. Aus 

weiten Kreisen der Lebrerschaft liegen zuverlässige l1leldun:-

gen d:nübCr vor, daß man feot daran glaub·', dieses Vorfahren 

finanziell und ,mcll sonst einige Honate durchhalten zu können. 

Die hier gcsc:üldcrte Umdeutunr, der fraglichen Verordnung ist 

den zuständiGen stellen dcs Departements bekannt, ohne daß man 

sich jedoch bisher darüber schlüssig geworden ist, wie diesem 

Zusta~ entgegengetreten .erden soll, vi.~.hr hat trotz 

dieser Sachlage ~.r Unt,rrichtsministcr Sk"neke vor einigen 

Tccge,n <cU die LeHer d,n ?uständigen Fachabteilung des Ministe-

\ 

\ 

rieD"" Y!.,iSUllG go;:;cbon, ddl die fl':·.Zliehe Verordnung :mch für 

die übrigen Teile des Landes in Kraft gesetzt wird. Der dies­

bezüglichen Weisung wurde je,'oe11 bisller noch nicht nc.chgekoJIWlon. 

Bei der Mehrheit der sich abldmcnd verhal tendc
n 

Lebrerseh"ft 

wird die gc]wnnzeich"etc llntwicklilllg mit graDer BefTicdigung 

auf [;Gn OIfUll'..:l1, 

Die Versuche, auch ;.xl 0810 den Sdml betrieb Vlieder in Gang zu 

bringen, haben bisher no.r zur Wiedereröffnung einer einzigen - .. ,.- -,'-' .," 

höheren Lchr:cnst:tH Geflunt. Tjs bl>'Ololt sich um elie von dom 

Rü-](tC;~; --iC);"·~·~-';··(i[l) G,:,iu"it e te lk "d oh.mg ons ehule, cl er sie h Z\ie i 

.,,,,it er. 0 N S-.]( ok t aren als Lohr ],r äf to zur V orfüc:ung s tc 11t cn. 

Die dcrzGi ti"u Schülorseil.aft Güts·' "teb netbez
u 

ausschließlich 

auS Ns-Kindc;rn ZUSCUilLl(;IL 

Über die IlehcHsmässcgl(,JJ.t der bisherigen Fortsetzung dos 

Sc;lml betTie bos gibt folgender Vorgang bezeichnende Aufsohl
Usse

: 

Am 8. Apri.l 19',2 wur ,le der Unt on i eht sb etri e b an d cr Volks­

sc 11u1. e in 110d ö wieder ,mI gu DommÜn. An Lehr kr äft on s tohen z. Z t , 

nur 2 Lehrer und olnc Ldlrerin (,.lle NS) zur Verfügung. Zur 

ler gänzu;cg d 0 ß LellT körp ur s Vi ur d" v on So it on d 0 r örtliehon 

Sehulbehörde Ancr.'.c ;'ln das Dep,-",temo nt ,cuf eine zeitweilige 

G<Onohmi CUJ'l{: zur llr t uj 11.Ulß von U xc tc rrich t o.n öf f entliehen 

SC~lu18n. :CÜ}.' den Jl'yl::88n;:Lm~ VOll \i:i:L'SCll, den Fyll«(:SJ'bTCT 

V/c",,,nclo
n 

und de;;) Tolie',dmei 81.cr :Lil1.l'blom in Bodö [:ultcll t. Das 

Dcp3.rt "lcnt 1I1t ,I je m.ch::eeJQC \1 t,_ Ge n"lunir.ung er ·',dlt. 

Stiftelsen norsk Okkupasjonshistorie, 2014

SNO



11-0 

.-' 4· 1 .-

/./.-\, 
Nach ainur ausgedehnten Befra8"U1lg clurjcnigen LehrGI', die ihre 

Austrittserl:lärullgen auS dem Lchrorln.md vollzoGell haben, ergibt 

sich über die n~haren GrUnde folgendes Bild: 

1) ÜbcreinstilllJaend wircl elie Auff8.ssung vertreten, daß es 
sich hier lll11 keinen rein b8rufsständischen ZUS8l11f:lenschluß 
sondorn oino verkappte rartojgliodürung handelt, 

2) do.ß dio Mi tglicdscr-lO,ft im Lehrerbund gewisse, bisher aus 
taktischen ~lick8ichten noch nicht näher definierte Ver­
pflich

tUIl
r;cn im Rahnloll dos n,;;;uon st2.3tsjugünc1güsetzes 

vom 5" ~~ v 19<t 2 rü t s icl1:f'ülu'c " 

Die vorsGchc;wl (;:)scr~ildcrt(m Einwiincl.o des bei weitem überwie­

geml::.
n 

'rc:ilo8 cli;l::C Lehrorschaft ld5rll1.on sich u. a. cmE eine Reihe 

von rr(;sG01;:o::,ncntc~r811 stützen, clio von OrVCtr Sauth~)r selbst 

geschrieben siYlet. In uiesen AusflUlrung en wie vor allem in den 

Artikelnl~ic eine r~:~rt8i-Red8.1;:tio~1 :rufzUV10is en haben, sind 

oine Füllo von y()rGtucktell und offcmcn Drohungen (:,:cßen 0.110 

Luhrer, (1je CÜD M:i-cC;lh;cle:r cvtl. ihre Pflicht gcc;unli.ber der 

neueH Zeit V(;l'SÜlU[lCn solltun, 2tU.f:.lG(;f3proch~m word,)n, daß es 

tats:_'.chl:i_ch für d,-~n !\.ufle:nstehonclcn recht schwierig geworden 

ist an die l~l~olitischen Absichten des neuen Fachverbandes 

zu glnubcn. 

An der Bcauftragung Orvo~r Sauthers mit der L(31 tunf; des neuen 

Lehrerbundcs \'lircl. 8el bst :Ln fUl:n:'ondcm Kreisen der l' artei in 

zunchm8nclem M~J.ß(; Kr:' tik geübt. D~:.bc~i weist man vor allem darauf 

hin, daß allein dia fl'ats,lCl:ic, d~:.e, dur bishorige Stabsleiter 

dos IIird don Zus::t.mnenschluß rüler norwegischen IJchrer ' 

üb8rncthlll, ge)}lügt habo; l.Ul1 d:&~ 1I1c:istcn IJldlrer darin zu bestärlccn, 

daß es sich hic;r nicht in erster1inio l.D.il eine unpolitische, 

fachliche Ol'2)G~nis:::l tion h~.nllcln \-vurelu 0 Zur Borufllilß Orv:J.r 

S8.others rmf scin(~n neuen poston \Iird von unterrichtetor 

NS--Sci tu goL~Ui\CTt, dc\.Ü 88 der ausdrückliche Wunsch clos 

Ministcrpräsidon-ccl\. gC1!ICSL,rr: sei, d~LS verdiente 0.1 te Pnrtei-

D.i tßlicd S(~cther, (kr als Hi..l'd-Chcf l~:,lCh und nach Hunpopulär" 

gevwrdun sei, zu :r\~twbiJ i tiori.,n LUld in der Öffentlichlcei t neu 

her:-',u8~;ustclJC!!1. Unc;l\ickl ich sc i :.::.n di () ~jer Akt ion vielleicht 

nur <lcr I:nt f\,.:;~111J C g,;\'!L: öCll
j 

S::c: tL1C l' ,~.Ut3gc:r() chno t ~t\lf einen 
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poston zu stellen, wo ainu in politischer Hinsicht m~glichst 
'iVGnig in Erucheinunc; c,utrotene P(;rElönlic.hkoi t hingehört hätte. 

Die Entvlicklunß dos IJühror-Konfli1d'os \lurde durch eine Ver­

fügung Qui slings (zu dor Skancl;:e: :~ls Fachminist8r seine 

Zustiril.l:lung gab), stark bcoinflußt 9 nach clor jodor, der scinen 

Austritt aus QCill Lchrürbund volls o0 un hat, weIDl 01' nicht 

gleichzei tig aus dom Schulc1iulst "ntlo.ssen werdon \'lill, .einG 

schriftlicho Erklärung übür clon \ltodüreintri tt in den Lohror­

bund E~bzugQbün hat. Stett daran fos tzuh;:ü ton, d~:,ß die Mi tgliocl­

schaft ira Ldlrc;rbund autolllc'..ti8ch mit dor Berufsausüb'Lmg 

ZUSaTW
1U

r.hängt und nicht von j.rc;cnd'..'(;l,.:.;lwn porsönlichen 
"F,rkHirUl1

CT
en abhtin0'i,r[J'OIJ..:;,cllt wer&en kann ... uild.. dah.er o.baegebene 

StoI..Lun{-:B.ahi.'1c3n Jctl'v/dd8r l!'orn gOGenstf:'.ndS..L:-OS SJ..!ld, WliT'ClO nun-

nlehr etw:.:,s geford.ort, was d.ie gr oßc Mol:n~hei t der Büv'ölkerung 

aus der stuTc;n Glänbil~kei'l; z\n clon EnclsiGg ':;;nf~10ncl.s und uns 

in die SU!l ZUSD,::l,.Dcnh::.:-nG folgende str~,ff,crich t über (l,lle, die. 

je r.üt dor NS oeler u:i .. t den Dcut~;cbGn Ilg8111GÜ1S2..D}.e Sache" 

gc:: ... l':lcht h: .. ~benl nur n::~ch Brcchun(~ ""inGs schwül" zu üborsc,hätlt€l'l­

don cll12,Cucünen 'Niderstzcl'rlcs zu ~;c:ben in der Lage sicht: 

nämlich ei
'
18 pcrDönliche 1 8ch:rif'tlicl:lü :E;rklärillJ6'; in cinor 

nicht wlpolitischl)n Angclcgcnhoi.t. 
\, 

Schlieülich ~Lst auch die T4tS[l,chf-:;, cL"iJ UnterrichtsdepartGinent 

und LC'11'.tesl c i tung des L;.,;hrGrblU1clt.:;S schon sehr brtld in eine 

scharfe, int,:rne Konkurr-cn:g- UTll den Vorr:::~ng in L·.;hr-er- und 
i' 

SchulangE.;legenhei ten eintrntcn, ln Hinblick auf' eLle Maßno..hJnen 

zur Lösung des gegenwärtigon E:onfljJcts nicht ohne Auswirlcung 

geblieben. Nicht zuletzt ist die PUlle der tiberoilten und 

zun Tc il si eh widers prochenclon VTJ~'lutb2-runLcn bo L;W. Rund­

schrei bon ch)l' beiden fracl:~,fl1cn stollen auS dieSel;]. Vo;häl tnis 

zu erklären. 

Weitere cingehundo E:c:-ü tt,l1.Ulgon, Ciuu..ber die eic;cllltlichen 

Hirltorgründc dor C1.cJ'zcj.ti Gon I,d·rrcr .. ·Opposi tion c;c.::[:\ihrt wurdon, 

habclll crgebGn, d2,ß Sic.rl der'Jid8Tstund gegen deE neucn Lehrer­

bund ß:'nz Wl;f)(.:n'tljch Cl1..\.ch ~ClUS dor Sachlage Grkl1i,rt, llaß der 

r 
I 
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aktivero Teil d8r g~glloris(:}len Lehrerschaft durchaus ver-­

stetnden hat, wie; GüllY es sieL hier 1..1]1 8ino ßr"LUldsz;t~liche 

Institution der poli.tiuchen Neuorilnur.{;; ho.nc1elt. Von einor maß-· 

gobl:Lclwll PC)l'sönlichkci t aus dOLl I-:::coise der sich r;,lJlchncnd 

verllcLltüncten Lchr8rGclL~it wu.rc~o in Ci.:Loscra Zu.sOlJInenhc."L116 folgende 

li'orr:mlierung ß'JGC bOD. ~ 

"\[onn dor Lehrerbund cincrsci t s c:.:.uch nur ein reiner Fachverbru:.d 

sein solle, so f:J8i 81' ci.och, Hie alle: ~tbrigon nS2,~:;).b:,md-GrÜn­

dung on" dor neuer'. Stac:~t8füh:runc in l~)ti~ter Linie nichts 

:.'.nc1orcs ;:\.18 üin :',u8[;osr;rochcllC::T F::Jctor l.CS neU8n stände­

st::"atlicllcn rrinzips der US., eLh, Qc:c Vorsuch einor staat­

lichen Ilcuorc1nullC schon wi.du'cnd tIer Dauer des KriogGs. Ein 

solchcG VOTlubcn l:lÜS80 von der l:1cllrhoi t dos norw~Dischen Volkes 

als ei.r_ [~llcrL;rößtcs Unßlücl~ betr:LChtct \"lcrd.o~) .• 11 

1u Zus OJ.,uenll:,ng ni t j c:n0D grullc1sd tzlichcn Unwillen S ·Geht man 

in d8n fr, -.':,;lichGn 1(1'0is011 unter dc· :L:in<lrucl:, <loJ2 nunJ.Lchr ,;ü t 

den }u 'Vtcln e inu s hilrtüll St:r~',fvol1zuGüs ein NZI.chco ben (~or 

LohrersdLl,ft in cin.l;Y politisehün Angoloccnhei t einfiwh orz\'/Un­

gon w(;:c-C~cm solle, 1,ui~ Crund cles l,;o:rlieGonden M:-.tol'io.ls muß in 

Augenblick ccls Z1.UÜnc12SC(;llS 'NcLhrsehoinlich gülton, d.c:ß dio in 

dor ZwischenzGi t (lurch c"1.io Kirche lmd oino violsei tiga illogale 

Propag~;,nd:., aufgelh;tzte ~~, .SSG llur Lehrersohaft Bi -C ,röSter 

Zähiglcci t ,'.11 ihre;l St(1nCljunl~t fU8tzu.hc::',l ten yersucht. _'.ls ganz 

bo sonclors lU1Jv,eh[:;io bi{j l:c,.nn u io He.l tung der Mehrz;:.ilil der Lohror 

in den Lwisten ost·- und \"iGstnorri(;{~j.schen Bozirken charalderi­

sj.ort werden.. In cl iOS01' Verbi.m'lurl[; i8 t j odoch l1ocm::lcLls heraus­

zustellen, do.ß ~~us :ülen ~:(;ilcn des IJ.c:nclos hinroichende 

Untorlagen da:fü:t YOrh~U1(~vn sind, ::.l:cß dio großo Mf:.t.sse der 

Lohrcrsch[S"t borei t jst, boi ein(.';~; cvtL, duutschün Eingreifon 

in don IJl::hrorkonflikt sich zu beugon. u.nc~ [luch· dia !;;;vlc.ngswoise 

Mi tc;liodscho,ft in Lolu'urbunCL :::.mL sich zu nohnen. Daß &in 

solchor Schritt gleieh?;;ütig <:,uoh (1·"3 Prostige der RC5i()rung 

QUislincs borühron \Jl:~l'dQ, gil t :fLL~.C eü; d:),bGi 1.:.1s eine gowisse 

bofrieuigondo Iron:Lo C.os Schicts.~ls. Die AusfüürUllgcm dos 

Hcichsl:olJ1:ü 88.,·,1' f3 :.n} JJj1icl1 Dur; 21. :\.p:L'i.l sind in dioGen Kroisen 

mit Groß,~)r GonußtulJ .. nc; 8.uf{~(,no:oG..~C:li \iOj.'(211, wiihrontl in den 

RCi.hcn dur ause>:~) ';:n oe hr::nen C ~,c;nu:r D tcL:rl;:c Unwillig):.]i t "Libor di e 

: 

Stiftelsen norsk Okkupasjonshistorie, 2014

SNO



,At 

- 44 .-

deutsche Unterstli.tzung der NS in dieser Ausoinc"nclersotzung 

ausgedrückt 1;vird. Von Soi tell dcr HS nacht sich ::~J.8ichzoi tig 

in vors tEtr1ctoD 1Jaßc do.s Be 8tre ben C;ol tend, dio Hintergründe 

für don clorzei tigon Lohrcrkonfli!.ct aus der Sphiü'G einer 

innorpoli tischon Auscino.ndurset~mng zu heben und oine 

Büdrohung der deutschen Int8r~8sEm 8l:i tens der Luhrer als 
'". 

Llaßge bliche dout seho LuffasDung h(Jrc~nszustollen .,' "Im i:in1clang 

rüt doro.rtige.:Y1 Tenclollzon schriob "Fritt Folk" 8:::,24.4.1942 

in scinem Lcitnrtikcl: 

liDer H0ichskoLluissal' no.nnte in slünur :Rede GD Dionstag die 

Dinge boin r:i.chtigcn H:uLUn, eindeutig klar, wie 0::" os zu 

tun pflegt ~ Er s-cvll to fust, clE~ß die H::'"ltung bei c10ril Teil 

der nor\'lcgischon Lehrer ~ der aus Opposition horaus soine 

Arbeit nü:;dcrß8legt habe, als nichts anderes buzGichnot 

werden könnG als ein ötrcikvul'such. l~in Stroikversuch ist 

Ulüordossen das (;10ich(; wio eHe ~; LC:inmg chor öffentliohen 

Huhü und. Orc1rn.lll.ß 11.11,). D1:.;,n be.5:l~;yl~.i...5:-l.(~~}.u:cch Deutschland und 

.:!?s:so_ndcI_s_ßie .. InJ~22~E?~Il_<ler (1:?~~.!?~J12P Wohrm['.,'?J:_i. Diese SClc.l:'!;.e 

ist datÜ t _nicht nohr eine in1101'(; _nor1w ... >::;:ische Angelegenheit. 

Denn - so sagt Herr Terboven - ich bin jetzt rd.e früher 

verpflichtet~ die Interessen dcr deutschen WGhrB~cht in 

Norvvogcn V/ahrzunchr.1on und zu sichern. D[,ß ich b(;Tüi t bin 1 

dieso Pflicht :cli t aller l1otwGndi{';,.;n HäTte unJ Entschlosson­

hoi t durchzuführen, 8011 to rLll1 b ... ;TOi t s l::onnen. Au.f Gruncl 

eines Gesuches L10s H8rrn Minültorpräsidcnten h.::tbe ich bisher 

von diosor neinor Fflicht koj.Jlon Ge~)rauch ge:illacht, aber ich 

bonutzo diese Gologünhc:it zu einur oindTinglichon WarnunG. 

Man möge sich nicht von einer ~<:J.,)illc:n Clique von Aufwieglorn ~u. 

unüberlegton ILmdll.:!.ng,:m,. wclcDc;l' Art diese auch soin mögen, 

vCTloi ton J;o.sson. 11 

,/ \ 

. Ubor don bosonderen A~tciJ" den dio Geistlichkeit an dar 

Ausbroi tUL.r:r, und Y 1..:l'schLirfu':.g Cbt3 l'li.cicrsto'nc1es ucr Le;hrcr hat, 

lic{;()n auf.) vcrsclüodolH:l.l. 'rOIU'EUlllour--Boroichen konkreto 

Unt()rli:.:~e;Gn vor. l)(1n~tcl1 stül1t fest, cL-:ß in einor Heiho von 

Fällon Lehr cr durch 0 inü ulllIl:L-V(;(;l bnro EinflufJnD.hmo von 

H 
I! 

~! i 
, 
i 
j 
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kirchlicher Seite zum Austri tt aU~3 dem Lehrerbunc1. veranlaßt 

worden sind. Das bekannte Hundschreiben c1.er Bischcife, das in 

maDgeblicher v!cd.S8 c1.ie Prollt cler JJehrersclJ.a.ft c;egen den neuen 

Berufsverband zusümde gebracht lElt, ist? wie aufgrund um­
fassender Vernehmungen feststcht~ einer Reihe norc1.norwegischer 

Lehrer durch den Tromsöer Bischof Krohn-Hansen zugestellt 

worden. 'NoJu'scheinlich hat c1.er betreffende Bischof in seinem 

ganzen Arbeitsbereich an der Organisation des Widerstandes 

allor Cc:dsti(,en Borufe zielbe'vlußt r~earbei tet. 

Eine woi tere aldive Unterstützung des gegenwärtigen Lehrer­

Konfliktes v8l'sucht man von gec;nerischer Seite z. Z"t. über die 

Schuljugr.md zu venmlassen. Char:'Jderistiseh für diese Be­

strebuneen is t ein nachstehend ::.n ucmtseher Übersetzung wieder-

gegebenes ]11u~;blcJ.tt, das in DraIIlJ:l~;n erfaßt wurde: 

Es herrscht u.ntel' (leI' Schul jU!.'~8nd eine gewisse Unsicher­
hej.t gegt~rlüber llu~ Spaltung 'llI'd Verwirrungsta.ktik der 
Nc~zisten. Bs ist ;~bsolut notvienlli2;, daß ihr eine feste 
und bestimmte lbl tUl1g hins:i.chtl:Lch den Aktionen der Ver-
räter (;innehmt. 
Ein großer rrcil von NOI'1;vcgC;IlS LQhrernlebt heute an stätten, 
wo Bosheit und Gowal t, Terror und Brutalität in don Hoch:"· 
sitz ,~')choben sind. IIDeutsche l(onzentr:ltionslac;er

ll 
stehen 

VO:L' jCI'~em l!orwcser uls eine Inl:8.rn~.Lt:Lon tierischer Grau­
sD.Jnbütv Wir vli8S(;11, was die Lehrer in Grini und Jörstad­
moen u11(l äncLcren borüchtigten Orten um euret'willen 
gelj. ttcm haben. Wenn nun ein~ '.'111l: der zuritck&;ckehrten 
Lohrer dte l~rtcilung des Un'; errichte plan- und befehls­
gemäD wieder aufnehmen, so lUÜßt iLr sie unterstützen 9 

indem ihr nicht zum Schulz,:'H1{; crsc:~cint. Unser Handeln 
soll vri.:i.rdic; [lein denon, die alles opfern für das 9 was 
sie als Recht crl::ennen~ Schuljugend: Fester Kurs! Kein 
Schulgn.ng ehe nicht alle L'Juur freigogeben sind. Einig 
und truu bis die Derge von l)ovre zusammenfL'.llon." 

/'\ ;. Auch sonst mehren ui eh in den 1 i::tzton '1"\(.ßn die Kennzeichen 

daflir, daß der gugenwtirttge Lehrerkonflikt durch eine Beteili­

c;ung der Elten:lschaft @n der Oppo~ü tion unter Umständen eine 

neue Auswei t1.mg erfahren kann. h.Ufj mehreren Städten liegen 

bereit s Hc;ldungen (larübcr vor, CUJ,ß an verschiedenen Schulen, 

wo die Lchr8r sieh Zlll' W1Nlcr::;lnnnrn[l8 des Unterrichts melden, 
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die Eltern ihre (nicht mehr schulpflichtigen) Kinder vom 

S
chul"ay)[O fernhaI ten./ ]Jaß die politische Verh8tzun{~ <lor Eltern-

D "'-4:::> 1/ .. 
schaft in (Lor Lc:hrcl;fr~:;'GG im FortElchrE;i ten begriffen 1ßt und 

daß im Augonblick diu Eltern sogar SO weit gehen, die MöClich­

lwi teines gcorclneten Unterrichtc" illusorisch zu machen, läßt 

folgoncler Vorcc.ing orkennen: 

1;1 O<ldc.. (Hardl.::,nß8r) golang es (leI' örtlichen Sc11ull
o

i tung, alle 

Lehrer der höheren Schule zur Mi tarbuit zu gevvin
nen

• Es wurde 

dahor bcl;:~mntgogcben, QcJ3 der Schulbetrieb an der höheren 

Schulu wiodccr aufgonOmD(;n werde. Zum festgesetzten Zci tpun1ct 

ersc:llionon (l.::'.raufhin sUlÜtlic:hü 1J('.;11ro1' aber von don 140 

Schlilul'n lcdie;lich 2. :Die bislleI' angestellten ErmitGlungen 

ergaben, <1 .• 13 dte Elternschaft cltc, Aufn,'clune des Unterrichts 

vorhindert", , v/C!il sü; 8.u1' GI'l.lnd cinc;r Zustimmung des MiL.i .... 

stertums erfol~~:t "nI'. 

Ein 'Nei tCTlJr VOl'f'.ll wird aUf) D\~:~~2n Bl;lbBt berichtet. Durch 

Anzeigen in den Tagc3~citungon wlITden in dor verg&ngonon Woche 

die Schülor der hörl\::rcn Schuloll 2,ufge;fordert, steh zu einem 

be stimmt CD Zcttpunkt in 2 nüheI' C;on::~nntGn Schul(jn zv{ccks 

Bcspr~ehung übcr die V!i(;c1e:n:tufn:;~hrri() dOG Schulbetriobos ein­

zufinden. ]Jü; Einb"~I'uC'ung vuniu vom rylkeslci tor des NLS 

vor2.n.laßt. Schon 1 Stu.l1l1e vor (lmll fOBteesetzton Termin 

vcrsarnmelte;l1 s:i.ch dClUn etVfL'l 1500 Sr;hUlc;I' und Schülorinnen, 

denen ach eine große Anzdhl 'I/on StulLcnten und Eltern zU[:G­

sollt ho.ttcn, vor dem Schulgt;bLi,Uih~ 0 Dort bcc1rän(3tell sie alle 

diejonigen Schüler, die don VGruuch machten, in die Schule 

hineinzukornmGn
j 

so d':J.ß ::~ußer (len Angehör-igen dOG NSUF }:ein 

Schüler und kGinc Schülc.:rin es \KLCto, in die Schule einzu­

treten # UntIJr (len vi Glen ])mnons tranton bc:f dl1d sich auch eine 

Anzahl Lohrer, Cl. ie; c bGll.f alls ~:n:d' 0.1. e Schüler cinBprachen und 

(liese iJ,uff orderten, Cl 1(; Schule ni eh t zu betreton. Die N orwogi­

sehe Orc1nungspob ze i ZOTetr(;uto die Menge, die dann ge­

schlosDon ~m ch;r c.:mdu'dl Schulo zog, um dort nach den vorher 

schon :.'..ncc\':~'.nd te n tle;thuclcn auf <:Ü0 Schüler einzuwirken. Tat­
sächlich h,Lt ,r,:Ö eh c}:1.nn ;:\uch dort "ußeI' }\;S_Angeh;)ri(';cn koin 

Schül(~T :':,;m,~ldct" 
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Di e 1!!Cng

e 
\'T\ll' de wie <lcr 110 lt rmi::;cf ord ort, die S tr ,cl! c ZU ver­

lassen, "rls sie jedoCh nUl' sehr unwillig und zö~ornd tat. 

2 Personen wurlten "cgen ,':ill.ers~an(lOS durch die nor",o[J,ische 

polizei fc::tcenommcn V/oTdo n • Z:.I,ht man dabei noch in Betracht, 

daß an don zwei vorausgogangcild' AMndcn wiedortlOlt sich 

Schlägereiol' grösscron stilcs zwisehw Angehörigen ,ocr NS­
Jugend und p"ssanton entwiekcl t ;wtten , die letzten Endes nur 

(lurch das :;;insd1TcitcIl cinur ge.nz Oll Anz,Jü Vlehrmaehtse,ngehöri-. . 

ger, die ,üoh I.mI J.ic ;)eite der HG stollten und sich ebenfalls 

an don SchläGereien bct,il1ßtcIl, beendet vrordcn, so kann fost-

ge s toll t v/ud en , d ,,3 r; ich e Ü () Y.c-"~s.t.9J)1!!lj d2!_3!1ß-"- in V cr­

bindunß mit eine!' UÖ~_J;D.n_b0it; A2!i'if.!·-eu Tä
t
l.:L

c
l'!,s:1- t

c
1'o und 

DGmOn8tr~tionen b~illcrkbar macht. 

A~ercrscits licb,n jedoch soaohl BUß den gegnerischen wie 

aUS N S _ b zw. d cuts ch:,rounclli eh uD 1'" er z wür
e 
d.cllC Stimmen vor, 

reich denilIl m<:.n sidl nicllts {,ringlicl1 :C weins
cht

, ,üs (laß der 

Schul be tri c b nöc.
1 

i cllS t r ".[l eh :i e cl er in normd c Bahnen kornmen 

mögo. 
lüno neue llemU:'uhi :;une; uc;r v,;rhCillniscc "uf der,l S"ktor 

Schule isi; dl,cureh .wscccli;"c"Oldcn, cLdl Clces lloPC·l'·tcJncnt 
für Kir ehe und Un t D'l' ich t I.in '.'. ic ,.c'. c fl[c" orelne ten S :l.Ul b ohördcn 

ZU Anio.ll[; du S ,;,on',"" Cl ie \i" 101111;, :erteilt ;18. t, dass .,11>1 dies­

jähric;cn Abitur einstwoilen r.'''" HG Sehllio
r 

zuzuü'.SSC!l sind, 

die der 1'5 an:;chören odor über (lcron positive "ins·tollung zur 

NS saitens des .usti~igen ~;rtcikontor. eine c~"prceh.nde 
Gutachtliche r;rLu:rung vorlies t. Zur VorborGitun;: unl1 llureh­

fühnmg der ReHeprüfung soll:en die in ndro.
eht 

kOlffillO

nden 

Schül'; T deIün~:chs t :Ln V.T V. lii c ci 0118 Int ""n" tc zUG :,IllIDC ngef o.ß t 

worden. llie Kosten für Unte;'kunet und Verpflcc;unß w;;.hrend 

\ 

I 
i , 

Es liegt zur Zeit durehr.us in B •.. rcich des mC1"licl
lCn

, <laß diese 

vorläufige MnllnC1\11ilc zu eind' cndgiutil\en Gemacht wird. Damit 
wiir den 0 ini go t "us e nd june;O \1 "nie' :;er das Z i cl. ihr es 8-9 j iihri gon 

Be ßuehe seiner' hejlF;rCE Schul,; lüdlt crrci ehen • 

Am 19. 1.IiiTZ 194
2 

,'nncl<. dm'ch"'" liS··FyllwsfühT',r von s",einkjer 

den S chül ern Cl es (lor t'j Ci \.'" TF \ , .. , c<li:yIIll·.as i umS die neuen Abi t1ll'-

,. 
I 
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bestimmunGen zur JCenntnL3 gr;bracht. Nach dem Weggang des 

Fyllcesführerf3 VIU:C,'IH von den ca, 50 ~)chülern der obersten 

Klasse die KönJ.gshymr10 und. (:\.ie IIInterna.tionale
ll 

gesungen. 

11 '/ 

\1ei tel' befestigten (U.(:) SchUler ,.lll d.en Roclcaufschläg
en 

rote 

Zipfelmützen bzw. :totc; Llumen und eine schwarze Schleife. 

Zwei Tage sp'äte~c f'd,llden sich hunderte von Gymnasiasten in 

größeren Gruppon in den St::'aßen von Steinkjer zusammen. Ein 

Teil hiervon versaIllli:elte sich Dpät8T bei 0.cr im Zusammenhang 

mi t dc;r Austri ttserJ.:.liirunc; aus dem Lehrerbund ver-anlaßten 

1,1estnahme des Schnllei ters vor dessen Haus. Von der norwegi­

schen polizei ist gegen (liese .Jol1lonstration deI' SchUler nicht 

einge schritten vvorde:a. Darc:unü}:'l. ~:JurliEil se i tens der zus tändi··· 

Gen Dienststcüle (ler Sicher-hei ts polizei und des SD ent-

sprc-; eheneIe IIl<::..ß:.:whm8n el'2:1"if:C'en uno. cl <.cI' Schulle1. tel' Kvarving 

sowie zwei LektoTen festgenonLlcn und auCerdem 10 SehLUer in 

das LaL;cr Falst:J.cl eince\.'~':: sen. 

11 In einem 1.'8:)_1 der llol'we:_~i ~lchen I'resse is t bekannt gemacht 
VvoTclcm ~ (L.:d3 numnehr lctltGl:Lch d:Le j eniGen Schüler, die Mi t­
gLi.e6er der Pru,'i:;ei sLlcL oder nüt Uw sympathisieren, zum 
Abi turiuI1l zuc:elas:::;en W8Tden. Die Heifepri.5j:'un[; is t .. von 
einigen w8nige::1 LUi3n:':lhmefiillen o.bceccd18n -- die Voraussetzung 
für c-:'ie }3erech-i:;igung zur:'. Univeroi tätsstudium. VTerm jedoch 

:Die Vln'üTcLnungLlbcr dte Zulassunf: Z'LD;1 cliesjtihric: en AlJitur 

nahlilen im j\.u:t'traCG des al~::Hlem:~s~hen Kollegiums an der Univer-· 

sitt~t 0810 die De1c.LllG der v8xscbiedenen Falcul t;~Lt8n (mit Aus-­

nahr,18 (les thc:Jlo:"iör:hen Vertret'JTs) ZLUll Anlaß, dOLl Unter­

richtoL1inist8r ein l:Icmor<.lllclum folCcn(len Wortlauts vorzulegen: 

die be1;:.:~nntßegebene Veror6.nung durchgeführt vverc1en soll, 
wl.:irde dies bedeuten, daß fortc..n in erster Linie die 
politische Eins-cellung für d.ie Zulassung zur Universitäts

aus
-

bildunc entscheidend ü"t l.md nicht 1I1io bisher l!'ähigl{ei ten 
und Kelmtnis so. Die Has j onal S:Jmlin,3 würcle ü.ami t die 
Grundvoraussetzung Cles wissenschaftlichen Universitäts­
studimüs besei t:i.ßenlU.ld in einen Konflikt sehr ernster Art 
mit Cler Universittit g8r~ten. 
Wir betrachtcm es ll:::d:1er als unser'e PLLicht? bereits im 
jetzigen Stadium. ,lieseT Ancehoc,enhei t das Departement 
über eHe Auffas~:mng zu nntel'1'1chten, die allgemein unter der 
-gr-ofGssorenschLlft b8StC::llt und fragen gleichzeitig an, ob 
es die i\.b::Ji r·ht clos DCPCil~'\'m'nts 1st, die fragliche Ver­
oronun !:" 'i';ur L-ll.c. ,.,.:o;i 1 'llU1S 2,U b:ctngen." 
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Der Chef dus D(~pctTtcmont8 hat :Llulen daraufhin mitgeteilt, 

daß die V8röffentlichuYl~ (ler fraglichen Verlautbarung ~ 
_f?i~m ye.rsGhen boruhe und daß Gls Bedingung für die Erlangu 

des Abiturs in diesem Jah:re wi(~ in der Zukunft seitens des 

Dej!o.rt.c:W'mts das gle:i.che gc-;forclert wero.e wie bisher und dar: 

eo allen Primanern freist(~he t Dich zur Heifeprüfung zu 

melll. en • 
Den Delcanen vJurlle so:Ltmw des Ministers die BefUGnis erteiJ 

das BesprechUllC;Sergebrd.s den Uni.versi tätskolleg
en 

mi tzuteiJ 

was in ]'Ol'm eines Hundschreibens erfolgt ist. 

Der vors
t

el18n(le Fall li.cCt C;:J.l]Z im Zugo der vielen übrigen 

verfehlten Wü.l.ßnrthmen dUf, De:;')<:LTtoruents, die d8.S lLisehen seil 

Hal tung besond.ers in j"d.ngster Zeit stark Ül 1:'1'::).,ze gestellt 

haben. 
In der Zeit vom 1.2. biD 1304. 1 wo der n(~ichsl::oIlunissar 
Gelegenheit nalEcl., dem rhnistcnp1'ii~.;j.clentcn Quisling auf die 

mangelhafte ZuSalTUJen[L1~l)t..d.t Lmischen den Uinü,tern und den 

einzelnen Abteilungen seiner Behörde besonders c.lu . .:fmerks2.m 

machen, ist es sei tenu des :Departements Kirche Ull'l Unter-­

rieht konse Quent untGrl~J,ßf:}en wordAn 1 d.ie ueutschen Stellen 

über beabij:\..clx\;it;te oder t;r3tr(JffeneJ Mc.,ßnatunen tn irgend ein 

Form zu unterrichten. 

Nach c1em Abschluß cles vOTstehenden Berichtes trifft aus 

Drontl1eim noch die l:Ioldung ein, daß am 24p April 1942 in 

Stören eine TJ811rerversmmnlung st8,ttfc,nd, an (ler auch der 

neu eil1.2:esetzte :E'ylLesleiter cles Lehrerbundes , B l' 0 tel 

teilgenommen haben soll. Die Veroc:.mmlung befaßte sich mit 

dem :::m.c;enblicklichen st;3,nc1 der LchI'erfrage. In cLiesem Zu­

sammerulu,ng wurlte be8ehloGsen, an das Departement für Kire 

und Unterricht ein Telec;r::"lilfil zu senden, in dem eHe Lehrer 

sich bereit ert:ltirtell lmteI' folgenden Bedinc;ungen ihre Ar 

in der Schu18 v-rieder ;\.lrrzuneJ.~men~ 

l.) Stlmtl:i.che I,()l-JrAT, (He nnd.1 Hordnorwegen übert'U.hrt 
WD.1'll\.jk .,_ .. __ .'- ~,. ~.,. '7·.

e
, ':l1en" 

2 • ') 
Sämtliche im Lr.~.gcr J:'r:üstad inhaftierten Lehrur sind 

zu entlassen. 

Stiftelsen norsk Okkupasjonshistorie, 2014

SNO



• '§ 

- 50 -

3.) Das elen Lehrern scdt :Lhrcm Austritt aus dem Lehrer­
bund gesperrte Gellult ist auszuzahlen. 

1 f {: 
.l_~ ,./ 

4.) Den Lehrern wird versichert, daß sie über die Neu­
ordnung vor ihren Schülern nicht zu sprechen brauchen. 

Weitere Ermittlungen in dieser AngeleGenheit sind SOfOT~, 

einc:oloi t(jt vvorden, 

Jugenddienstgesetz. 

Am 8.April wurde in der Presse ein Gesetz über die Durch­

führung des .Ju~~ef1ddi..93P'_~es veröl'fentlicht. Danach brauchen 

diese nic>t unbedingt Ih tglieder der NSUF (Jug.e.rulverband--d-e·rIm}­

zu werden. In diesem Falle tragen sie le~iglich die Bezeich-

nung "Dümstcmsübende in d"r ~:;':;Uplt. 

Dei gesetzwidriger HichtCi,11lnelcl.unc seitens der Eltern werden für 

letztere G-cld-bezvlf. Gefängnisstr::li'en bis zu 3 J .hren ange­

droht. nQsuelbe tri tt im Fc~lle ~lpüterer Dienstver8::il1mn:t.~ ein. 

Jugendliche tiber 14 J:hre,die sich dem Dienst entziehen oder von 
i.hm ausges(;hlossen vlcrclen,können von Vlei terem Schulbesuch sowie 

Examens~ulussung ausgeschlossen werden.Weiter sind schwere 

Strafen für solche vorgesehen, elie Jugendliche vom Dienst 
abzuhalt8n versu(;hen. 

Die Veröffentlichung dieses Gl::setzes in der gegenwärtiGen Zeit 

dürfte zu einer weiteren Vc~;.'scht;rflUl.g derStimmlUlC; beitragen. 

Die Rpposition der norwegischen Eltern gegen den Jugenddienst 

hält an.Bs lau:C'en boim norweg. ICtrchendepartement z .. zt. etwa 

300-400 Protestschreiben täglich ein (bis zwn 10.4.insgesamt 
e-evva 8000) < In dem zienlich i::,lcichlautenden -,'iortlaut heHlt eS t 

daß die im G()sct:;~ sufgestell ten Hieh-;;linien tlgegen das Ge­
wissen VerL'ltossen ll

• 

Aus lL',rstad (Nor1lnorvie:...'enlwird g(.::nc(~lcl8t,d.J.ß die Jugc:md zwischen 
10-15 J c:~,hren um,l znar vor allem eiie I.I:idels, selbst n:l.9,b.:t gegen 
den Jugenlidionst c;ingos'~ell t ist, vielmehr liegt der Kern des 
Wider,standes bei den. IJ8hr:;rn und }'L:'TTern. Anderersei ts 
haben jedoch Cl,ueh c~ie l7-·18JLihriccn sich der ::ülg(~n18illen 
AblGlmung angoschlo s:.;:::n. 

Durch eine; rege il18g:.',lc: r.1t\.nclliche und schrLCtliche Propaganda 
vd.rcl d:Le OflljOsitio~H~lle Bo:LnunCE,lJiIJ.unc; z.Zt. st::Lrk beeinfluDt. 

.. 

.. 
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1!':' C) ,::.'.,.',.'; ••• n;ClIJ:l. (L,l 1.2.19/,2 Uburoilt 

hUxo.US,30gub unc:n -'J'I;:::ülClll~-':"<~Ull -u':''ld U-l'L1ndungun von f[\chlichon 

n Sambandsl' b,ustlJ"l1.-':; c.Hlc:h du'~' ~~:;.;C1.Y' l~l;r Bild1.u1,3' ainl:s ~c.h9.uspi_o_-::. 
lcr...::.$I.'l'i9J:tprl ;-;."_ ));1.' C-,;Ct::Ul~".(; ~Ü.c;l·;~U ;>Jht von Iüni~3tor I

J

unclc buz\'J" 

soinuT~l c:ngcm ~,~i tZ:.Tbcit'..;}·, (1,;::~ ~;:'.l;'l"tDTChcf Si~~vard lIegstad auS. 

Seituns dos St(~a,tlich2n '11]1';8.t'.::nlird::tor:ts (Finn H2.1vorscn) 

ist man bishu:r jeclOC:l d.L-:sdl.Lcch;n :!:l?D:(;n cli(; Bildung uin(;s sol­

chun ne;Uc.m S,~lDb,lnds cinset:e:.;tun. 1(;r,:1 lJofürchtLt hier nach don 

sclll'_,cht C)D jl;l':f:'::.llT'J.r<~on 7 clh; d ,)y st;:~rct in~'I;Jischun mit der Grün­

dung clos L8.()rc;ys3.;:·',b"'ll.r:LS, Prcssl:~F,!nlu_nds und AJvokate;nsamb,mds 

machen Llusstl.,;, (.;inon YH.U'.;l1 IConflil::t im rrhuatcrlcbc;n ähnlich 

In dun SC):\C:(llpr)_:L_~::.l,';.l']::~~~L).;..s:;n>! bcsoncl,:!. s bl:im nati.onal theater, 

hLrJ.'scht ge,:~cn\iJ :ct:ig ohnuhil1 (jin~ ~:ewisso NQ.L'LQ_p~·tt_~:".t ß-uf 

Q1:..l}l1~. ~l,~;X .. .v.o;l. .f)_"~F~.:c\_:t)..iC'h. ·;}_:... .. S_Qi .. ~c_ /rY __ :>Li&l...s_Qhj!.\~Jl RoJ-_:t..9J1.!L
CS 

ut g;ung 

in cl(JP-~---,7_un~ .. :nt,,'ll.YT_r:11).-~?,,"n(!;·lfLLm ;'-~uin IJebcn fLÜ" Norwcgen
l1 

(v:.;rsl. l(;t~;t~;n L:J,:~clJ\;1'1cllt Hr. '."1 vom 31 ~:5 .42) • Auf dur von 

:.=iniste:r :L1.UlrlU ELuJ:'.~:';f:~t,;11tUl Hol1<..;n11stc befinden sich u.a. 

7 ~iclLu~.i~ü;_;l,~T 'Ji.;:O; i:Tc\t:iu.n::-,lt :tCi't, 1'3, die z).bgosehe:n von zwei 

Ausrw.hllii.:Yl. poli.t,j.sch OP1)'JS~_ti.()~1(;lJ (jin.2'>~)tcllt sind, DO z.B. 

Björn Ol'Clin(.~; (:Lc;}" ,:\l_G LJüptc:Lr:.;t 11e:Y ...;inun jun~~un K:"mpfor 

der norvJc~~ischl:n IJ(;::!:ion VL.!:l::(jr~)c'·,1 :,,0110 Von c.lie:SUl'.1 ',\)io 8.uch 

von d.cn '~,l1Clc;!r,-.n ;üc 11t ITS··rrr\ :·.;fÜ~: ü_c':l;;n t iurten schauspielern 

ü3t nicht z,u ul'\,:YL'ten ~ c1asfJ ~üu üie :Lhnen zU Südachtul1 Rollon 

frc.. iwilli~,: -LiJ)c,rn :;ln.,;Yl 1JJc::c-dc;:l., l~in ~"\nmg crscll,~ in t in die sam 

Fall auch sch·.Jer rli,-i~;lj.cll) dc:c (leu Sc~,-.::a.u>pL:;lGrn im vorgzil1gunon 

J.~.hrü nE\.ch Inlc:>:'(:.ft·V:0tl:11 (lL:::~ ncucn SCll::::lUspicl;.!yko
n
traldcs 

suitons dc:s Th(:"tcrdiru:ctoy'?,ts ~3u:;usichurt worden ist, dass 

man sil: ni(~ht Z\Jillg,~n "1()!~dL: 5 _Ln poli t iscl-wn J?roIJ8.:-;,'.ndc.stüclwn 

;:mfc.mt:rct0n ,Dj.,,JSi; Z,USiC;ll;l"Ull:\ c;rl'olgtc 2.uf GrUYtd c~inor Anfrago 

dos SchmlSp1(;L __ ~rv(;r1:,.:'ncl:.:s 'b0züglich dex Ausll;gunr. des umstrit­

tenen § 8 des lLU\JJ.Jl SC':l.-LL)"];)ic:ll..T'J,~I·tragcs, wonach die; Schau­

spicli~ r V(;-q,':: _L.~. ,:~l1.t ut ::d.Yld_) g(j',:c:'~,:nc:nfalls be i norwegischen 

Fil
m

>J.l1-f n n ')',1(;r, n.ncl in S..:;nc1tu:~'~~;n ,J~;~ norwogi.c,chen Rundfunks 
,.~ .1. 

'I 

\ 

\ 
I 

! 
,I 
,\ 

\ 

\ 
,\ 
" 

1\ 

\\ 
ii 
1\ 

i' l ~ 

" I 
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\ 
I 
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BezÜ,31ich des oGen 0YVI hüten Plc'"nus dur Dildull!S l;inos schau­

spic)1l;rdamb2.nds ist b(;ITl,;rkGnswc;rt 1 dass cler Chc:f dos stD.at ... 

lichen r:I.'h:jiÜ G:rc1ircL:t O:L',: t s, Finn H.":.l vorSGn, hiervon urst auf 

Umwusen durcl" dc)n Chuf dos Fi.1J!lcli:rcktorats, IJcif Sincling, 

Kenntnü" errwl ten 11, "t te, Von Sinding, dü!:'1. Hu.:!st;:"d gGspr~.chs­
Hoise sGinun ',"lc.l.n ,,;ntvJic~:cl t hi~tt(: ~ vmren sofort Bedünlwn cr­
hobur,-vwrdun. Auf seine: Frngr), '..'io il11 ein:~elllen die Gostal­

tung dos Schcl'uspü;lcrsc'lr1oz?ncls gccl)cht soi, antwortoto Hog­

st,rid, r}rc8:, ','. 1 c1iG s noch nicht i;jÜ:>SC und dass dio Hau]J>t-

so.che; 8(Ü ~ c1[r,~3S der Sc;'bc:,nd erst Ginp"'.l stuhe. AnfD.ng dicsos 

L1ol'I.,:Üs 'i.'1uc}c; ein rreil ',X' P,\:l[~~,,- dS.]........:Sj;Jl8.tJJ:chon rrhuatcrschulo 

!lurch cli_u........'J.lJ}J:.:'}: c\l.LJ2..:l.S ehIg'..' -nahr::rL·, Di u Be s chla,znaww soll 

8il.::h n0.ch :"'ittoilLmg clur ~3ucjt:l1dizun milit·'.rischcm Dionst­

s,tollu auf utVJe, (;inGll j'flOlwt crstTocl;:cn. Dor Be;trioD dur 

Schul<: ist jedoch cL durch nicht ".rnstL,~ft beeinträchtigt J 

da dv.: (J",;.von betroffcac: Untl;Tricht in~'.[fischcn i':1. andoro n1ium-

lichL.J;"., tl;n v::;rlc:!t \-J(;nlcm konnt~;-

l~rhubliclll.m:~l:Ll1sti-,r 1i:.:5,n die; VCl'h 1tnü3so rhÜ
T

! "'Ngrsko 

Toatl.:.~~tn ~d;'s LLit ' .. irLun:! vO~\ l~ :,,'ki 19 L12 Gb2nf'all
s ::L

0ll 
dur 

Wohrm,'cht b\j3ch1:'r·1:t::~t '.!orclc)fl i~;t,o Von Sc)itun dos Staat ... 

1ichun ThL;~tL;rdirLktor~ts wir,~ dar uf' hin3Lwieson, dass dio 

Sch1ius"jUll~r:':'c)r, d(; dl(;scS rrhoc,tuIT d?s nO.l'Wogischo rrhcntorlc­

ben insofc:n Ol;SOlldc.;TS tr,~;ff()nr,'1ürc10, als (;S sich h1<:.:r um ein 

stno.t1ich :,';c::förc.turtcs Unt"Tl'U,JFlCI1 11n(1u1 t ~ das zuder'l ,~.ls oin­

zisus nOT',J,~:t'1.2' eile s Thcn t '.;X- d:,s II n Yllorf>lc" 3.1 s 13 Uhnuns pra.chu 

pfl'cgt '" IE~ 1,'o.llu dOI- Sclll.il:sSlU1g clUB rr1hcC',turs vlürdcn dio schau­

spiulo
r 

auch b:rotlos "re;:cclcn, da cleUJ Thc:atcrunti..:rne;hrl1cn n1:'.ch dom 

Schauspie;lr;Tvcrt:rag nicht zur (,}rtg.:;n::.:;ah1lmg ve;rr>f1ichtot ist 1 

wonn dcr Thi_;i'tl,:'cbe:tricD dUTCh hölh,TC GUV!,Ü t untc:rbroche;n 

~":.' 

wird. 
Diu :Dusch1:,::SJlhm(~ d(JS lilTOTSLc 'l\G[;,tJ:ot ll

, das oJm,o Zweifel üinon 

v!ertvol1(;1l l::l:instL_J_'ischen YJ1~tor :L,] norvJogischun und beson­

ders in Oslo,,:;~'-Th(;atcrlcbl:n rln,rst Ilt, dürfte sich nach 

der o::y'.its c;x'folgtc;ü t(;ll\,-cis' '_' "0'" ')CJ'
1
18.hLlO dur Theater-

,nf dun kuJ. ~'l-()llen Sektor 
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auswirken, ZUl.li11 audi das KunstJ,18rl19 S Hus, in dem hebGn Aus­

stellun3'sr'-~1L1c:n für bildende Kuust o.uch die Kunstc:.kac1emio 

untcr,:;:cbrc:,cht 'virar , vor lcurzcm ~oll.Slc:r: Wehrmacht bCSLG.h.larenahrot. 

J' • wurde. ""'.' .:. 
Dar bcvo~ stchCJHlc Rücktritt Firm Halvorscms c,ls Chef des.'" "~,. / 

stae.tlichcn 'rhe:e,tcrdirektli1';·ts ZW11 1. Juli 19
L1r 2 (vorgl. bc­

reits"'Mc;lclungon ,-'.UB NOTweg,;n" 11r. 37 VOI:.1 31.3.42) wurde nun­
mehr c)uch von dUT })ros,(; angol;::lindigt. Der Hücktritt vJird cla­

rni t b\.:lgrilildet, dass H8lvorsun sc,;inc AufgiÖ\.be, diu Nuuordl1ung 

clos nonvo::ischcn Thuaternl,'n, '~.:: auf Grund der politischen 
Neuordnung, im Vlcsentlich,;n alf.J ::;ulos t nnsoho 

lUlc.. sich wiedor' 

haupts: .chlich seidor schri ftstulle;ri2,ehen Arboi t widmon 

wolle. Dio Fr;_~ge !Jur Ar:1t sn::.cht' olbe Hal vorsens wird in den 

Prosscnotizon nicht bcr'illlrt ~ 

, / 
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In ~dttelpilllkt des ['oscl.mtcn FiLlintG~:c5~:.es der 18t~ten Zeit 

steht deI' in 0310 in elen Ostort'<!en eil.'!el,·u.feno guj;J1l,:.J.kc.si8.:: 

FilJoil._I\JclLlcL1:.::§_,;jl~~ Der Filu j der in 8.110n Ta.:~eszei tun:iGn rni t 

Ausnahme der NS -20i hUl~~ "Fri t t }'olk" eine Elus,S:·e.: oichl1ote Kri­

tik erh2.1ten h(·.t, vlircl c:.nch von Lle:1 SOllst do;n deutsc~len P:~'oblem­

film [:lblehncrld ge.:.;enüborstel:c;J'.dcll ·.101'·e,-.-i8chen :Ii'ilmbesuchern 

objektj.v und s"c:ütch·uf'-~·G~10~.liJe;1. D1,-:; fehlende Schlussfol.3'oYl..Ulg 

boi der Gcric~'lt.,)vol:h::~ndlUJ:l,g lünde:rte vie~.e lToY-J.'G.~,·er nicbt, sich 

m1 t dc:y;. von dem I~ill'1 ,::LJ .. ~'.:·cWo::::·fcdm'.)roblor:.1 zu beGch fti~en. Auf­

fclllend iE,t hiGrr)ei die hohe '~(>l der den FiLil emd clc;.s in ihm 

enthaltoilG Prob10m bc~,jahcllc1ell Ki.nobc~:)ucl18r.:~s ist tatsäch-

lich 50, d,'ss sich vJ -::10 .'To.n:·'::.'cJ:' die God2.nl;:cng~:1l2'o des sich 

vertc idi~2nden Pl'o:i:'e s S 01'8 ZU C;i~;'Oll ·1.12.C 'J.en und e bonfall s - be­

sonden.> mltcr Ber,"cLs:Lchti~'.-unf de:; vO'Yliegen(',en I.'iL<motivs -

die Tötul1!: 'lml'Jei11) rür :CLmkolL bc~rL::'S,3el1 nüd teil\'Jeise sogar 

fordern. 

Die ;Jt<:u':e i\.ntc:dlrwnme deScl01'\'JC\~;iscllen li'iLlpublil::1.1.E1S an dCl':l 

}i'ilm "Ich 1~1:1':'~o 8.n!1 el'kl.rt s iC'l. nach de:,,:, Auffas;;lU1[; eines 

,~'nten Ke'll18TS c1el~ non!8[:~isc~:.cm Fi.lmvc:rh:-l tnisse dar:.us, dass 

hier zum Unterschied zu den Donsti3cn ~rossen deutschCIl 

PToblcmfilmcn Gin individuelles Schicksal behanJ(lt wird. Die 

Behandlung d0S :.3chic1:3o.15 eÜ1GS :8inzclmcnschQn entspricht 

viel mehr der nonlG,'''isc~lc;n L'lc;nü-~li ti:H als das ':.;chiclcsal oiner 

Go;neinsch.qfi; l lilie C:S Zll.11l IlcisyJ.ic:l in don deut.=chon Filmon 

l1Jud Süss", "Heir'\l:Ghr", 11.\lF10li,:;" USVi. behandelt vJirc1. j;;s 

kOllUTIt hine,;u, d:1s3 das nonJo~~iscb::: Filmpublil::UIoJ das hohe 

künstlc:rische,iivl;8.u dos Fil'11S durchaus ~u ',;/l.:l.l'digeü weiss. 

HachstollOnd wcrdcll i.ünitc Pref3::-c\c;1:::ltikcn 'L;LbeT den Film wio­

dor,3'G5J'oben. Gruncls[~tzl1ch ist lüc:n3u ':<:;u sagen, d2,ss die 11or­

wc:gischc PrCS;C3C bei dcr Ii'ilmb8;:;pruchunrs viol freiur als die 

doutschu url;,~,i.lt, so dass di.:; :Ln dem Zoltun~o:"l cc;brachto11 

Filmbosprc:cln,U1~.-on als ObjlLtiv :;c50ho,',c 3(mrtcilun~:(m dc~s 

Films pn~usprachGn sind. 
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Die Partcizeitull,:s von NS "Fritt Folk" bcschr8nkt sich in 
ilucr Filmkri til: auf eino kommentarlose Inhal t~:;\!iedGrZ(·lbe, 
olme üborh::mpt den :!ToSSel1 künstl()riscl~en und schauspiele­

rischen Loistull.2"en der [lU dom Film rJIitwirkendon auch nur 

eine ~eilG deT AJ1GT1:ennunz :~u zollen. Dieses unvorstündliche 
'--

Vel"hnl ton der nS-I'l'es se cdnem deut schG~:. spitzenfilm gegenüber 

hat so.':<ar in nOY\'l/e,sischen KrGü~cn berechtigte Verwunderung 

hervor<'Serufon.~ 

"Aftcmpostcnl\ sehl'üibt: 

"Es ist kein Zwcd.fcl, dass maü hio'i." oinun der besten 

doutsehcm Filme, die: üllu:.rhau]!t ,:::e:::.ehaffen wurdC:ll, zu sehon 

bel::Offirnt, vielleicht sO,rear dcmbc:ston, VJ8.S die tJ.3"liche 

aktuelle Handlung bctTifft ~ Das :lanuskript hat :Ln einer 

interessantem Unll. lolJc..ldi,~cm Art l.llld '.'teise cüne originelle 

u.nd fu s ~:)(;lndc Schildorul1c'S CÜW;3 Proll lems wiedergegeben t das 

schon seit lnn,~~eI!l zur Diskussion steht; die Tötung aus I.:it-

leid. Kur~ bc1'ü~~ll>;t h.~ndclt (1(;1' Filu von l;inem l
l

1'ofes
sor 

der 

LIedizin, 'rhOlil~1S neyt, Jc:r dureh Ullor1ll ü dlic:::.e !,rllei t in 

seinem IJal)oC".torüun daTU:tll l;:i~Llpft, seine Fr2.u von dem Tode 

zu l"0ttcn." 
Es folf

t 
~~nn c1no ausfUllrlieh0 Inhaltsangabe dos erston 

Teiles des ~1'ilIDos < Es heüsst dUHn wci tor: 
"Die drei Hauptrollen vwrdon von :; hl.~rvorra~enden deutschon 

Cünst10yn gcspiclt _ Hoidemorie Hathc:yer, Paul Hartma,nn 

und L~atthia~-, \;Tiero.i.'-'.nn - von dellen dc;r let~te vielleicht der 

Besto ist" Auch in den anderen Rollen begegnen "ür hervor­

ragellc1c;n cleutsehon Kün~:,tlorn" S0lbst 1:1 dOll allerkleinsten 

Auf~abl;n sincl K"i.:\nstlor bcsch::ü:'tl0't, dle mit einfachen l'lit-

teln ein voll~!ertiges Bild geben. 
Im zweiton Teil des ll'il.nc:s wird rrof. Heyt des rordes an-

,3okLlgt und die Fruge Tötl..mg (ms Ti: i tleid wird vo:' Gericht 

in allen ~3chut tierun,'jen, in \;;oleho1:" di(~se 1!'rc.:~e disLutiort 

v:iTd, aufz(;:.·oll t. Hic'!r ist c1\::Y Fil!l1 d~',bei, einem :sefähr­

lichen Abstecher zu f:1:'lcllGll. lG;:> 1st die 'rolldollZ, diesen 

einzelnen Fnl1 aus scinc~m :~us3I:lnlCn:-lallg hcrauszu1'eisscn 1Uld 

für ainu Vel', 11,:u'11(;hIGrUn2.~ ;..;u lh.:nut~:.(m.. Und '.3\'131' f'Lh: das, 
y. 
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was mEHl llÜt aine;w allzc.;~:c;inoll \'Jort 'lloclcshilfo nouno
n 

kann •. 

Hior wixd diu8'r,"'~'·-.; (·.uf~~e1Norfcn, hat tiin Arzt das ::locht 

oinon Pationtc.;n von den Lcidon ~u bofreien, von donen er 

nioIl1<'üs 3uhoil t \Iordcn l;:'nn'? 
Der Film sclbur stTei~·t de.s l!TolJlc,n ~Ü t (;inom Kind, ,das an 

Gehil'nhc.utunt z L1.ndlln~~· lc;id,:;t ulld I<.rLippcü und Idiot fttr den 

Rust seirlCCl Lub,~~n::; vürcL \lührl:Yld dCT (}c.;richtsVGThandlung 

taucht die Fr;:<.,Su ~'llC.:J' in [1l!;J, ::n~r V~;:t:l~,i.~ldl.Ulg auf und man dis­

lcut iert offGn, \JÜ;'CiC i t elol ~.it,J2.t e.;c:wis so medizinische Sach­

vorstindigc uinsot~un 6011. die ~inG ~ntscheidunz treffen 

l:önno
n

, für dL;~;'~ll(;, VlO T Ö'tlllJ, ',' ;'L13 ;!ii tloid als verantwortlich 

angesohon worden kann. 

Diese; J.l,.nC
l
8"ll.tun,'S oine:.: V(:l',J,ll,~c ",;in,:I'ung dos Proble1l1s, so 

schlius
st 

11AftcnpostL:~1") e~::[)chijlL:rt os, dia Fra,:.:-e:: zu baant­

wortan 1 d:u:; dun H'ilm abi3chl:L : .,t. Soll Prof ~ Heyt verurteilt 

oder f:cui,'::,;sprochdl V0c;:;:~(ki1. Tj1 cLi,);:>cn1
, speziGllen Fall, den 

der Film uns hic;l' z()i:2't" wO dü; 'rudeshilfe oine ruin persön­

licho W:~al::ti.on i~)t; v,~;1~an::(;l't in cin,)in teurun und reinon 

Lichc;svorll. 1 '\:,ni3, werden viele; nnti.'.TOl'ten, dass er freige-

sprochen v!(.:rdcm soll. 

Abar i.m (Lll,~~()m()ÜlC:ll'i Vü:tOl' Hug o hat ,Ze::S(lst: Er" guhört ein 

unfehlbarcl' IÜcl~.t;;r d'\zu 1 ein u:ücrsct :;bares Urteil zu fö.llen. \I 

"Nationanll urteilt Li1)C:::.' 11(';n lTil'li !I Ich l::lag
c 

o.n
l1 

~ 
"Der Hauptfilm untc:T (l'::"J Vic:1."i! Q;3torpremieren ist ohne Ein-

wand der {51'Of3~30 deutsche AT':t,filü' Hlch lcla.z
c [~:'11t. 

Der Film 'o(;hz;.i1clclt die: "ltc.; }i'l'~<~'C J ob dur Arzt dus Recht 

hat, eincil ~~ •. =~' ,""~,,c,'1.0C' 7("t°;:I}!i'r'Ji von seinem Loiden zu befreien. 

In dem 1>"1ilul ist es dic] F:c,:·u dc.;~l /\:c::"tos, die:: dia :;'Cr8.nko ist 

und dl.e hurz';erxui:3;Jundc; drC,,[··:t i:;chc ~)i tuation, die d:',r:'Us 

erfolgt, ist voll <!.Hscenutzt, \H:L' folgen der lc'bonsstrahlund 

jungen Frau 1n ih:rc;I'l schönem H,;im und in ihrer Freudc, dass 

der r.Jlann ~~u oinur eh:t:l;lX'1olü;n ~3t,(~11Tm:5 ernannt 'worden ist. 

Wi:r' sehun ihTO Liebe: und l,hT Ullkl:: und da lcommen die er-

sten ZC.d,cJHm cle;:t" 1J.nhc::U':'tl icl1Cl1 schluiehcnden Krankheit, die 

nur mit dl..:m 'Ilodu (' ·~.Il }:ann .. nil" fol~~cn dem verzweifelten 

Kaml'f "c l'Ii",""';, '\):\8 L.l< c:Ltl~)icli.t, dasS c.las Gan~~l; hoffnunr
s

", 

103 ist wld ur ihr d;s Gift als n~fruDmg gibt. Die Gurichts-

; ~ 
,. 
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ß Z eno am :; G'll n" s rni t ,",: r n"y,,: ",,: 'dCll \! 0 rt c idigunssredo erroicht 

die Höhe dCG ersten Teiles des Fil:"s m:\,t diesem sr""nende11 

Kampf, so lebend und ",anschlich ::ccpiclt, dass jede Vertei­

dig
Ul1

[jsrede nachher als ü'oerflüs~)i:_\ erscheint. " 

tiber die Aufnahme der in eler 10 toten Zeit ansolau1'ellcn deutschen 

Ufa_Hochens
chau 

bei dor Bevöll:cT\Ult; lic:;cn dor hiesi:;en Dienst-

stelle r~1(;hrere -p,urichto vor, in donuYl os u.<:!_- heisst: 
Die ", ~t, in eini~en Kinos b Os10 laufene" ura_VIschcnschau 

zcie
t 

u,a. llild:T von dCH llesuch franeösischcr :;chauspioler 

in Deut sc 'ü::cnd. ßs '.'I i rd u.". :'''''' i:;t 'Ee Ab fo,hrt in Pari s, sehr 
fllichti;.: die J\nJcunft in llurlin, ,,:Lei"e der 1''';',n",;siseho

n 
Sehau-

srüeler auf nic~ü SS8.~:eüdc;n :::'1 t .~Cll USVl .. 

Dann fole
on 

llild~r VOll einer Baur:rnvorsam::.üullg in c;cisn:ussla,..,d. 

Es vlird elie; ehene
es

,,";: tuvi ni:,ut an, cl,'s" :lles,·,r r.;osWlg von cler :,Ion::;o stammt. 
das obenfalls durch Kir-
eines andc;rcn belehrt .. 

(k~~~ l';lit dem I,~und sproch ... 

D
c c '~"1-1 '( "r .. -'- 'T 1-' ,l c.lo 1. 1.. _"_.1. 0 u 1 ... fl 1.CÜ 

r,owocunc:cn !.\<,cht. Dann eX!ioh!J.ut e:Ln cleutscher Qffizj,or "uf 

der LcillvI8-nc1 _ (kYl~il'c>lC;n~;c;S~ülg :l;:;t ::toch in
1

}11er zu hören -

und s~ ,: j, eilt "it C,UC,:3 () r 0 r i1c:oü }.1, cl! U:~ Ci eh c;:len re dnc ri schcn llo­

Vlegun:s
c

; :3U ,lCl' "Cl'SO. Diese, Sc;""u erregt Gohelltor im Zu-

scl1aue.;rr[-lum. 
Ferner v1e,.-don lli1<101' von de" OSl'::;_BÜnl!1~produl:tion "ozoigt. 

Die Aufn'üWlcn l:önnten dure11CtUl: .u" ei.nem Rel:
l
"mcfil

h1 

der 

Firt!la Osrorn ::.US der vorb.Logs',oit st""ecn. Sie s:i.nd ,.,uf 

jed
eln 

,',111 ohae ,,::tucllG 1l0dc,.tt.,""c;, Die '" ,eisten 3i1der 

s~nd ein oinf8011::0. s~lel mit tce~lischen ßffekten. Es worden 

sozus,,:>c;'. 1:odi;lieh die toclml.:Jchon Glansnummern des Produlc-

t ions"a:l"" 8 ::Co. 0 i::t. Ir [end' ]CJl elle Eil de r über· die sO cia lell 

Einr~chtun::on elos Bot:c~') bes, über den Arbeitsschutz oder 

dergluiehool fehlen eb,:nso,lic man einen 1l03u:; auf don ,:cgo
u

-

w:'rti:sc
n 

Kl"10:: "('[IUOS vcr'üsst. Dio propagandistische Absicht 

dieses Bilclbe.;riehtc:s l)lci'bt volll:01~1cl;n :c::_t8l!lho.ft. 
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Von dc:r Front ·.7cnlcn nur sehr ',ic)lll:~ Bil.cll;:r: c:..:,-;~ci:.:t. Im Llittül­

pW1l:t clos Ilild~I'orichts von d,,;l' Cstfront :;'~)ht IJillU I.ufnr-Üill1c­

l'oihe von e;in8~t· 'frainl::olo,ne; :~u,f rll';r'l C:'.rsc'1. iJ"OCl' die: str:',sso 

V!(;ht CÜJ:1 hCJfti~;cr 'iin.rl l.L:d t:L(jitt "ol1:(,n stauoiZ:(;o:l 0C~1lI.Üos 
V01' sich h(;::o Diese }jilch;:' SL1d ~ll~j~~t.':l'ordd1tllch Oi~l~lr'..lCj:~s-
voll. Illl' 1l1'0'9;.-.~"JJ{1isti~;C:-', ," l'~ffckt ,h'L:d'te jedoch ::(Jrin,:i sein. ,_ ... -_..-. ... _ ........ " 

(Er 1,",üre.tC; vcc \:uni,::e:a loclh;:~ ':c.:r;,c1uzU no:~Cttiv ,:';C:'i'ieGm sein.) 

Die 0cJ~i~.·t,:n Bilch:Y fÜLl cinc~ rL~:c,:;liu,':·:;ndo Pf.'.rallelu ~m dun 

1.lc:::o.nntUJl 1::ü,-,,,;:;tlc;rir,c 1'.un D"~Tstc~.Ja.cl:::un dos nLic~::zU,::f; napoleons 

aus nussl;mcl. 

Diesu Ililds:;~cü) SC1· .. 11C.;~;:~t t cL,: l\·.::. .. stcl.lu:il~: (lc)s T~insatzes 
duutscllCr P:n~(;nl(;,·(;n. 1JC;:i.· S'n·uc'lc~·,;~'.':l:-.rt cl.: ~~u: liDe}: Vor-

j::ritischl.U I'utlikum l..U1t(;~L· den ~>: ·I"ill'::~.:;,·'..;~~::;cn V(,,:;:~l::Ü tnisGun 

das '-[ort "VoI'qarsch 11 ö;'ü' ;', o·~:.n'll.lL i!erüicCl.cn \iord;.;n sollte, 

OTVT8TtGt (:tcr ~7Ju[:3ch;'üC;:i' JYl.u.Li''.(;~.~J:' ',': ';:'.', clO.~:;!3 i~1Ei. ~1.Ulü::l(lcst Gin 

Teilstlic1:: dicscs \fon;~r'J"scllOS ,::u ;j. "t wird W1u ü:
J

,; dann natür­

lich c,:tt:;~U~jC"lt our.]" '~u :Tit,;Cl'ufl;J\.'~t, 'Nenn d:l::.: ·r~ild.s(]riG 

Schl.eusen von ~jt. n~: ~:Jairu ;ücL.L.; 
sache w:Lrc1 ni.'.t :j.l.·licl·~ VO:l dCl llul'cll~JchJÜ ttlichGn I'1..ü)likwn 

c .. ls ein l)(.J\f~::i['J ni:.c dc;:1. r::;,'folß' do!:' c:n!.~li~;chen .lü:tioll gC:;\'!u:rtot, 

:3u.mal die IülI1.,'T VO~l ::Jc:r~:t:!:,·tcn T) 'u~>(;::::,~ Uf.n,'. auf oincn hefti-

; l 

: i ,', 
'I 
, , 
'I; 
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Die Gerüchte, c.1lf: von eüncr bevol'~3to~,-(mden 13etricb:3einstell
un

g 

bei ~1i.Q.1:Z!:"Jl!2_ ... /':Lt_Q.:.llÜ.fl~- sprC:1.c~l.en, 118be;.1 siC~.l inzv·tschen be­

st>tigt. Auf Grtmd fin:-,.nzicller Schvvierigkei ten h,lt die 2ei­

tml3" ßllL 21..2-~_.l-»..r:....j~).·_~;CllqJIlS-?}l . ...@}i':Sll)t~~1J-~ Es h311.del t sich bei 

ll13ergcns Aftenblad\l UH die ,1 tos te norwezische ,~!'ei tung, die 

er~3tE1rüS im J;].lll·() 1,65 als "EfterretniU';,:er fra Adresse-contoi-

ret i 13ergen i :10r~-50;1 cr';:;chien, 

Die Einst,elltmZ der :3cltun,:-5 \Ii.rd n;:lc:-:: L:[eldlUlgen aus 13er,:en in 

posltiv o1n:sest(:ültell i:n~i;30n bescmders deshalb bedauert, weil 

sle sich lmtcL' den d::-.'oi. Berg(~nOT r',C;l tWl,:::en, die nach einer 

Zei t der Unl:lc.:rheüt seit der Ernennung dor nouen Scllxiftleiter 

(vgl. Ur. 3~. der "Uoldun.:;en o.us IYoywogen" ) allro:5.hlich eine 

feste Linie :,Scf1J21dcll hatten, dUl'c1bc::JOndcrs ',!irt:tm~svolle 
Aufi:rl3chunr; ~mszcic'll1et8 0 Im :7,U;)8:~L1CIÜl.,:::,ng :11 t d(;r nun erfolgten 

Nierlerlc2~ .. tUlr (lr.;:~ '~,c;itU::l:; \'Jun10 ehe: SL,l tung de:; NS-Redakteurs 

Severuc1 ir~ \'lei t en Krci sen ~3tr 1'1= l:Tit is iert • Obv.'ohl Severud 

als l::.n:; j ii~'lri.:cn1 ~,~i t "u'-iJ c: t t(~r Cli(3 :Jehle eh te vJirt sc 112.ft liehe 

Stel1l1ng de~L- Ze:Ltl)}l:.~' llcl~:'.nntge1iJG3cm sei, habe er bed. seiner 

EinstellLU1[; [\.1:::; ver:...,.nt\!ol,tl:Lchel· ::)chriftleitc~r auf einem Ge­

h;'.l t von 1:~. oie :~rOn811 jic:'hrli.ch lief.,t;:C'.ndcn, wö,hrend ;-;ein Vor-
Gchc'.lts veT .iehtet hatte Ull.d nur 

e':: 0", -. "f 2 5 " c . ,0, " o~1ncc~. ClJ.. . /) oel.clL;,J 

8.300 Kronen e1'1li(01 t < 

Severud Übel~n8.hm später auch noch die 

Funktionen des ,uSscl lljidc;lc1cn Gcsc~J.ftsfiihrers, die mit 6.000 Rr 

be '3[>111 t 'lird, so d(.'-s~; er ins:(;c~.:;c.c.mt 18 .. 000 Kronen rhrlich be~og. 
Da.mi t habe Cl: ZlJ. OÜ1Cl' v!c1t(~l'cn VeTGclllechtcl~lUlg der 'o!Jirt­

sch~ftlic~cn Lace dar ZaitlIDg bci~ctT~~en, die jetzt - 10 Wo~ 
cheil ne.eh seiner r-:insct ~,~un~~ ,.18 vel'a11t\1ortlicher Schriftleiter -

zur EinstellunrS cles Blo.tt08 scflUn-t lu.~l)e. In der Öffentlichkeit 

sei d;:'.durch de::c J,;inclruck etnos ülJ1cn (~c:schJ.ftes entstanden, 

d8.S 'J18.n in ge~:n :~'Ü)c}lCn KTCison ,e'] ~J ~\u3tcrbeisI)iel für das 

Gebaren von lTS-f\.J.<~ehöri,c~cn lünstc;11t, ~11!'1l(l1 Severud :-.\uch noch 

die i hEl 2:csetzlj.ch (~ülardin~s :~n;-,tchc;ndc \;eitei-~:,(ül1ung seines 

Gcll"lts für 6 .',OrlD.tc f01'ch'Jl't~ 
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Line . hnlir..:h:], \'Jcnn c.; :_c,' : :~L! ,t . "J (üclJ [~utc.: Aui.'rn'c:mn, '.', wie sio 

fl'Lr \/Ilor:::r.;n~; t_fton1!lc\.CF i'l dc-' ll:t;tcn :~oit fest,'~ostel1t 
VJerden l:omlt(~, ~~ei:~t jll~or~;unaviSGn" ~ - Boi IIBo]z..qn.El.-1IidenQ,~_n, 
deJ~' erösst;n Dr.;I'2:ellcr·-Zei tung iiüt (;üJ.(;Y Aufla:'.c::c.:il:'fcr von 

36 000, L',llt auf, daf):-J auf d!3r UD:itC"; ;')oi to se1'lY viele lokale 

Artikel untc.:l' grosscn Ül)cr~.;chriftc.;n ursclloinon. D:tZvJischen 

sind unter HUT Llc:i,nen :3clü~1,'·.~cdlc:m diu wic~1.tigstcm milit~.ri­
scbun 'LUld poli tisc'huL ~~r(,;i::1Ü[;;:)U (~:Ln~~c;stl·Out. nedal-:tour 

SchrcdL'..cr lL~1 t die; lcl;'L:L'I~ l.ltJ.d oi'fcrlG J,'O?'.l uer Dcrtclüorstattung, 

wie sie von "AL'tcn1!1:1Jl 't 1J(/crj.ubc:: wurdc;, für eine IJosorsch8.,ft 

rici:lt i[5' die.; ob j ,.::kti v 0 in~.sus tollt iet. Solc1w Zoi tungsl oser 

se icn in lT or\'J(;,~(;n bi:} ~Lua t l; ~1-b (; ~( \'I':;11i" vorhrmdon. VI enn der 

J3c.:r,:ccn~3c;): eine '-~(,itj1j1~:, \[:Lc) c:, 11 /\.ftc:nblc,d
tl 

vmr, in dio Hand 

nirr '.t, dn;]Jc; (:1' die crstCj SC::i.tl: lLlJ',;lcs()n um, DClchdem CJr an 

don iJbc.:rsch:::~'-ft()n :;:8st.'~'c~itc;11t L".1.be, dass 11ic).: nU.r ,nili tlc'irische 

oc1c~:~ n:u,sscnpolitiscllc..: ;~c;ldlUl:;,Hi. un,d ,lrtilwl stehcn, die ;:->,18 

tt Pro:;-i:'.'s::.11Un tI al<~c..:1,: ~ln t vh,nluJl ,,';:':; :3 (~i darum notvlCnclig gOV'lO-

lUH'uff 11i,::' nclh(;'.n;)~:·in~~on" Dcr l~l'folJ (Stoi,::crung der Abon­

ncnten;"i 111 "bei o:r:c;y :ons Ticl"::nö(~;l ;' halle; dic;sc Forll dor Bo-

richt ej~S t,;:::,t tUllt' 2,13 ~j;JC~ cl::(;)l t S I),L chcmd 1) es t~',ti(st. '.Iicht igo 

lol=2,lc~ Ercisn:L;~;c 1.r;)xclcJ1. ::l':cL':',lloncl auf der 8:r:stcn Seite 

.(So b r: eh t, Ul~, den LC;!,j ()r ~;u f C;~) s u1n, der 0.31111, 'v .uw C s 0 igent-

1ich;1..1 v/ollen, die; c1- z\rü" C'] e:l1;]t c: lwnclen poli t ischon oder 

mili L ri:3cl1cn f~1·tikc:1 ;,Heh 1(;~)c:. ;:1 t der Zeit solle:n die 

101:a1(:11 I)o]:ic~Lt c "'u;" den ilmcn :";U:3 t ::hcnden 21at'.:, lmd Umfang 

be:5::"c.;r1.~t v-lcrden. EiLe; plöt:::;liclle: Urn::.;tcllung hi5 .. ttr.; ei11en 

Der im ;~1..1~;am:m(.:;C:.lj: :.l,(~ mit dem. Scrü:Lftleiterwochsel in der ]or­

,~~(mor Presse; t,efLÜ'chtoto ItL~r~}':=.:C-2~'" dDr Abonnonton::;;Ü11 ist. 

nt.,<;)1.t, .C)J'I 'r.-'t ,~"t (';11, \11) ,',"" "ll~-) TlcL:ndc: 11 hnt 30;:L t delT' Ein tri t t 

dCß lT:j-HcdaktC';Ul'S s c h :::: Gin (; r sogar oino Zl.U1ahme 

c1GY Bo~~i;,11,1' ::1.h1 .n vC;l'~c:Lc,;hJlcn< D:ic; Heuen Abonnenten kommon 

hCLU:ptr; ehl:iJ;'l VOll der ~)oi t (;:l1l,L:,',,:r: 'l,cj,i als l'elisiöso Wochen-

y. 

, I 
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Die vo:: cintzr:r '~C:.:i t d(:;ll~ci tLUl.:~(;E :~'U' Aufl;:,,::~e gei.:2.cl1te n.grab
-

.Q...C2..Li.lill.D deL-,Si~.iJg:.L.21)' .. auf ',roc:lc:ntil:~s r:\aximal 4· Seiten, Samstag 

6-8~) eit en, J)xjll:l:.L_"+~l':.:;:::....!J:t(.'LJ~9X;;·.9;~..c::)~YS..9..§..§.s:_J2.cl).V'!~eri,dw i 'tün mit 

si_c.l'G_ "Aftcnbladn und ilICcJ1:,:o;en;::'.viscm it haben durchscl'mittlich nur 

etna 1/2 Seitr.m
j 

"Il(H3cms Tidondc ll [~'bur plindcstens 1 1/2, Sams­

taJ bis ;u 5 S3it811 J:':"l.'~ciCcn" IIDer.zcn~:; 'rülende" hat bei der 

stril::ton D1..11"chfW,,:rung clicc..;OT An.ordn1..UlS mit viel Sch",üerigkei ten 

~u r(;chn(;l1 , dCl sie o iWJ l'EW i ts als J>.n .f)i,:-;::;n .~ei tlUlg einen grossen 

Raum 1J(:LÖti[~t, ::;urnanckrcm aber d(;n l'C~dD.l::tionellcn Teil nur auf 

Als .2l..s.JJ.lltJ-i_ch .. :n,n[jiE~;J·,j...:..::;a;: '\',rc:nL:l j11. ;:Jincm BCI'icht aus Bergen 

c1i (; V ß..:L: 10. tn.;1...Q S Q .. J?J.2. . ..Jlr.:..tLJ-1i1JlQ].' (,L1L ..... ·l;),:.oY :iXL~D Ull.creIl. die ses Be ~:.:;ir­
}:::;s gescllildo:;:'t. VO-:( D,lloFl fL.Lr r,~Lc; in ]forhGi;~~sund erscheinenden 

~:;itull.~cJ'1 \I~IordJ.·-nc1s Fo1LcIJlac1" und Il ~Lardi.lnger Byzdeblad" 

scl1.cünc es, n::-J..:ll der Auf'uz.,GblUl'::; ;:';u ~:)chliessell., keine 'Nichtigeren 

.:c;rc~ignis,;e ::m ._()·bcn ~.L3 ir:~c:ndJF:lc.<;lL! :r:e:1igiöse u...Yld lokale Bc­

,::;cuc;nh(;i ten" nie' ~;n~:L:,:nis~;c des l'()LtL:';;)C~len und mili tii.rischen 

20 i tgo :';1'; :'lc:hcns :[:'.nc1<..:n ~nll' ~,~ (.: l~j lli~~) c; l;;~~dlliche BC::J.ch tu.ng .. Von 

11 Hord'.'..L>.:lC)'S Fo1L8blaeF 'iJUTdc ;1ocL Eilcl0 l:tirz ein Artikel religi-
"Il'+ .'1"',' T{r'·,.; .. 11·1.i"·Lc:.~, .. ,' .. ~~ ('J'111'\"1"·· "Von C'tOl·tl'11''''''''11·1~nn (I) ). v ,,~ ~.. "', _ .L.. cl _ l, oJ IJ l. ," G ,L •. ~ ~.u L; .:J • C '-' CJ. • 

Auf Vc..:l'!,Jll::I,s r; ll!l~; ('i"e~; rtc:L cl :=:;:.J~l: Ü :;8 ::.,::'L'lt s hat die; Zu i tung 11 Hordkc.ptr 

in HEürrmctlGst Hu' 'S:rsc:,lJci~1Cll r-rÜ t.!LcL'Lmg vom 20. '3 .1942 etllZcstcllt,. 

VJ omi t da sU.:-;: .Q,:C:~~21.~JT:1l::J1:~~~...:~l;_~.QJ~:~:.jl,QJ'l'.:.....i0- s (; in z i.ßS; rr 8f
t 
es z e i t ung 

~'~_L':i,,)? .. tJ').)1}:J!;U2-Jj~ vCl'blciÖt. ;1:rol'I~,L·II't '.r:L.:~) Ende..: I~Gl)Tllar eine Auf­

lc..'1..~;o von ~),,50o Exc,pL','.l'Corl z,.'.).C, c1.h, (h)~)l)olt Sl) viel1.lic Mai/.Tuni 

19~1o D,)xüt \irll' dic lÜS~lC.'l· ;.lc;ctJr,-::'c:: l\nflcFCl:-üffer einer Zeitung 

der 1Jlcstfin:·~:'l.=I.::'1;: (10')0) bccteutcmd Li.'iJ(:;rschyttten worden. Die Ge­

sch~ftswel t l;c:c1iente s eh fl-i..r thn: !~(L;(:i:;'UH a.usschliess1ich des 

IIlTordk:
i
)l!, SO d;" 53 elie :::L;~':L:6i(;llc l,.l.:;e von 11 Finnr.'lark RöL,:cblad" 

s t ct f:~ UY1~~i.bst t: "D,:r i..Lt''..cl Ilart c i::tw c~llis s c ,~;e';1ährt v/erden mussten .. 

l!c;:!.:ü i V(; :cu;~\iirLlLl::;(:n ~;t im;[l1..m,~:::';~~:;; ~;:LC';CJr !crt infplgc der Schlies-

\\ 
,ll 
I, 
I; 

1\ 
I. 

1.1 ' . 
!' 
I 
'\ 
\ 
! 

., ., 

i , 
\ 
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Aus ha:::~';·,~Jf. ,-1.:,.'1. [;"r" .. ,J(i:l,; ~::3'~ l·~i\.Ld'~:3ic~:(;~.:nd8 propugandi .. 

st i:3CilcJ ~,'(:illd\T-, ].ll,·"Yj.:.-:un. ci;l(..:r;. V:;1':c; t:. Tl::t (;:,1 Einfluss auf' die öf-

fc:ntlic:>.,:) : ~f.~:;jJ.T\.U~l..::';'l)jlc1nnc: ~Ulsli.1)Cn, dc, infolge von ;:;tro~Jeinspa­
l'Uugell dio "ITfl,:~'f:3J:.:'.S-:>_T:\:\.'-.j .. s\,)>>nmit (;i) '.cr AnfLJ.:;e von 4500 stück 

EJ} ].j; .. 3\Gl,\Y-J},LQj1_~ ~9 D ]'~,::: D .. ,nJ..r~;~l.:L.r:C?»)'- .i~.:':.§!,~b.9,..;~":..:'G.. Es Vi in1 v ü r s uc h t , 
elen Ausfüll J.ioso;~ :r.:T(l'~)~'.,rs:n(:L8.:·.ü t tel s cL1.::C'1.. di.;l1 r.US~~l[l.ng von 

Im pCL§..9n;,} ... ~\·t,.';l(L_,\,}' .. C\ .. Q~\.9DT ~~.l,jJ.:~'hl::~~tQ..nJ] 0 s.tl)n\~. ist durch 
diu Kündi,:;Wl,' der !Jc:id':;L ;1.e(\ >t',~1.1''::: \,'illoch und Fla,e.ten sowie 

,:.'1.rch dic:iJl~~toll\..ul~{ (loe) ;\l..~;il:T(;forcnt(m B1'peJ:'lLl Se::n c;ine 

Be S 881'1..1.11:': (: in~~'~!);; 1C. t (;E < 'Le:; dc.~':t C;1l1' rY.D.1:.1.L,.r,!;.~l, clc: ~r' ~:u den 1'.\.:',: st: rl:­
sten gCE)l.C;;'1c,cl'l ci>,-rz..:f::telltc!11 :JclL'L~tl,:;i tCTll dic:so r 2ci t1JJ:llj 

gOhlh't uldlio :3usacll;lC'ü,Ü"\' ,)j_ t TeLl. t (tCl. ·JO~'.i6on W3·-Lul.~:t curo:r~ b ci 

Aftc:npo:Jtcll l,'nfc!"'c~ enw> Cl'tl:, ~)o11t(; fcst~~:..:nol,ll'i'(;'-l \ii'CJ:.'den, liru .. rdo 

jedOCh 11m.' e::ine:u VC;:L'~l()l' untc;T ;)'~'r,;n, da die rros~~o8.btcil1..U1g dos 

FW i Chf)l::OIi~',:i.;; '; c.:d .. ;t f, 'I cn :3':': inu l: 1;'0~; t~l.8.h]w l.Ul,:.:üns t ir;(; ,;~ol:'cn 
fli:r dü; Vv3i.U.on ,'1<~r':.:it\mg in deT Cd:i.'(j'.ltlichl::ci t 'boli.t::'chtotc. 

(jv c; r 1 r"x:cl .c:·',l) ',) (; :L :::;:; :in ',.: ~1:' V (: 1:1l ("'-'.'1 T,.,.. 0 :~. ~0 011 '':;U, da s ,; (~r \'1:0 in 

, "11 
.. :',) 

ist 1.Uld \'vT\T,j\J 11.:c:',""C :üt ('Lle).' ;:.,:Lc.c:,.· ,c~.tspoliz8:Llichon 

Vc..:n'!:lrnun~,' (;21tlss,:". 

m(JTL~'1.::m\; cjr3 ehe int co ,.:; i t 1:' p Aprjl ,]. ~j .§.QllJ st :·l·L~LiL::S.L_Ylochc..:n­
s~,.Dl.t2-:lJ.l}; de s Hircl i1'l clc:: H .. : ie1.~..i r:ll'l)C j ~C'CC; i der HS. VOJ.:'Etllt'JJOrt­

licheT oc11:ci ftlc.d,t lJl' i8 c .. 'iu t J, ;,; "<. ~,:. Yl.'l.~;vax l;'~rh:'<1. 

Di.c ~eitscb~:i:rt .;,:J,'S.l.:~~s:~_.W=.c:;J)JJL~t'llC-1.ttcJ i~l i:lr,::;r ITr. 6 üino 

'30 ie hcnf, cTic..: V (.n' Ci ff=::d: lJ, ell t J (:ic~ L:L.c: \J(;:;:~~ch tl i Cll1J.[:',chm
1
3 eior 

Deutschen 1,:ic..:ly.r;·I.D.e:ü JCy~)tc::.l t. S:Lc:.':l,rclc deshalt, auf Anord-

vmrclc c1a~) in T,\:;l:gC:n <;:c'schuin(;llCl::: LJ]~<,;;J1.'..:"Q~"..:;:Jl1.d.'JD....:i"J..J_ . ..:l;Y IJQl,',II. 

fUr gLU(~]';~cl,. ~v.:!~<pg_t.!~ll"--

10: 'hi r;, 
'0 '1 n 

" _l_>._} 

Vertroter u.a. 

i I 
.\ 

;\ 
;, 

" 
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die i.:inister }~l~l.Q.\L m'uJ KOlltOl"cll,..:f Ir Cl 1 ffi b ° 0 toilnD.hmcn, 

11ie1 t L'ii:iüst(~.i.: :'.J1Uidc l):Ln::!~ud8 ~ du::-:e.:n :T.;).upt~)unl::tc in einer 

Schi1dernn ,::; de:,~ c:'lt:1ü,clwn Ec'.chuE;)C·~o. t'ten, die zur Ernennung 

dos cng1andhöri ..... ,;n }.ri.n',.jen eD.rl ZU2.'1 lwrwugiscl1en KÖni:.; führten, 

lX'ld in einer 1\brochulUl.2: nüt der u:'1:~lischen LÜ;:sc;J.::,)}:·(jE:'~)c 1)(; star,' 

don, die einen 6"l'ossen 'j:oil der =~chuld an dem vcrh: .. ngnisvo11
ün 

Er,.::ignis sen ililCl ;3ust: ,ndcn in N01"1iJ:J:":i.;;1 trE~,"t. 

Auf einer abscll1ic:s~)cnden Sit~~lJ.jl:;' de~) ::·r~".sidi1TI1s deI' Union arn 

13. April 194.2 \'.rurdc lLQ1".pJ;_..D:,c§J)o~J~l.a,Q .. ill}ß in cl~o Uni_on 11'l.tio...l.b;.1J-...s;u: 

iI ourn:·V""s tiJ1Y ... rJJ.l~:;:;t!·1 . .Q~ ..-S:u·Ji.,;.:g110j:',i;:lCY1..L. 

Nach s cincT Hücl:::~cln' y'i::;f 1:i:nio t c:r LWllle [-!.c 21. !.,,!n"il elie 

l'rossC.; :;l,.l.sa~·&J1on, n:.:: noelll:1c,ls uine aUf3:.nUl.r1iohe :Johi1d(;1'1.mg 

sc'ine.:r l1eise;u ,s(1)OlL >;5 h:ü in Prc;:;set.:."e:ison ausscrordcmt1iohes 

Dc.;fromc;"Jl1. hel'vo::':'::_,J:nfcn, (}:lS s die Ze it1.Ul~.;c;n vom PrL: S sc diroktoro.t 

die Am.'ei::nmc \,l';,i(;l ten, für cL_esen Jk;Ttcht eine g~:'n~l; Seite 

;u vc:,c:IIJ'1clcD, vJOfür U.l:.h::r dOll I~(i'c..'1l(;ll ti,Gr Papicrrationü;n .. m:: hinE1.US 

Papter f'C:L:C ~'.vI(;i;HS t~liolw ~:;~;i tl:l1 f1."cd2;;~;'cbc:n vrurc:<...!. Dic; Zoi" 

tun:_;en e:rhic 1 t Cll ',:,;i t\..;l' uin.,:; .\n ,a;ü von D:L1d!Ylo.trit ~;m~, von doncn 

ffiob.rc,yc zu i)l'ill,~~,}n i,!,}:!:'C)ll,> ::-;c 1 D ;.=;t von j :~;-,J our,.a1is ten liJird auf 

d:::.:.s ijlJt,,:rf1 üS;3ic c U]1,l }lcLnlicl1',; hin~~c;'.Jie~)cn r zun2,1 dic Üffcnt ... 

lic}i1::ci t ÜL)(JT dC;l Vl:l:18n~' (lC;T TL:i~;l; -~-;.:t:ldcs duych lClufonde 13e-

richte b o)'(;i t 3 hi.n:::,·c::"c;wncl untL;r:'·i. c:'t ,,,t_'c;\'-e ::3en 3ei. Bo:,..:;e ioh­

ncnd sei, dass \:oh1 fi..b: c1:LcseY'L Lu:icllt über Lundes Heise, nicht 

aDcr für die 13C:l"ichtc :";ULI ~-j; . .l·'(::',~;C'E B:;stC'lwn des Tlcichs};:o,,1mis-

sari:-:,tes zus:'.t~üich f'a~'ücr froi,-~(;::c;1)(;;1 ~Jo~:'den sei. 

"\lie llur,Jits fr-Lihcr lwyJ.ohte:t \!Ul-dc;, V.'::.1" die: Verl'~U:rld1..l'1J' der 

GyL'mclung eines EOl'Vle:;ischell J01.unaliste:nvc:cD3ndes v...:rh .1tnis­

ln:'.ssig ruhig auf::;~;il0ELo-.;~;n \.JOrclc:lo ~'=:12l '.v!:1.rtcte auf die Ausi'üh­

rUllgsbe:stim::1Ull,~(m- :::;u.m PTC:;SS(;~)':.IJD.lld-(~s;::tz, l.Ull diese zum 1\n1ass 

dos Zi.nsch·,-;cmke:ns in (Lie'aielcl·st,~.l1dsfront nchncm zu könnc;l1" Dq 

die Veröffentlichun,l::; diese'X n'.ho:J.."C!l ·.~c;sti:Tn.U1:;cn auf Gru,ncl der 

l~rfaL:runScn z"Bo nüt elcn I,cllY()}'H bis:lC:r z1.n·ücl::.:ch,~.lton v.ru:nio, 

1),(:) $J1I.:i:.O)'l t T!_,ln jQ,t ,~, t. s)'>f]:~.i;.~ __ ('i.mLIL~;i:...02J,~ .. :t._z.\h.r Uniop--..-!..I •. 'l.t ~~Q.llJll.<;,X, 
E.Ls'iB}).Y_c,x}l.i).).l.cJ.C;, '_ '\"~ _cl_QJn:i,t. ~.;\n_Q,_:i't;r.9..:jJ:Zlcn t ;.l.l..i t~it zu er c; C1.}.,;,Q..U .. ~ 

x 

I 
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i: 
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j.;inzoluc..: 3c;ricllt () bc s:-J.:_:C;l1, r}ass sich in diesor N~i tat ion 

ousondiJrs (lie \!uiblicrwn Journalisten lJei "Da,::sOladc..:t" und 

"IIol',~ienblo.c~c.;t" hc..:rvortun. LI.:n r:1c..:int in positiv ein:...;ustull ton 

Jo~n .. n:-_LLstc:al=l'::.isu~, d:'l.SS "v;, jc:t2;t [,llos voxmeidc..:l1 müsse, 

'.'18.S ;m uilh~r vJ<:ü tC:Y':..:n VOJ..";wh:- rf1.mg der Lage auf dem Ge-

biete der k'l"CSf3C: -bc;i tr~l,;cn l:<5nnte, vo: .. : :.~lloli.1 aoor, dass man 

auch '_'Jui tC:l':':in ~Ü t dc:r Dcl:c!J;.ntgat-w \'lei torer Einzellleiten über 
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Heiclloorn-<;jr:mnc:nld, der ~j8[lon seit l·,:n'~ercr Zeit als Hichter 

beim TWc 118 t.~'c:c::.:::1:ct t tig i8 t und clc s}lz'l b seine Gesch1.~ft e als 

lTüJlyc;r d(~s llOY\i8."i3cl:..c,n SIlO:cts nur 'loch nebenbei eTledigen 

konnte, 'v,'inl Ül clen n>c 1-1sten 'llfi.,'~'er.l. Jll die Ostfront gellen. Das 

l.~~icl::tl:..i t.J s'.'95ll;;::lL_~1Q.§._n&;;;::"{l.?.E.Ü~.I;~)1.(;n-,"~12 Cl rt :fiillr.~_l:..§., das klinis t er 

S t an,: schan l~n~er zu~ast~llt ~: .. r, ist &8 10. April d.J­

.'!ell,,~:,irt worden> Bereits c:rei ~~rl.:~c ~:;pjter wn1dte sich IJini­

ster St,c.n,'Y, an Heüchborn-Kj e~"-ne:cud rrüt der Aufforderun~{, die 

F"i..i..hL'ung des nOTVrc,,":'ischen Spo::;:t:\ bic-) a.uf v!eitel'r;S ':lieder zu 

übernelLlcn ~ Im SDortdepa:rter-:.cnt u:nd in :::'ühl'enclen Kreisen des 
3icht, dass dieser Schritt 

des :inist()TC:~ c:cl:ennen l' sst, l.Jc;lcl 'c sch\rIierigl·;:eiten sich ihm 

bei der N2ut,e:~cL~unc; des Spo,-'tC"x::.:c::po~~tcns Li den \;e~ stellen, 

ZUi,l,.J 1 dem·'i ni;,; t:::;r lHe b evors t.(~:lellck !.bTcise neichborn-Kj enne ... 

ruds 3.n die; l"1.'01,t bel:c:'.nnt 30\\[8:3C.:11 ;:;::;in dürfte. Verschied( .. ·t­

lic~;. v/i:rd:tl;CT ;=.uch die Unsc:Üi,i;:~:j<S;:cit Stal1g·süt der Abwesen­

hr:d.t do;c; B~i.l'ocll,:;f:=; Ho 1·1:1 , der sie}) :lu,"ellb'l.icklic::' in Deutsch­

land bc:dill<,:~et und del1 ?:linü,tcr in ,,~})uT'tlichen (n3elec:enheiten 

'ejU l;e!,;:,tcn IL~'le:2't, in ZusaE1rn8nl::.,~~;::~ :;,::brncht. Durc~l diesen 

" Sc h1/Je [)8 :3U5\>::.n<1" 'iJe:cdr:.:l1 vo:r,~uSGicl, t lieh ver0c~liedene Vorhaben, 

wic z.]3 ö eU.G !'..IJ..;';'J.lrJ:!...~i ttlJJ~}.I~':::..,'? __ liI!..:'.2..CL,::s~]tZi...Qß. vorLiufig nicht 

8us~~c~fJ.]lTt ~ 

D:s r~_9_::?)J.~JJ_t. ~1nx __ (5);-. .K9Jlt).Ü:hc~n_.-i.i!)(~J't'Y·('.x':0::LSi~JV. tun1.:.c;lh wird auch 

weite:rhin ~,~r.:~)::, gt durch eHe ['J.;;...t-,"i..v:hl~it_rlQr n5-An.:.01.~:igcq in 

den H:::.,uptV<2:!::lJ;~YlclcnJ '.i~~hrond :.3onst l:-:mm namhafte Ver:.,nrlerunsen 

einisetret:.m sindc, Dia t;üs::c~üichc.: ~·jtimr'1w1Z L.sst sich immer 

'I)Ti"&1ter 8Yl=cmrwn 1)Oi derLrbc~:n:1:·1'2:"'.C.:; von ~;portv8reinen durch NS-
>j .. 

1 Ut~? i edel'., die:: die ,i8o.erau:Cll~llllil(; clC.~ sportlichen T:,~tiglcei t 
.,.».-;1' . I ' 

heTuuifU'u'en ;:3üll(~n ~ I;8in ;, 5J:.D.:~~:crL::rlnrnY8Teinl1, d2T ungc-

f~:,hr 1" 200 L:it:licr,'1.c.:l' b.:~t, vru:nlc iiil !~U,g8 der neuol"dnung des 

norvJ~?gÜ3chc;1l Spol·tlc·Ol);lS ei:l ncu.c~r I/c)J'c)L~l1d eingesetzt. Der 

neue VOy;:ü t:,;clCk ist L,ngj:.:i,hri::c:s j\.~tt,'::lied des Vereins. Zum 

ZVJ2ckc (121' Ub(jr:~;lbc 'JJ:lr dor alte V01';stCl:nd :~Us8.m.:'1ongerufen und 

ih':l elic: Fr:c' ·-r, vO:i::'cle['"t ',.'oj'llon, 0 1) c:c ~üch vlei terhin dem noY-

I': 
, I 

i 
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\JG2.:'i:;chcn ;-jprjI:"t ~~:n' \f<-;rfLL:~rLÜ:~ stc:1Jvil wolle. Eit dem l\effi<;rken, 

dass auch eLLe 7.:it~·li(;cl(;:;: c1c::J V(;l·,,:jJl:'; 'llxltur den jetzigem Um­

sU.nden eine ;;i)Ürtli·~hu l'):,)t:.iti~'llJL; nic l1t vrünschen, wurde: das 

Aner"bictell EL1J~(::1.(JJ:lt. Da c~ i8 ;,;cln:z',hl der ~h t51ieder des 

VU1'8ins CI.U:'; JU::,>:;Ül.:CTlL lJl:steht 1 v,;}'lu.ltCll sich auch die vmni­

gen Neutl'nlcn aus Furcht vor cin~m ~es811schaftlichcn Boykott 

8.b1 e1'1n(;116. ~ Au", drm lus se:r:u.n~en ClC3 j ut zi,~cn Schrift führers 

dos ~:urrlve:r'cins ist vollkoi11lncl1e: H~ltlosigl::eit hinsichtlich 

c1e'.!.' ;jU cr,r~:t'(.;ifurlclc;,' ! C-;l~: "n<.' }'Itlh;l: :-::1.1. ,'rl:r,nnen" Han ist ansehe i­

ncnd dc:von t'~1JCJ';I;U,~t J c1':::.s:; e:illl..: j:"lJ.i'fordclLmz Z1..11' 'i,Ticderauf­

n,l.hirle dcs Il'u::'-111)Ctrj.~'Js il"L J..hr:~u fi'o1 c<cm ein .Fiasko "bedeutet, 

de,rum \TiTel. \3.CT T.Jc;gÜ1U (kr E,Ltivcn Ju:-r)ei t immer vJicc1c:r hinaus-

ge:;schouen.o 

De r Fl..G 1::lu:d~:L2}:~MD;:''-:~l~..f:..r) 'Ce ~U.L:)~l~L) (I,'; T eben fnll f~ ein en lJS -Vo r ... 

sitze:nclcn ul.'hü;lt, l'L~1.tV.: f:c"i.ülCr C;:iYl 'Jcn::insvurmögen in Höhe 

s,~ineJl I'o:Jtc;]1 ;-,.nt:C';,l.t) ':,'u~:uc ',:C):Cl d~.:Li bisherigell VcrvJ2.1 tel' des 

Vcrcinc3vC:lm~j:.~(;n::) ein(; 'Jert(;ilIlJl,~: rL,s Gc;ldcs an cinc:n engeren 

Xrc:is von ,U,t:Slji.c1cl'r:. VCL . .':.:;ü:,wr ll" Die; Gelder 1J/cl.TCn ~~u einem 

rreil :)ChOH vcc.u:,;,?:;'1jt '.'forden, V~)n CL1' norv!c':Si~.cllUn ~)t'~C:.ts-
polL3ci \1.1:['(1:.;11 ., i Ü:Cl :~ü;bc:n l~;.~LJ'cnde Lü tgliec1er des Vcr-

ein;::> fest:~(no;,1','~c:n nncl erst n.c 11,lul (üese sich uhr(:nvJijrtlicb 

und ,-;ch?'iftlic~J Vi;:CLJflichtct hd,1C:Yl, co-;..: Spo:;:tcrLlc:1t im Sinno 
'l uüd elle? veruntreuten Gelder 

f10Jll häbcn nUld Gc) :..Jpol,tlcl' au:::; l)~~otust ihrem Austritt aus 

:Ul.rc;n Vcn,;1J](:;~1 vI111:.=ü."',.:nc· i.lU' Ö',il .Urncl:: dvY Fyll~csf-LU1rl1~lg hin, 

wurdc.n dic] (,0 ~)portlcT von ihren eitspL'.tzen entlassen .. 

Durch da;:> J\:;:"lH;it;Fdnt D~conthc;ir:l ;;cd] tl?n dicse Sportler dienst­

v(;rpfLLchtl.:t ',;,,;rdc:n ~ und ~;;\'l:J.l' !~c,:,tnn zu AiS Frost filet Dront­

Dc:im und lu;l1!'l~.:lc:l(;n<.:ll. llctrü:;t ll:1.ch 1\odö 0 Die restlichen 

10 sollten ,:JldcI.'\:·citi,'S untc;risei'l'ilclLt v/cl'den" Um jedoch die 

Gcfo.hr ein,"' '1~ ,",l~i>'_'l"L ZCi'c:r,d;zl"n,':'c cit :Lm Betrieb durch diese 

l! Jö", .:,;:;::t :~lJ. VC1'El'~~j,{lun 1 lcln.t!",· d Lc: I,ei tung clu~; Dctricbes die 

} 
I 

\ 

\ 
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. .:;.tesc:;:- sich :-cUS Bank-will -ßU..ronngcstoll ton zusammen­

set::~cnd.(:n j"-rblütcr mit dc;r gle:.Lc:hzc:Ltigun ]3ogrUnd'\.J...n,s ab, dr.i.Ss 

ihT Bc;:tric.:b kein IConzuntTat i0l1s1:Ct.'!c;r sei. InzvJischen v,rurdun 

3.uf Grw"lcl von Kre'nl:hc:it, fine'xl ~i.(~11cn Schwiorigkoiten und 

]3eschoiniSLUl:':en von der HS-}<'QG'lUlg der grösste 'reil dcr Ar­

boi tsvorpflicht1l.Yl(;cn wieder rU.c1=~~~',ngig gemacl),t, 50- dass nur 

noch 10 ;lpoTt1or zum F1Wsp1atzr,alt vorp'flichte:t vmrden. Nach 

nücksprache rt1i t dem Fyll:csf1UWC:T Ch.:T lTS und dem KTeissport­

fli.hTCT wUTc18 ;c;ch1ic:,,; ~;l ich ,;euch die; Die:nstverpfl ichtung dieser 

10 Sportlc:;. zUTückgezo[;e:n. 

In lig/"nQ.;(. hatten sich z' .. Jc;i fri..Uk~:\:; Vorstandsmi tglicdor oines 

s:!}ort,;ereins borei t cTl::L.rt, der .t1'cup;Tündung dos 11 :]portver­

pin~JiQg:..n.SU::~I_, dor LUlteT den' L.:::i tllng ein..:s HiTdmcJ.l111eS stohcm 

sollte, ihre UntcY'.;t~\.t~ung ~::U .. :c;1:Ien. Um:üttcloar vor Beginn 

der GTli..YldLUl,~~'svuTsarmnhmS' t e:ilt (:nb c ide jedoch in einGT schrift­

liche:n :~i ttcilung dom JIirc1l:L:.lll1 rü t, dass sie nicht gewillt 
ortvereines mit~uaroeiten. 

80i8n, an rle:c l[clJ_2"ründUl13 einc;;) 
Da .es ~üch bc:i den [lc.,idon VOTst:~l\l:mü tgliedeTn ml1 einflussrei­

che pc,ysönlichl::',itcn hcmdclt, i~;t die} Saootage dc::r HcugrÜl1dung 
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Inrwrho.l b c1l:T n1:..9J.l~L.n.:I.].l~E,).-t,f3.9.1L:J;:.t hxt f3:lch die Si tUCltion soi t 

dem lc:t;.te;rc \J,:~,.::r),:r:~sht (v(;l'~:l" iij,';,'lc1"Lln:,sc1ll 8.US HorvwZo
n

" ,\fr..37) 

]:2.1JID. v~;r:n:lcTt" Im Vin1J]j.cl: c:~),f cl:' ~ln~~'(;Sp,:mnte inrwrpolitische 

~;i tu.,tion I,fll.rcl c; vOl'li .. ucig von eijl',,: 1 v!ci teren Ausbau dos J\.dvolco.­

tonv:~rl),YJ(Lc,s nb!c :J:.::hc.;n" Unter cl ;n:,:;:·Cl1\!J~.rtigon h.nVJäl ten sind 

ruf nü;cl(;Y';jl.:ü~;!'·c:n und .~.U~3 rl',: .. l \/c:rl::l l1d ''..1.1S ',utrotcn. Ein ::iusscro
r 

.l\nl8.s
S 

\Jiccl ab(:i;\'J,~~:'tC,;t~ "n:l :'11' \ (,:i.~;Ll;<~ ljincr "Zentr;;J.~" einun 

J~8,sscn! '..wtl'itt f3chl~.:.', rti:~:';L o·:'".:;.:L:3i.ercn. Diu von hior aus 

ver;".} 1l,~ ,J:3 tee;',:: s '~nD,h'J(. :L~'Lr n: :.ncL:Y' (;,.;,~~llc-rClnVJ::'.l te im Zuge einer 

':obrochcn h, bc:n. 
,~ 

In letzter 0(.;it t ;~'.t ,J's 1.QJ,l~.~L!d\t sL.rkc;T in den >li ttcl­

PW1~~t cL,s Tut Irc;;;: .. ,c;::';, /Jllns,:,'l! \i(ir ;:'.lle:n ;',:lc11 cL',s in der 

13 (;V ij 1::,; l'1.L1,,~ vL 1. D c.:r~cl I t:.,: tc- 'If;.. 2:' ;'.~', :n,;l". . :(.<~(;l elcn Richt c r 38.1d:c, 

clc.:-:::.' r;Jlc1c 19~o ZLl cL,;",::;, Freundc;, (~,:::t' W::;-~iit~lic;d war, gc.:jusso
rt 

hatte, d",;:-; !I' l.Ü)i,l' C1l;SScLl~~tnLc;t,t il1 die.: lTS betr,,~bt sei .. Der 

50000 j(C01J.;il v"rh .~l,~~t" D['.l::l~(; l:l'li)l) \,'ide::sV:i.·uch und die NS­

Richtol' d:~:s VolL;:~:l.r5.cl·ü:; \J!,U:,]l T.'i'L 2:1 Stimme dL:;r Übcr2cug
un

[j, 

dreSS in Ce:::' An;:;sel'un~; ~=(;L!.l cib:':"'l,LLg";:3 Urteil über ns zu erblik-

:;llC1 füT die '8instGllung 

der Gugne::'l:rc:i3"': ist die: 'fatfJ'C:';, (L:~3~3 L1 der ])c,;völl:uru.ng 

Cl' z:.iJl1 t \li --rJ) }3e,k:c: ;,8 i . .\i t ;) ::;'l :1('1 1 (;'] :sc :;.:cn die ::; il1('; dc: s 

n8. i:3t1:3C;,cn Voxsi t~clll:.i;n frci,' '.;~)2'()chen, vl":j.r8 :::.[)(;]: c3ichcr 

vcru::::'tc:il 1;,'01"1,;:':1., vwtm ::~'l.:f.llj.g ::,u.cl'< ein swei ter Hichtey 

NS-=;it::licd 3C:\JC~:;C;~1 \(re ~ l;Ftf] c:;~":(1'1(? jc;dcnfctlls hieraus, dass 

ein -[f'c.üst jClLc: ~jc,cLlidiu j~u::;'O\.;nmg C'cls 11Angrii'f" o..uff8.SS0 

2iOV:io-nch,:tc.: T'J.'~;isln,:;c:1:m1:~uE d(,;~c) \Jol1=::=>::·or2..chts CTi.rVec}::tc.:n bei 

l;in(:'l 'l'cil (L;T Dc;v<jl1:"n.lll,:: (h;dl::·i.·l~(l}.'ucl,::, dc.,ss d",s GCl-icht 
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ollje;:ti
v 

",rteile. G,,;,ücT ,Je,:' j',; v ",l,,'uic,'n, diu nc::ic,rung sei 

'olt VOTSC:ücck"C,,:i'Je:L'''ll'Uc',;m::,,'' ,üellt ui'lVcrstimcl
G

" und hrcbu 

ete gic ::une 1, ce, b" ',e:' \; i,~t u, ihn " C ::Ul "" ,': ,'V ur" t", Bd ci diEung (le 5 

L' li'flT "" S Ad J],; Hit L r s (nie ;:,>1,; c 11;, Y ""u:' "HilU5 0.(1::0 va r du"' Va 11(S-

~~n ~.;'~(;11c;il. I.lii._ hJ\'~::l :'.,:cl; VJC~.!,cn HocilVe.;:"C­

d'Ll: Vi, :'~ ,'Xl t.;o 1" L li.c:; i b:Lt Ik<L'~~,_;1: :lVS :Ci.i:c dcm 

Hnel:" ,,'it t cl, ",i' f': L', c s t Let', on. Der: 1::,1:1-:'e ',:c::
en 

r.clc id iZlUlc; 

dus Xill1l'(:lS ,',(lol:L' "Xlc', sollt,' 'nit ,L" "at",ria1 hccriindot ':!Ur-

den, clr.:5" cl'" Pe>::,,,':0 ,',., C ,'" ;;1 ,,( Lt"x 'lC da 8,nL s s li eh du 5 

c,tccn "ul,t"'; "Hr (l"" }",,,tu,;' JJ:cTdJUs am 1. TI'obruCtr 1942 veröf­
fentlicht", nLC),: ]j<,ick,L ilT",l:,':pnnl,tc, ",:~rdcn jedo

c
', r"n.,n go-

lr: ,jf, cn. TlO x,; ,:,' ,'V ',n1, ,k ]" d i" 1i dl CI''-' " fd" cher7,c u:o' uns sn"e , 
elie :<",ch " 166, ,'.b:" 1 des nO""Jl':I"dwn :itT,'fc;csctsbuche

s
, "tref-

'",'r j2, L, u,,~'''' : j .':I 'e ,:'; cl,: Ilt, J" (1, r Ilnk] )~C cclu: Ht hcis ct 

~;~.:i.., OL) er elen "LL·d.t d(~8 
:Lli '",:,- _:'inic-;L;.rn 8.uf c1.c'D 

h,~ '"',,''''' lLl t jÜ C ' ,'e;; 'c t 'n, Cl 'l l'U",,: ,n J." er cl ie Un t" rro dUIl(; 

"u v"xb'citU1, "" 1;;,,' l:"in :,""".tUe;'e," ;lcfer,',t von dieser 

Untcn','d
un

:: ,'o:,:cben wHl sie sei ',J,n i1m ledigl
icl1 

in eine,," nn 

den 11 Ü;" ',0 f " t Ci r,;n ;,: __ x j;; Pt () t cll ',,:L r, von den nur die , .. ndoran ab ~ 
,Sc 5 C t', t ',ll IW' (j}lOf C T)i .. TC Jee G'tl,: ",i;,," Q" 'i, n h~ t tel' , c rl!C hn t 010 rclen. 

GeELSS Cl'" 1',b ,ile c' t (l.: l' llc::icrn, ',' Ci" 11e c dc:c ;'TO "on 55 B chon = 
1). j.pril V01' elen 1Jo1Uj~:crio"dl "',,,t, tfindon. ,'ogU1 dc::[)U'Cch-

fiihr
un

,' (lie , ,,: (1 1']'0",) S:1 co I="!)' ,:; :;n ;.1 t:;oins
c!CY5ut zunZ

en 
zwi­

Gel'"n ,),en Idd(L,;c cli," vel]:;1>"'ie;cts 1md 'IcH ,Justizrüni5tO
Y

'. 
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~ ~J " 
J. VI~; 

~'l 70 -

dos Wichst,:W':LOht", in 0.0:,1 ""B!',,fc\h,-t.1Urc1o , dass llcr,c;:;r
av 

wogen 
f:üs

chor 
Zcuc()fi:.nssf\[Sc u:lh:cscheinlich "l.cht bestraft. vlOrdcn 

lcön
ne

, da anzunobclon "ci, d:-.sc er cieh 1,Gi der frJ,:;lichon Vor­

ne C'll\1un/j durch dOll 1'o1i zci Mv oll"':' oh t 1ft oll Kro.
nt 

z "verfolgt und 

vorckchtigt" "cfühlt h:cbo" Smwit diese prozcssCln:'.ulegcnhGit 

in norvICgi5
C

:
Wll 

:; ":' "telllc1'cisen bclwnnt go"orden ist, wird dic 

Ikndl ung
sVIC 

i sc ,lm: no 1:',10 [;i schon Ro ci u r1mg als üb 01'e il t und un-

üDorl()Zt tc"ciclmot • 
Auf dGEl Gebiete duT i{cehtsotsung ln::!O'ltCn die letzten \Ioehcn ver­

schiedene neue Goocet zc, von donen "ililS'.....G.!.lSo0Lüber die Entcitz::. 

!J.W1g vQ.nJG 51&[1 E.ic,;:c;n t'l.lQ..;, .. ~,"-rn nUT ilLtQJl11.ic h}:Q.i.\.:'.. vom 
15. 3 .l94. 2 (ll0TSI: Lovt irlond :1r. 15 S. 161) C rwähno

n 
s':I ert or 5 ohoint • 

Dieses Ge,""t" vr1.1rde .. wio fU5t c:CStcl1t worden 1{onnte - bereits 

VJoch:,n vor rl"~ VUY'iffentlie1mnz zerüchtweiso "lcomrnontiort". Es 

verl:'.utetc d:,1)"i , da",; ,,~:,"Iisso l'cnönlichLoi ten" ein i!roS
scs 

Interes
sc 

nn "il,,"T, kldi"Cll Tnl'," fth'ct:cH dieses Gesetzes zeigen 

'ilürdcn. Der Gc"otl>"sto>:t soi so :.b,;d:csr:t, dess go.~ebcnenf,ülS 
j03lichcr Gnmd 1.1nil ]Jorlen "nuf U1W1(>,::on" zU jJrive.ton Zweo

lcen 
ent­

oic:
nct 

werden Lun
ne

• Ilenn rouch t,ir; jetzt .. n~ch hiesigen Fest­

stellun:W'l _ noeh l:dne A;;:,altspmli:e:c für die \/3hrhcit od8Y Un­

vJahr)" ci t dLe sCl' Ger licht u :['05 t:S" s tc Ü. t ""rcJun k.onntcn, so ist doch 

dC,5 .:;on:'.nn t c8nt cigrnlllGS~;O s"t z hins:lclet He" seines "lUllfe.s sondon" 

Gcltnnc;sberci
ehcs 

_ ,,~s die iOLSdzHohe Ansle!;,"'Z Detrifft ~ 
~11g0mcin bG~chtlicho 
::lI ,mn di 0f fy,n:i:.l 1,11C1L111 t qlS .. fU;. CJLJ.i!l . ..ßI.1ß!l':-:91L-5.ii t :i cdG r_ nach 

U A1;gLJ_'!TLJ2f).:L .. Q.ht9i~!gln 39 .. U.iJ0:fchcL
tun

:; se i.n .. -"j. ,cn t u= 
Y"cht odur '-'nd",-y'n ·')(·.e'ltc -- .C'··,c-'- ,'" V-i "(".,+1>>')') '-"1 eil" C-' O"f··f("ltll" cl'= ~ __ ----~~._~--,-~_.z.\_~-~_ .. ~--'-,..!J..-~<.:;U:, .. C';L:C~-" .. 'J_--~'.::.:o.=..!"-,~~_"""uo:..;:;.-,",;.;;; .. .-..::-,;;:;.;;;;.,:;;.o",,,~ .... 

!co it (S t "ii<L9.rlDLlh"l,'0'Ul1lcl.lili:mtJ' c.t.<;n''.. c N C' eh § 3 Ab sol" wi r d b o-

5 t il1l1'lt, dG 55 die gn t s choi dune ÜO () l' ,,ln,, r;n te ignung v om Innen-

l' il:sdc p oxt eElent .;ot TO ff on vlird, n"chde'" d"r Bc 5 it z er oder andere 

Ilcrucletigte .. :
m

' ui[:CIlun AQsscrunfS wId Stcllungn:ümc Gelego
nheit 

"rhnltcn hGben. In Abs"tz 2 wird llinzul:c:fUgt; dass die Entschei-

dung düs DUP, . .rLro,nts über die Entdgnul1(5 nicht von den Gorich­

ton ""ch,;o prüft wc r den ):",111" In § '( du 5 Ge S ot zc s werden GO dann 

slir.rtlicho bis jetzt bcstühr'ndull Ent"ignuni'S"os0t~a baOVJ. Ver-

ordnull,.:;~n ~',uf :.:,~hol)l;n" 
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G run ds ~ t" li eh '.'Ii -ru \1i ce r zn :uo ,"ce h'",,: ,cl sen :=3 'iu s "art, 'das s r,J" 
4 

Ij 
sULtind

oS 

t, ",,';,C', ,,;ce h 'lcutßcllün Vc,x",ü lcJ,rn , eine Gc<;c,t ,;üspräBl!lbe1., 

in der st::nts',icl und zwed( des Go<;ct,<Qs d::rzule;:;e" ist, hOitto 

vorans tell en 1< önncn. iJe uUS S <jrden' V crwe,l t un~ s:!cric
ht 

0 in Nor­

V1C:;;on nicht eo:iotl,e1:c:n Ul,e! ",ueh c;,n8 lIachpr
ü

fu
n

g der vorwaltungs-

cntscheidunö
cn 

durch die Justiz ,",LS,;csc',alt
ct 

ist, ,lürfte die 

Bus sun[;: !OYl!)JELJ1.:iS'_Ö J5snJJ;\.s1l.Q}l. JJtLG;;s!lls,QJLS~)'-ßl)l~ ,,'0 ce b Mon­

fn11s zu Vlonie; 1:on1:rnt oC in. llm'vo rzeho bon wird, c", eS s diese s 

Entcignun:!S,':osot
s 

doch von dli:e",.:inor pOlitisch"r J]uduutung 

ist ,nd mcn deo: lb nox'J<)~;i"C'1Crscitf< ",H grösscrcr Sorgfalt 

hö.t
to 

:::er'. ,.1io Ar'oc;i.t :J.:;T['\.il,;(;il:'::
U 

IJÜSCi'Jllo 

Gchen VUl'VI,ütun.:d"'l'LS
Cll 

,',ll~cndn hncrl:onllung. Vielfach "erden 

jedOch ]lefixcelltnn:,m, lout, <1.::;s<> :Ln mn11el1on ]<\ lle11 ,lllCh pers

ön

-

1 i ehe ll" S t ce'" lJUlV
en 

"LW Ho 11 C " ~ j" 1 C,n , die dGdureh, wie bei­

sllielsVfciso in dieseCl ;;ntcignlmZC,'esctz, zUll ])urehbruol1 lCOlll

mcn 

würden. In "Gelt iJJfoI'cj,c:ctcn" Kxc:Lsen heis
st 

eS, dns
s 

dieses 

Ges
ot

? vax doll 1. ',' 1,,,<CD c' 191,2 vO" He i<:llSICO
Crf

o:
LS

" ~ri,,-t abgül

chnt 

wordCI1 "r>i, ",",eh ,ler LonC3tituiorlüG der 110.tionoJ,rcgierun:s 

Quislin;; "ber ,11e "GolCgen:vÜ t" "ofort "usGen
Utzt 

v;urdc. 
_~_ .. ,_~.- .. ' _~r~"-=--- -"-"Bcec;rlceIlS\JCTt i::,t :''-18S:';1'do'.1, d:.~)s ',I d.i"..S C,~::)(jt z \ibL;:C die VcrE1Ög

ens

-

sU-,m,js.ill
1l

J::-I
Cc

;,;en_yg).1'''.=}J))Sl_'itL1::'t::;f; i m11.il'-~~;Ü" in dem 
gleichen SÜü1

C 
lJCS)lrüc",:n \!Lyd. ',[<,nn eS in S 1 Abs. 2 di"sus 

"eset"C" lhüLlst, dr."" dns Ve:röö:>" von porsonen ainze'Zo~cn ,JOr­

d', n k mm, Vi" nn di c s " "illf.'mßL c,l:,,SÜ.i2 ,L.lL Q.r._~\D.QU __ '-:E;",'l§ilL9ll-1<;r e i.J3. 

von Personen üOcl'Nsinnte i:\1C""":1G""Cn 
Ü[,,,"' }eitend

e 
personen 

-- -~"--' --,,, •• -,-",. --••• "._- ,, __ - •• -'' __ ce __ " ,,-"""--~"-~ 
;iJhtlSJ r ILlJ)- ,,(!~, 5 ,13 ;";.,,~tjIL.9 NiL _,),9 )c,,, T;:';:'''0 i __ o-,~\g1:YjJJ])"Jl.9J2ll-Jlgc3 tj.l'l-~QJL.9 ch1l:",~rßj;",;XW' "'<dnn>Jl"y,C.c,l},i''lLtlill:',,' '.iU it er hin n !eh 0 2 die 
Varl"ög

en 
sc in ziChUllS VOL'< Innell)' ii': 5 (lep:Ht emen t verfügt \'ird und 

"icdcx
un 

der ii:ir,üuhun:sl)es(;lrl,"SS " der in dieseL' Fc,ll va"' 

Eini D t crpr :'5 iden t cn oU 1m t ur ,0 i c1lI1un j, s t - nieh t von den Go­
richten ne,ch:;Cj)Tüft \'JCyd"n 1:; .nl\ ) ",1,80 lodn nechtu'''': zur Ver­

fU;';un:; steht, sO nüsse c Ü10 <;01 ellG Ge sut "Dcnung ,loch "11,,,,11-
lich bdlcnldich cl'fJcl'l',jncn . In no1'\v00 i schen ,1nristenkroisen 

wird in die 5 cl' Zn s'" ',cnh~n:; ~\ CJ i\ 0 () h nie 11 t sO sehl" von eineT 

otW2. not"on,1i~"n stl,,,,,[;',TCll "'icd,jTcillSch,Ü tun;; des HcichS-
X 

\ 
\ 
i 
1 
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I I i1 
~~ 'Ti 

LO:-Llir;S;:'.:(~;, :ü~; ·',r).,:::Ü:,,'n VU~-L l;ir'.i.:1' jiters fests
t

\..!11b2.Tcn 

"pOnJönlj,C'IUl Unen1 n::]J,011:c:L tU hitcn.dcr p,,-xtoi-
und 

Ste.2,tS-

m nn er 11 ;~ () ~) ::1 :_' IJ cl w n 0 

Jww ]j1:~UL.i\:,r .\LclLe 0-.tl:d ~1'_ ,Jl' co liSt en :Ln don let z t on 'ii 0 eh on va r­

schic;c1c
nu 

I)l;T')onr,.1v,.;:;:<.::~d(;:cun~;cll Q In ;:;\lOi ll':",ll:.:n kOIlnte C,;ine 

~rj:Js(jro Allt.=::Un·.:lLlU dc::.' ~uvö1l:(:rU}'1~; fUßt::~'ostoll t wurclGn. 

Die kO,',"obscorj,sc;1(' ';\,)O"ufun~ dus 'c'olHoClostcr
s 

R c, 0 s t a d 
ZUD Fyll:,-;sLl2.nü i n r.r·~:o'(1.S hD.t 11c);'~Oil(t';1'~3 inner> ".lb der P: ... rtci­

krüi.so HOTdno:~\Jc:~,-ms ,~;:r(js~_,on; ,~:::r(,::',TU1C :lo:;:.'vorgerufon. Die por­

sönlichl:el t ;lr'I.1sto.rl wird in Tl'Oi~,sf~rU:ü innurhl.1b [101" GOSf'.mt­

bcvölkcTLUlS CllJ.2~1)::"c;i:l n.b:~,_;lc'l1J.1l; ~ rt:'.;"st;:-~d VJiYÜ 2.1s königstl~CU 
bozoicbnc)t, dc r tnnerl ich c,'" t ,J'; lüo"t" zu tw' 1"',b'G'~'" ",,"" .... 

tot1 tc Ani'n ':'.~lL'G ,:;.~:r.,mdc:m,. Auc;]~ Li lYS-~(Tcis(:m r:ünd diu I,~(,:inun­
zen V,-)xsc:ücdcn~ 'f~~L-IL;r~Jcit~3 i!Jird -rlc~L'-clptut, Stenoyscm soi pur­

sö,llicll 'Lmd f-'chltch v:il1t,:; m1i:'~JüS, ajid-.;rcrw.::its \.fird ih':l 

l;Ül0 8l1C:l'l:J;ErL:n~)'.",(;rt8 IJ\;:'C3c'in1ichc V,~r .c.ntwo:::'tun:sf:reudigl:.:ei t 

und (; iJl ._,·(~I;Ii S?, l.. r d \/c1.":<" l tuü~: ::'::; c:r,!un::; t'f :c;u,c~c.: 5Cf
l
:;:-i c1) '.m. tk.chdcr:l 

b(~:;:r'.ll)-;.t Y.fL1Y(lU, d::;,~-":) uÜü:~(. J.<>;:L-·-uncl ()~cdförur d;,)Y 7ylkc; Akcrs­

hus r.US Vl'otl;;:;L ~;c:,.~un ~3t,-, .::c::,:n";l:r,;:'ücktTc:ton .,,'ollt~;n, [:>chritt 

in O~>lo und Al:crshus (:inu S(;~_U 

~\ 11kc~1f~i-:' ;l' 'i]'ronc1,:,>Cll (:;1:1 und 'oc.::L'.hl ·'.len ButrJff,::'ndc;n das 

"') .,' ...... ,. 
I- : ... ,; •. , •.• ., 

In C10E1 l,_.e ~;:~ J'S}J)(:ll_.(~\(;n 1./l:':1I:.:.VF}_SDL5:-(.-L1'..':'::i·chVIQ_C~~s _~,},l..J::"'Q.I:sl(n:p....L 
f'.:'nc1 V(,;~.l 2'). 'lJ:t.Z' 2'7, }T1,;1nunT 191'12 ('.uf \Tc:::.~:"n1[\ssung des F~llco­
mcmns von lh;:r~~cn 'Lmc1 II()nL',l-'~l(l, ~ A f3 t ~: U P , dur suglcicll 

euch Fy1k .. ;sf'Ö L' !'t ü:,t, ein ZOTi.']unf'.11dH~;'on5 f'...1.Y Ordförur l..Uld 

sonstige I'~om:l',un-'l\.)c,~Jtltc st:ct t. 1)c~1' ]'yE:esl';'"~',Di"l ,:).n:; bei der 

Ein1Jcrufuj,lg zu di::;:.,cm I,c;~lr~:>lr' VO~l dur Erw~:,.sun[; ,1.US, (l:l.ss 

Jcrc_dü in suillcr:!'yll:u 1)iS~lU:' C;],~lU c.11zu zorin:::~ü Z['J:11 von 

lTS~L~i t::=;licdv:rn vo:~:h:'_w_kn ist, d:Lc g()"i2'n~;t suin könntu, eine 

kommUllt~lc Anfz '.b ,~) ;/,u ij.bcl·Xl()~'}.~ll:l" Hr'.c)] - :l~·~l.;".l 11ic]: vor1iogo
n

-

dun Dcricl't llc,t sic~j clicsc.:r IJl;;n:,:sf'.JlS in 13uTsc~1:..,.lS sohr 

SV!C] cl:m:,~~3stg UEr} cr:~'ol~~l(;ic}:~ c:c\;JiNh;ll 0 VLhrcnd anf[ln6
1ich 

\ 
I' 

I 
I 
! 
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lcalYl os 30hr })· ... 1c1 '~u 1ubhf',fton o.ll_:~oncin;.:m Dis::u~lGioncn. U.f:'.. 
r~c1dutcn siell \1 'JTc,nd du: Lchr,~n2:0s zwci rroi1ncbr1ur zur Auf­
n<:-l1:;]c in die 11S 3.11. Da vom IJln(;nril:r.HlCP:~:ct;j~lent .9.:b..G f':"1::r. d.Q..~ 
[.Tühjphr 19 !,2 7" p1cc; lt Q ~;:rricl1tun," ''21,;',0 r ,\11 ·,oma inan, Y.w:'ilnll.lJn,'{s­
§S'~m1({ -z'. zt. keine: }Tortsel1ri tte ::~um:--.chcn sC~lUint ,vlorden dcr­
f'.:::tige, \/ClUl ['.1.w1:1 nur bc zirl"::lichc Schulun~~s(jin::::ici:lturl.~:Gn, nls 
crfrcu1ic~lC:: UJlc1 ~ ,1c~cl'.:cmlonL::;\JCrtc 11.1i tintivcn vl.;yzciclulot" 

\ 

\ 
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)) i G Sc ll'v-ri C l'ißlcc i'~ 8n in ,:'. t: r =Lc.;}::~,.!,~:l:.:':l,~;~0...ll. c:.!.' ... n_q? Cl.9}~.!:s.e.E..~mc;. 
.. t I 'b.' (""'i+t.·," {V·''·,·" ,r-c,} 1 SO)";'-; ,,··-:;tt,,· 'P1· i

c

' 11 ~ __ ......... 9_ e ... Q;ü..!:·~ ;..~:. _':.--:'-.0: \ ::::': :.:l_t,_~ .:':..: :,.iC):_:L 1_._ •. ~ .L,,-':.':c g . .f;_~'_ ..... (j_'=-lJ.,.. •• _:....:..:.9_ .... ':?_~!..-'-
;I?E9.y. n3\'I.) hal'cell? \Iie nl.tCi f:l.st :d~h;ll T'Jilen norwel:~crH:l 
boricht,::;-t 'Nil'(:1

1 
;tn 'L1..:,1.C.~ hf~bcn :Jjch in :i2ezu,'j au:' c1ie Eartof-. 

sand berichcot, dnD8 Qcr KnrtoffGl~ancol scit einiGen ~ochen 
;Jicl1 CDlllfLH11J.ch ':)!2'nerl;:D'-.ü' fiEl.cllt 'LUlcl 0.c'.ll·lli'ch auch in letz-

:.'..1,ufgetrc"terl :3 i:::~ü. Dü) .:Ul :3tc~.le ve'll Ko.rto:ifcln vcr2Xl8go..b­

tell Ilohr:,:u.8bcll sollen clon DudCll':f 1)8i \lcütcm nicht c1ee1(en 
'Lll 11.1.l:.

Yi
l,:l .. ·.1 r1.;~';· r'l·c:. 'I"J.'J'·(' \-lJ"r"")I)l'l"'l' + ""1 ."·rO",e'nn ~chlan-

_ __, .. :~:"_.~.:. __ •. " v __ I '-' . _ ' • v" '-"".1:. ". v .,-,,, 0 ,n..> J >J --

koennel'lo 
Gcnbiltl't:li:1L;l;:l V01' ,}en G,;8cll,~tGi"bm ~;c;"'uchrt < I!n !1Ol:..Q..l.~~df]LJ.,~ 
\'.'i1'(;' d,aT1.L~ 't)(,J:' [",cL1act 1 C;u~) D c1:i..ü '{OEL H~,.nd.r..ü:J<lcpa1'temellt ange-· 

10.lCllUi
G

t8J81ic:J:C)I'1.UlS l1üt j'ioh~:':;:U(~ uen u~lcl 1=ohl1'0.1)i als L1'·­

sat~ fl)~)T K:.~Tt.offcln yo1JJcommclL ~L\.U)i::;C~:Jliub(nl iota Von einer 

b(;l'ic.l1G(;J,~" :uort lcon.nte: dit,; B(;VO(:l~\:crU(l,: mit vC:Tscllic(lenen 

Ij8iL;n~3n,j.-l;'Geln VGTll'J..cl t::,üSinaeo:.::: i C~ :-:UJlJ versore t we1'(10n, was 

Oiell ~ltiL1m'-l!lgs;rl:1.c<}D:i.C; C[.UGHiJ-tig uU:;:::,ovJ.r1d UJ1Cl, zu ('ler 1101':1:-

ri,:skoj--~(~~l ue''-):;':'\rLP~lG:::l soien nncl clic L::1.{~c Die!l o.llmo.o111ich 

wiecL8r bCf3scI'n \101'11.; 0 \(ül'l1o.elt'ÜSDL;'U:.l:Jit~; c;ut i:,Jt in re1'gen 
mit Kohlruc l)on 

'i cü t l:i C nll}.:3 S 0 9 

und. LOl:1l:L'C~ \:) i GCl,iorc~ 8~~ " Allcll (,lu:t: 1'13 t tm~1. l1:~cl k0111lt. t) cl urch 

die l,ic fC;TUi:1[; von ILLc,'~n..cinl~ v,;rlil;:~·:,n't ';w1'('lon. 

Die (~j,C::'1 j8.e~n'i(:>--; Kn.rtoffcl1CllL1I)lÜlci,t hat dir:: §c]})_s..j;v~~80~r;un...&,?­
l)_c:.~~~}~;_l.).~l.!2:;;.~~~~ wec"Tl: (:;ol0oG:r<~(;rt e ,::;0 h:3.00'1 verschieueno g1'oesso­
Te:; Ti ü tri c Lc: :lJ:',nC. ~j(; ;,\ i t ~ (~1:'\;O1' ben 1 leD (1 :J.(l,l..lrc·~l SUD,~::~t~~ liehe Ver-

::Ci orC;Ui<';:3illO C : j i (~' ~ l~c: i .~~ (: :.1 :['U0:'~ 1.11::.' Ce ;::.;:,::2' 0 lc;u ch~~ft ~::;nü i; ,;li oder 

: li ehc: l'::;U::, tc J 1ono :31'- c.Lc:n IJ~ll'.':Jar1)l~:i.tC:1 "j',;l'L~Gll 0.11e Gc:~olgUC~13,fts-
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.... 1I1I .. 1I1I17111 ..... 72 ... 7? ............. r.r:.wee .. ···•· ........ rr .... a ...... •
r 
.... ---------------

]':L G ch\-·:~i l-"'C ;~: cl~l~ l~f·t ,I .... _, ........... _._ .. -.... ~-_ ....... ~ -"" '-', ... ,. ~ .. 
\"[0 ~L -r~ (: l·~·~. iJ"l. 

unbcr ,VI lYl t ,les C;-;oiohO:, ZdL',"umcs :im Vorj"hre "cs
tie

-
ßen. Jl i ü" irJ t um" 0 u)'J'rc uHe 1)(, r , ,', 10 !~, c\ ,iD ß c ,J etnli c rig

kc 
i­

ten ir
1

, L'.,-;r '\](:rul.T,~:u,nc; r'Üt ,301nr-- L':~J :jchmi";1'ocl rJ0standen 

rw.baIlo 

berichtet. Die Faunso 

ortra3roichcn Faengcn 

L10n'311 der Vorj:\hre . 

D i "_1"1,9_'0'-": ; "}_'JPL_ ~_(o q_l~j,"-c i~~_o i~:_i,--nJJ!_ ; u eh (1 ü r <l i" Fis 0 her nun­
mohr i~lTC }\1cn:~(; o.n (' .. ie: I'iuclJ.:J.uJ,:'l(c\cuce:l' abc:

cD0n 
12UCssen, 

dio i'r,rur:,::;itu TunT oirlC! ::;::I'ccl,tu IJ(jJ:·t,üllU1ß vcr::mty/ort·· 
'1'rom80 uncl lTarvilc ocrich-.. _--.. ~ 
~,-,~ ,.-............... ----

tot \iÜ:« ~ ',I);, (L,n~ 1.)8vo(;1}~l.,1'1;Ll:; :Jit :.::m,uc;tu1..mg 1)1-;:;ruc)uot wor­

(LOlle. 

ll:':J.:'.<lc 1" 
....... ---- -~.~.P Nu.c]~ 8Ü1,::;r Illrlc]i. ~ :,F8 ;\},:;Y.l:,~:]!-, h::.t ·,1<1.8 U;c~fJ_~~12: VOll N:J.hruut;S­

mi -ttc l:a \::H,.:J c ,.lll (;r~J :-::~1lf <1\)[J J[ln:,k l: l:'h!; 11l:Lch zuCcnüITlE\Cn. So 

\lord (;n {Je :l,J l1:1- ':: LJ\h': 1:...; 0 ~1 i c ,',U,~; (,I.; ~~ ,) :,::,\j"- l;;l'-,~L lJ orclf j 01'0. l{:01Jl­

r:l,)nJcn Hü'l;..tClL:iclÜlfc ',rUIl [~H:Cf:;.11u~1'~. vi,-;~,cn :2orso
ncn 

ver-

bc l~Lc1()n ~J i''i(;'? in JCll:Cn; ,,6, e poli ~:, .~; iliche T~rni ttlunc;on cr'::' 

;;c \Jen hn )",n, lIamcltCl'VinrOn a\)G,· :;det (',Wb ,,(mI en. \! ei tcrhin 

wil'll bcrieh te t ~ ,:.:L:-:>:> rüt eJ.en : ;dl:'cEl;Jtu:ctc;n ',laren ein DchvlUl1g­

lwf.t,uT :l8.n;:.c)l ;':;C;-G l' i c l)Cm \.liril? \!c:lw i crllC bliche Uc berprei-

[,C CcfOl'clcl't 1U1C: auch Dc~~:~hlt \iC'TJe:" 0 i~s i:; ollen z. I\.. fuc;r 

1. J'I;. R'.'O,l:Llc:UJch bIß zU (), ,X,:., iuer 1 k;;. ';clmcincf].cisch 

~L5o'- l)iCJ 20,'" Kr" K~'.cuo 12.-- '\J:i.:.; '20,,·' Kr" 1.m'l fU,;l' ,J:t:; Kilog
rmnm 

Eier noch 
crh()t)l-l eh 11.CH;l\(;r~; I'rc;iuc \l':::Z:,lhlt \iCl''.~,Qn" Es Elcd fernerhin 

I 
\ 
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~ ..... --.. ------------------------ .. 11 lH \: 
( 

teiliCun • 
Eis o.uf vcrcim~cltc V'J[\ cL::!.' r:.();:'.lc;~:liJch'~m Prc.:ispolizoi 

durchtjc:t'uclll'i;c l'~oni;l:'üllr:'n Jer ROLltUl1:Jchiffc une;' der in 

13erg
on 

:J.nl;::o:-:-Ullcn:'cn Zuoc;c 'i;il"~'- l: .. '."Lwl utW1.D gegen clruJ Hamstor-

unvlescll lmtC:CnOr:-J11"C;Ha ZLi_c:.cm \{cr2..en \.lioGO Kontrollen noch 

:Jchl' ol)orfl;,~c:,~lüj.cll l}ll:'uh:;'-.::[-L10l!l't. Viele Passagiore worden 

nur l1D,eh (~GD. IrÜlo.1 t ihrer Gopnccl;:u·~;u.colco befra(~t. In einem 

]\cl.l~ vrur~!J; ·'.;'-0::1. 350 I'C1.::.,88.[~iercl~ c:"LUC~:j 110utonschiff(;S nur 
J[J,S GOl)C1.(~elr:: VO~l 10 PonJ 01:',::Yl cluI'c1i.DUcht. Es iEl t bczo

ieh
-

nonc.1
9 

cl..:-:'.:JLJ 1,oi jDclcr i:~:ic8urnl1.~c'C~1~n~dlllaßcn9 wie nuS dem 

Bericht horvol'C;cht? l:;:L()r~ K::H::~j(), Dutt.e:!' lmd clrgl. lJJ­

':3cll.l:J.C:n.D.hmt \nn~\..lon. In d.~d)UCm ~~UD.:'.Lu;lUnh~Lng soi d~ ... rCl.uf 

hingoviiecolJ.? (:.'::i: (tell' 11rc:lGl)olizu:i. in ~>~;rt':0n 1.1nd insbo-.~ .'" ~'~'A""'.:.' ';'. 

Gon(10ro l\.c:-".l:'Oliz(;iIJOVOll;ll:cüdd;i::~\)ll. Tl 0 [~ :~ e lTo.chlaessig­

Loi t j.Yl ('.Cl' ::,<):,rl)ci·[;l,lYl[; VOll V'::.l.'~:tUC~iUO~1 Co{;cn (tic Preis­

vorsehl'~i.:;:'tc;n VUl'C;c::y,'Crfe::l './ir,l. ::;~l' \ilJJ:.'l~O VOll der ProiGPo­

lizei in (~cr Zeit '{('lt ~~~j.l. ü:LG ~2UOL~~42 von 86 Vor{~aonßon, 
die Qer 1)rciGLontroll1'nt ~;U:l.' ';vcd·i;;::;'l''l l~rlecliglmg wei tor­

gelei tot hc:t:;·cc 9 "lUT' c.:in u~:~,;~iß\jT:.',::nboitot. llom :3uoro-

eho f der :'?:ro i~;u,; ~Jc:T,;::.::,chunL~u;..J t ,:) Jj.u C;l) i~(;nnc \Je,r or1clacrto 

H CI [1; ß c, (l~:w e8 ihr:: ]:oirH):J\;IJC:: cLn'fl,lLf r.nkommo 9 cl io IJou-

tc ::,u f:J .. :-,SC11.
5 

rlj.c : :1()i!1(;T~ j'lr.:'Jl.gCli. IJcl)(;~18mi ttcl:' :J.uf dem 

Ilcmuu etufl'::o:u:f:'c:l.. ~~r h~,b.::; V(\I' (;illi(>:~l. TaGen oinen Fall 01'­

\lischt \ ill <lein ',:al'cn im \[ e:cto von 10 ClOO Kronen vors eho"" 

bon ',.vol'doll. 2cd.C:Y.L '11.1' (li(3~~:J llento k·,cUO (;3 ihm 811 und nicht 

o.uf Ü ic; };:18ü}.en Gol'--Ccnhc j tolG\8ufcT. 

In ver~3 chiouU:I()l1 ~:cd.l,:;n 1-; ()l'\,'CCCllU \lircl HO bel' c:inon eros sen 

MC:2-1J:~.2J. }::~l .A.:<\!.o} ... t.~~.LJ .. ? .. ~(':~l~r;_YP.ll .... .:~..rl\".\~~;i .. '? .. tJ.~MEi_~'01:l:.t2- So 110. ben, 

Cd.YlODl r,(.n~ieht ,J.uu :i·j.c.::c~c:;,c:L~ ~':;·i:;.ful(;() 9 CL1.l) Gesclnefto ihre 38-

D ta 0 n.c1 0 an Ar()ui tuLL; J.J 1)11'; allo:c Al:t restlos :J.usverkauft • 

. S:; f' -i C' -t i -1 ··-1 (' r .c.' \.. '1' 'J.'.' :~.' ('"L ll-) 1 ··L l·~ 1··'L j ,·1·1 ·1'· '-, '·lr.~ T·n () .~ ':,'ll' e 1.-
1 ""ueh nur 0';-

:.> ._ü ., ;'._:.::."".:. •. ;'. .. LA,) ~ . .• ">-.."~ ,.,.\.. , .. " ..... \.'L' 1, u. ... 
\ue11 aus Troms0 -------

\iäl'J. CumcJ,(Lnt 9 C,D.:1:·; :dnll ,J,~l' Lltl,U,:;el :l,)l .. rbcits};:loidung. und 

:J eh 1J 1n.:c) :ck fj cl:l' ·L~n:l:·' ('( ;'ll";L'il lJ(":],lC: 1':tc1Ktl' r1~'.c}l t. :ErD eh\'/orend s oi 

I. 

·1 
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0chuh~cc~1?cl.Tnturcn Wl:Gon Materialmangels 

1:E:~L' u.11;;CllUc3 co;'l.: unu. be:.! "tcmfall f:3 nach 

HC~nll\1 c::c l:'-~ rYU l' l)Cl.l(~ c; 8 :-,n ort:; ()~:J H:.l,lli:. Vi: r}c" (1" "~l'a uf hüte cvJi es en, 

c1a~H.: ,:'ur AUCJllc,u ,lü:::' ncLn~h!C;Tb:'Tor:~::.uü::::,tion zu uinor 1?flicht-

or(;[lYÜu:d;ion en<,ol'clol'licl1 C0:L. ·.Ti>.: G.i8 I,citUllQ; cles norwe-

e
ic 

clwu H(l.nl'.\i(~:c};:,;:,-~vuL·t'.:1.:1(lc:J nr:2.1.f.k:hr rü·t;t.ci lt, sind die vor .... 

\)(::rc~i'(;C'r1.(lell :\.rbc~i tLJYl :Lr.l vo11(,11 C:"n:,;v ~\.uf einer Vc:rfJammlunß 

der h::itcr :l~;:-' \:::L\,~:~lllCE lIetnchlcl'kcl'vcr'bncl1de c.rn 170 haerz 
nln:'\:cc;:b~ C]:1811 H~"!.n~\!8r1cervcrbnncl es, 

crkluorta ~or L~itcr 

ir.l cr0t~:n T{',~ll)j(l.h:::, !\:~ C2c,·LJ::tchü ;]l.;}.Y!. \1c1',10. In ei,lur Be­

kany-l"i;flr~,::;ln'-:l:.r, l",.:; ~3 : I.ur.'.:~ C;~ü; c :tcn l~ '. 1.1 '.'ur1:::; :;:·VU rlKlm:1 G iJ o.n 0 eine 

J"Iit:sltcr,;,or :lC:t~::::~ ,-;~j lÜ,l'SU. \1io i.'olct~ 

steht :1.1uo Vl)}' iln'(;l' :llO<.-::Ul..U1G. ;\11u :Ln dura Vt:;rban(i. stchcn­

(1en LkLjtc;:c hall;;n iLl I".'.L1.L ... Ch~T J',:hre viele 1:':"1'1(', V/Gi tere Er­

fghrlJ.il(:Cll ~",;;.<Lur';jlt) ';:iu \'/(;n1::; :':uL2;Ull ihre Cl.ufopfcrndc il.r­

'beit fl..i.()l' i':tch l;üL'. ~)~;.n(1 i1'l.tte:, \feLl Gin C;rouser rreil cler 

H:::.n.";;cr1:,j r ~:u;] G orllcü l' 'lc~r 01' ::'::.ni fJ::~ti on [J tch t. In1P.ler 8 ehen 

nncml.iel'.I C;:iJli;'.';u :i.:,run Vorteil ~-:'cn~'ü';.) lJ.uc[wrhc-:.lb zu stehen 

l..illl1 (ie ~;it;xd;~.~JU aUU~;Ul1Lcc.;lm7 :·'.L1 ob Gie lücht o.n ':ie Ue­

bCl'c:i..rü::oLll'1,j~19 ,:', :Lo :i..lll'O ol,c:,'.,ü::~L..:r·~:::n Kol1ci.::cn 
Z11U Nutzen 

Gcr:,u Ll.~',uch -.::t ::!.-:.,~cnl)ml:lc~n ha oon 1> \YUJ).rJCll ~.;incl. Sie llCl ben 

0.c:.1. ernten ':;oJlOll? \/0 cJie ~ücht':,-'J[',l;t hn.[JCn. Diesen ung1ueck-

1 i CLC;ll -;r UJ'lL:~,;Jtl\.i:; :_; (;::1 U 011 H"l"': 1 (; Ül .~;;n(:Lc bere i t et Yl8rc.1;jll. 

i.~ \/81cJ'lCI' (., in J'c·.,. '.l·'.l n ·t·"l' .. ""'(" .. ··,·\·,· , ... . V J. .•. .L ~ '- \ '-' ~ ".,/ -- L) .... ~J v .J. ~ ~.-" 

,leI' H:lJ11.b.Tc:T~'.·,~o·;.··.':·. '.1.'L1· "~):.,,.·t.,;.(.)n ;',(·.~l'l·l ··l<. " • 'i C·
1
1 '~"ch "' "n" t

r
·r"""",....-I-

Z
·t

r

'll • _ • ' ," ,.,._ d. 1).'-' J I.U i.CD (:)0".".; LI J '-' 

\ 
! 

\ 
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BestimmunGen richte::1. En'..1ich r.J.U:JD Or,.1..1nmg im Hnnclwerk ßO­

scho.ffell 1ilCrl~eno \1 

Vorkehr: 

14 b 

An 11. '3.42 vf1.ude die nougebauto strecke ..:1.or Hordlandbahn 

von Nlosjöen biel 1010 i Rann dom Verleehr uebcrtSeben • Aus (lie­

sum An1a8D hntto GenornlobcrDt v. l!'alkenhorst 100 Fach­

arbeiter S"L1L1 bD3en ge131e11 und bouonl'or:3 verc:'iente Arbeiter 

l1I.lein K:~',r:lp1'\' mit \:ic1LllUl,:; uni:. 60.-- }{ronen ueberrcicht. Von 

cler J?tGvoelb.;ru',lG1 elle: die rc)r'~i""iJtollunb dieser Bahnstrecke 

sühr 1)e(:;l'ueGu~e? \FUrdJ3 lU(:~Je Geste schI' I~ut o.ufgcnommen. 

'liIO:1ll lÜo StTocko C'..Uell noch nicht Gndc;uo1tig fertii?~ c~eGtellt 
ifJt, SO c>tollt sie ~'.unl1 ochon jc:tzt eine or11(1)1iche Vcr­

bousc)r1LYlC: dCT D.ngo~;J!'1;ln tcm 'll:r:lll;lportlo.,38 in elen nocrcl1ichen 

Ge:bü;ton .J[~T. 

_._----_.- ----'_._- ~-" .. 

Schon 8ei t lo.onjc;J'()r 6eit iut :13n in nQr\l8c~ischen l!'ino.nzde­

JXJ.rt(:f:wnt un,_~ in rS-llrm1c-- lU,-_ 1.iirt:)c.\J,<1.f-cokroison be:ffilwh t, 
einen geeiGneten ,Pl~ll. fuor eJie l~(;)orßo.nip:i.orWlg <los norwegiscllOu 

:Jo.nkwos en~l :1ufzu~J teIlen. Ilio ~:ms Os 10 verlautet, 110. t no.n 

sich nunmcllr auf folGender Gr1JIlcllago geeinigt ~ 

\1Der orGaniD:'.tio~',;':;;--i:::LeGsiGI..! 'reil JeD jjnnk\le~\OnD ;]011 auf 

Jen bestohenden Or:;~n:L~Fl,tionen mi'~ .lea notwon~:'igen Ver-· 

aenJeru:,lc;en l.uf~;cbai)t \VCl'r1(:;n. S:l.olxtliche 13s.nlcon in Norwe­

ßen 'iJ(n~'.(;Ü ~_:r~ ,'1:::.1' II:.l~_~s:J.:0'~\IJ.-_:r::_~i:~ct-:.:~,--f_~!:!J~rl):n)O- B~l.nken erfasst 

Ull.C:' (:'.8[,1 :F'L~~,nz(h;p~ri,(;,;~~;::"t u:'1t0r;.;tt~11t. Iho Gruppe -,-{ird 

f ol,:,;onde; L~8 ti tut ionen umf,:\uf3 ülJ ~ 
1. liDe'. :l.ors}cG ;)::lr ü:: i' 01' enin['; (Geuch:lcftsbc\ulr.Gn). 

2. Z(;j~t:c:21foro(Lin~jon :i:01' ~'Torg(;~j Sparbnnker 

(SInrb:l.nlcen) • 

i ; , 
I 
1\' \1 

I· 
i 
i 
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Fuer 0.11 e cU cO ein" t i t'o ti Ollen "i r1 c Ü", 0 bli Ga tor i s ehe Mit-

J\.18 Lei ter \.'cer Heic~'1:Jwirt;3cll~).ftU;',cui.)pn I)~l.n1con ernennt dor 

Finanzminister einen kOr.'J"üsnariochcn Direktor (vertreter), 

der ein zontralkontor mit 20n ürforJ0rlichon pors
onal 

or­
riehtet. Die SOl' l!ü:-:.n::l bild ut .'.;~'C ~.'.\':i~)e118nc;li oc.l zwis ehen d.Gm 

1!linn.nz~o:pnrton(mt Uj.1~'. Jr.!r1 l)[t11k\'ws en • ~~jr ist Vor~:Ji tzcnder 

ir.1 Donkro.t, ,l'.)r "icdcrw.l ,"UG clon VOl'si.tzonde," der (lrei BClnk­

insti tutione;~l bcu tell t. :Ji osor.tt:"t kl, t ,'.ie 'obor8tc LoitunG 

clos Do.nli:\'leS01'lU? evtl. :.ü t C.on .~1iDrLnzninister :::.\ls Pr:.:.08i­

denton. 1.110 A'1[;C'l,<;-:.:l1hcitun von l~rClcsOCr(;r Doc..leutung 

Bue us en (Uuu cm l~··,.t ~~UI' Yk::.;ut ~.ehtur,,; vor:;cü; c;t wor<::'.8n. 

Die; BcmLirLGpol:~tion. \'lird cr\lei.tel't udV~t1;::r:~.lefticer gostcü­

~ot. Die Un.Jcos -;;on:'. or Re iclu3V;i.~l· Lu c;l!"l.ft:: g:;:'up~le ~wl.nl,:on wer­

üen von ~'.Oll (lrei B8.111::C;n:rppcn ~~~;tT~~:,";:l. Diese forclcrn ihrer­

Goi tu eino l' .. bC:'.be vc'~~ i~lroll l',it:;l:ic'.c;rll Z1Jr DcckunG dos 

In lL)_I~-:'..~lJckl',~:ü:on 'if:Lrl. ,leI' St<'.nd.}Ju/'t v(;rtrc!tGn, c.l'l.DS eine 

Reihe GC~.\lr \iicllt:L':;o:r ~0'I'''-.Sc:n Ull.:)C!i'uohrt 1üeiben nuc~l? 2.0. 
,;'i8 Zc:i t noch nicht f'Uc;I' :'ic.: ~~i:;Ü'Lldu'1.','ll~ von l'acJ.iL'.len Ver-

nentorllilGon reif' Goi. ~o Djr~ cl~bai in orstor Linie nn aie 

Ul2lbilC:u,üC; ,',CI' r:-orl~'Js T~i:~:'ll~ in <.;i:<; EuicllDbo.nl: und ·.1n ;lie Ein­

loesun:!. (\',::1' }3;.1.:nlGJ.Ltiol1 in pI'i~r;.tc:c E:'.i'd gü,1.cteht. AU8scrclcfJ 

sio',ie l'ro.c;,! ~~U bOCUi.·V,[ürtell? invi.ic;\'l(dt~~;i.e Spetrb.::..nken, ovtl •. 

auch (1ie GO~3ehaeftsb::mLcn,C'.1;) ouffc!t,tlidlG I~inricht·lli.l::';Cn. bc­

trc..eh tet wer,-~Gn soll b'.? (:. orOi.1 Einlc<>:;n VOD S to..J. t :~,'l.rc..ntiort 
wcr(:'cl1 nU8sston. );~J Ginge in Cl'Gtl,n' :::Lnie \.'.n.TUr1? cdnc nocß·­

liehst oehnol10 '~I'i'c~8~j1m:~ alleH 'Q::üll:cn in oL'lcr Gru'ppe ni t 

o blign tori. :Jehe::::' :;ü t~~li (;,,1:3 cllo.ft lül:;' Ull t(;ro tellun:~ un tor (\.800 

Fincmzl,opnrto;J.unt.l.urehzufUGhrOYl. Un (lio bUL) tnoe 01io118 tu fo.oh­

liehe Hilfe zu orh:J.l tGn~1C\. 'un:jclniiu" iskei ten irc;ori.':',YlGleho
r 

Art L~n vcrc,ciJ.e;n? io-t von 'j(~') __ L,nk1::cüisen ;1it elen Vorsi tzenl'.cn 

c.lor ZC~'l tr;.ll VOI'C iniC;,J'::'l,3 ,l.cr nor\':\.;;~;:\.u cllnn Sp:-trbo.nken 7 Gunclers
e
n, 

Verbiullu
n

c ~,I:'_f:~cnonL18n \fOp",m. llic~jer h0.bc berEdt:] Dcine Zu­

~ltiL1nunG ;.;U.r:l vOl'lic<~:on(kn I'l'.lD C/;i;c1)on W::"" seine lfi:i tm:,boi t 

\ 
I 

. I 

: I 
I ! 

\ 
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in Auociclrt C;(;~)t(;llt. I~uD8er.lc:Ll sui bü,'tIJuichti{:t 9 ni t den 

Vor3itzollrlen (\.er llOrVJüC;Ü3chen J3~:c1.kvcrcini2:u.ng in Verbin­

d.uag zu tl'eton. \10n11. diese bei(len Institutionen zusammen 

1.50 

mit der Yc;!reinigul1g der staatfJl)anlcell, :'.\u (loren Lei ter der 

NS_TIa:'llcdirot:tor Schlytter-HenriclLlen ernannt werde:i.'l soll, 

den Finanzninister mit obli[satoriseher Mi tg1ied.se11aft un-

t er s te 11 t wereten wue rel e, wuerde der S caa t, wie in lIS-Kre i­

sen angenOLUnen wirö., den ,wtwendigen Einfluss auf die Gel,'!­

pali ti10 el'hal ten, olme da"" die Oeffentlichke H den Ein­

drucle bc leoElnt , das sein direkt e r r: iD';riff vor cenornmo" wird. 

Arbeit uü(1. ~)czialwesen~ - - _ .. __ . __ ._.--_._ .. ------_ ... 
eh. y{c:·u.'lCS C l:u.l:t en ~ -_ .... _- --_ .. _----'--, ..... Auf Gr1.md 8i'18S ai10.c1.Joen HU':1usehrc;i 1)8~l.S haben kurz nach 

Osteei. 400 Ttl tglj.c::l eT c1.e~3 0810e1' l\ln,UrCl'verbandes ihre Mi t­

Glieils\,Jueclter c.n::L' rJ.\Jr VCTu<:uc'..r31ei\;unc; ab:.;egebe:a. Die Naurer 

'0etr0.clrte:.l Dich nicht Llchr als t':l t:·lieJ.cr der Ge\'verlmchaften 

U;ld. Dollen ueoerein{=ekcJ;lf.Wll seLl, die RlC:Uf1e der Verbands-
lei tWl::; n:i.cht flehr zU'Jctre-Le:l. D.Lo Geworlmchaftslei tU:;lg be­

fuerchtet, Qass oi0h d.LcH8T Vorfall in Gewerkschd;tskreisen 

sehr 8c11,le11 hc:rW1G}}reclien wld 001n110 uachen wird. Man koenn­

te eine c.1e:':':tTtig8 Ent\:iclclung nur !.lurch die Einfuehrung ei-

ner oblißutorisch8D Mitgliedschaft verhindern. Vor allem . 
lcoC;lmto dann der ELt~lio(lsbei trClC von elcn einzelnen Betrie-

bcn bei <lür GeJ10J.tszal11unz; ei:llbdu.l tc' \i-Jrden, ca sich in 

letzter Zeit sehr viele 1\1 i tg1ie(h,r c;ewoiGcrt habon, ihre 

13eitrae se zu oezahlell. 

, 
In I\rertretun',r~ , l_,J 

, 
I 

/ 
jI ( 
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Anl'lgo zum '\''Cil V eiL';..J:';c"l,nclL81 i;. I V l {;' 
..... , _ .... , '~;l)~,:,'~:_Ll'l,~,',:~~c 0"_ .. j: 11; !'cJS)'. 111. ',i" jl ;;;;!lt ~~ s Ifl 

an eH 0 ~;,:L' ';.', L (J (t eil'> H:: i E; 1,:;)·.I:t n Ö ~: :>.:.' c: Cl b 0) • .... -.. _ .... _." ........ ----'_-..< .... ~~. , ... ~'.~-'''- ... ~---~-~.--~_ ........... -._-_.~._"~-_ ..... ~_._--
Es bOfJteht heute untcl' llcm } .. :C~jtCJL r;tniclcEd,'C d8.Ti:i.ber, daß 

man eine Z;.:ayJ.{~;:Jeillln8h:l.LYlg ir:, (len hOI",!c::;L:;8)Len .ih·zteverband 

mit l.;:r~:if'U,Gs['O[[L 1)::"o-G8st ab':18isen D1J.J3Q .J.t'ür 8ine solche 

H .. 1tuD,C; t.';~i,bt os vi,;18 G1ÜW:,8, TL,':; Dd1i.ir c:'..en gehen jetzt zum 

AngTL~f gegun die tracenclen l'LLnzipien llnserGS Gcneinschafts-

lebenD) Rcchto (leI' Lltcrn Wl.cl r:8clctofüchel'lleit(;D vor. Die 

KiTCho~ ljc.:hrc)T, :~j_tu-L'n t:.nd Ju'Ci.~:;tc~a 11c..'\.)<.311 gezeigt) \'</0 sie 

s tohen l;'.J1C\ (;;] cL::u:J: kein Z'>, (; :tf,;lLi. bel' unsere Stellungnahme 

8:u:E'l:::OEUilCrl. ~)C;;:r V(;Tr)~l,nJ.!, in l .. C':l )Je")'. uns hinc,inzwin~en \vill, 

h~'l.t s:Lcll ";üt ~iGincm l~oltcillissa:L' in c<f(;~l~:ichtliohen S'crei t 

lusscno Bei. (1,(;r :Cinstcllu~l,:'~: V(ln 

keit vo~ zweitralls i 60r B(;Jeut un6; vr illIT0nd die Mitglic&schaft 

ir:l J~:rzt("V(;T'u: .~'111 ._ C~i~1.8 J,'eü:.. pC':Li ti::)c:tl'~; Anc;clcgcnhci t .- heute 

ausschlcl.Cßc~)e)l(l :;.;,/~ ,. D:Lc nli.c~;:sjcht auf (',:i.e IC:t'anb:m, was für 

die X:"7"~C~ s·c,,;t., c.",.s.jchJ,:tg,f~-I)2 s~Lj :Joll'cc, ist [;rob buisoito 

gescho'ucn \:OL'l,cCiL IL:C'LJ zynische Lj,nutcllung gec;ol1über den 

Krankcn lElll {~(;:r,:::;'l \1c)hl u:u} ':idlC ~;I.;~LC,.,)n ö.ie Behörden noch 

duutLi.c.hc:c c-;'U:;::'C.il c1:i_c :D'(lrc1(.I'·ll'.1,~;: (1.?13 d:i,t:: Kro.nkcn im Osloer 

li'i..1::.'fJorgl.:'-' ll.n~~ ~~oziülv,:::rs:i cl1cl~l),('!.~~(',./\~;~j()n nur noch die Ärzte 
abge-

sellun -'lon Au~~en·- 9 HaS'J:l" l.;,lld OlLL·,~~:l1uidcnd.Gn werden den 

J1atienten S!)::s:i.aJ bclwl1,JJ,Ull[;CrL u'1.ln;:,:~~U8h gemacht. Das Bestreben, 

den Pc.ti,811tGl1 (}ie oes\:1J.l:,i:,liclle: B:::;ü:~ndlunG ZlUcommen zu lassen, 

vrurcle zynisch D8isei,te g8schu1, (m lL~ld deI' l1edizinaldirel::.tor 

e:rklt;..rt offen] daß es rlur~lr'tj,":-e nücb3i chtnallmen heut e nicht 

mehr gibt 0 Gan~~ parodic3+,Ü3(;J" WiL'~l e"J J wenn c1ie Behörden zu 

erreichen ver;;li.l;hui.l" (l:'~D nur die ELtZJ·ieder des ÄrL;teverbandes 

die Bereclltigu:::lr; h",iJe~1 f.;ollen, j'e '~:,CH3tc; :;:ür TIiätl::os'c ausZU­

stelJ.en" Jju :;,st LL.lJ·) ddJ CLllst~:nc.i.ic~G Arzte s:i.(;h mltcr diesen 

Umst1inclen n:i,ctrl; aJ.~:i L.i.-+:C;1j,'3(C:~'::' ,'j ·,;3 -'verbandes betrJ.chten 

. I 
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Auch andere Dinge TiUJ.chen einen Protest erforderlich. Der 

tiefere GTun(i, die Ilerufs:::n .. 1.sübenden in Verbände zusammen­

zuschlie ssen, is t y~ic:ht der uns chull',ige 11 Fachliche" , mit 

dem in beru.higenden Pressemitteillmgcm geprslllt wird, sondern 

die Absich.; ist, eine Gruncllage fi.LT den Hikst:i..nß zu schaffen. 

Der staat ;';011 aU.f c1em }~orporo.tiven Prinzip aufßebaut werden 

und dann soll es heissen~ das gcLllze Volk sei in dem nouen 

Geist organisj.ert. Hierbei ~\ön:''len viiI' nicht behilflich seL1, 

so lo.n[';e die tI':,l[;und.en 1?rinzi}Jien ,lie s 3S Geistes in krasse­

stem Yfide:cspI'uch s·\]. dem stellf3X1 i 'ire_t, wir für recht und richtig 

hal ten~ 

Endlich ein clr:L tter sclmeTvJ:i,egender Grund um· dem Ärztever':'" 

band \\ N E I 11 II zu sagen~ !J<J.n ,.:/(,:18, daß die :Behörden mit 

den j~rzt,;n (und ZsJuüirzten) l?lFne hahen, die wei t über eine 

ZUßeh()r:i..gkei t ZlUll "f erbulh.L hinauS :o:cher.. In einem Entwurf cl.er 

Verordnung über ziv::.lc TJienstpfljcht für jüzte und Zahnärzte 

heißt es~ l1\'fcnll ~·\.rztlj,che Hilfe in D:i::'ltTikt in KrankenhEiusern 

un.d an anderen Stellen
j 

ViQ 83 d8.~) InnendepartGJ1lent für not-­

wendig erachtet, nicht in der iiblj.chcn Weise geleiGtet werden 

lcann, lGJ.nn das Dq)artement non'lcc:;ischen Xrzten Gegen Vergütung 

auferlegen? UrztlichoD Dienf:3t aUGzufi,Ulren oder Arztstellungen 

zu übernehmeu
1 

elie z,ugevliesen v!(::;rdenc 11 Die "Dienstpflicht" 

soll gewöhnlich ein Jah:r:- daUE.oTrl? };::arm jedoch verlängert werden, 

_ sie Goll beg:C(~:'u~t sein m:tf 'n.t:~ eI'Bten 5 Jahre nach dem 

Examen
j 

l<:aIlD jedoch durch das Depa::.'ti:JIll()fit auf die orsten 

10 Jahre erwei ter't werden. ]111' Einstellungen in Kranlcenhäuser 

Goll es derarti[j8 Begrenzungen nicht geben. Dem Arzt, dem 

solche Zvrangs2.rbei t al:LferJegt wird, kann außerdem auferlegt 

werden~, Gelbst fi.ü (lio nc5ti,ge An--;'tausrüstunr; >:~Ll. sorgen; 

gegebenenfalls können vom staat I)arlehen dafür gewi:i..hrt 

vrerden; II b:\s d,:.:u::i DarluhGn zUl'üclQ:;8zahlt ist, kann dcr Arzt 

auch ~~u nCYlCr Di l=::n3 tJ,c i8 'GUI1.g hcr:lnge ::'.ogcn v/erden". Es heißt 

\'loiter j daß ein Ar,,;t in den cr~::rl.un 2 Jahren nach dem Examen 

keine f)c::Lbuttt!llLi (;e P·C~lXi.:3 cri5ffw:;n l:L:irS'? ohne daß elas 

D(~IlD.rtomc:nt r;:i.c:h llli~; (\ \;!1l \IO]ltl\)l·L Hllil Cl. OLl 1?roxi sgo biet einver-
(101.' um 1. Oktober 1941 

dom l~ Oktober 1942 vor 

'\ I 

., r 
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o+,::.:'af~ll b:~~ 0 ZU 50 000 •. ,.- Kr., 

Gefäng:::
ün 

oi s SiJ. (j J.a,~;r;J ~: ::.1n' () c:.S:L' o2i<les und unter besonders 

ver ßchiirfellG.,-, Ll UCJ.;:; t!j,:;:l(~Lell ClI].ßeH'clclil Vcnl us t der Berechtigung 

ärz'Gliche 0'] Cl.' ~~:),!lri-;'r;:~tlicL8 Tc','l;jr:L;Ji t bis zu einer Dauor 

von:; Jc1,hJ.'e:J. {lUGZ1;.Ü\JC1, Ii 

Der Vorßchl~L Gibt U~G sin3n ~iD68rzelg über die Fläne der 

M"dlizinalbdüiTc1.2n Ll-,vl 8rfü~.lhnt uns J uns noch fester um einen 

:Pyo't;es-G [;ege ,~'l d:i.,J /'\,:an:;:'3oinn18ld,ung in den Ärztevorband 

zuso::DT1',';'JY.;ucc;lll:.LC: Gß'~no \"TJr TIll:.8f;8n\J.ns 111i t allen ~.Iitteln gegen 

Ge S(O'C ~o u.nd. 'l Cl:C er clE:U1.C on s'L0Jlu;~en 1 \velche die G-rundprinzipi~,en 
niud0Yl'C!~~;"',jnJ :\uf ('.:Lc v::!.r "..U1SGl'O ~i.rztliche Täti[~};:oi t auf­

cobaut hu1)l:;~j o')';';~ :,:1.t\"1)1':[' Z"vl (tur VOD::rdnwlg kann so unschul-

\IOlUl L[J sich lun (11e: VCJ'teil'Lc.Y:,:): Ltcr Arzte über dao Land 

h,'.llc'.l.ol'L; , 

;':c ot e~3 tieren • T,; cn~1. das 

l
",'ld'lJ\}r' 'jiJ '","rt ·'",r··tc,-r',"b"IJ"t' '7'l~ . 11.1.,.... --"'0 ___ . l \ ... .ll. __ L'; t .... \jlJJ.. ... ...1. • • \.. W·-

Gosetz Luinßn Paosus cnthUlt J8r b~s~gt, daß jeder, der 

sich VOll dem I.,T 8r1LJtÖ, i\;:r~1l1L'clt) :~'Ur ü;rrllcr dr-,s nacht z-c:.m Aus­

üben ,~ill(:T ,~i~:':,,-'GliclLcl. 'l'iitigkc:it :i.n Norwegen vGrlieren wird, 

(lann d~iJ:':e l<.n~; ,~,ics nicht ab2CltJ'L:c}ccn. Eine Situation, bei 
;:önl1en die 

Beil eil' d,,~ll. .n:i. cht 111(:~. S tel'.n. ":1 en11 6. i.:; V 01' ordnung her 2uskommt 

vvinl, \iCnn 11',(-\ )~Cl', j C1 n V()T',)(~!Ü:l.C~ :eü::, das Protootsehreibcn 

Z1J.gCJ :3C:ÜC.1C'l; \i:;l'<) e." Sol'2.tc; d:' C:J j Oll oeh nieh t möglich sein, 

!Jc.;nnts8 Iil::·.~l ~'~,.I::L f'o~t~.ojhl~G: PD,::;:;:' HOTvvogische Ar:i~t8verband 
h~:.t :Ln ~,(j YL: '.\'~lVi C;h,it {}J2'.,d.:::;t J rlz,Ji er an oinor Entwick­

l"..1.::1[!; rü t,-,~'1h .. ,:l t i;-t; ~ Ll:i.,:; C>'i-c>;ll c: Ü; C(;lÜ.8chen J?rin?,ipion vcr-

i 
I 

',I 
! 
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daß das VIo111 deI' KroxÜccn il'g(;l1Cl\·,,;lehen poli tis ehen und 

anderen, ,·~:'..c:l~t l11:,dizinischc,n :82:"\,f,gun Cc:n j untergeordnet 

vlirdo Ich fleh,,:) m:i_Gll dushCJ,lb C;oz1"mng cn mitzuteilen, daD 

ieh nlich nicht 0.18 Mi. tglicd eh:;:J Verbandes bc-::;rachton kann. 

I:~f3 ist n:cin vrl){LDcll
j 

meine ,/\.rbcit zum Wohl der Kranken und 

für di u V ülk.s ßO ß,mdhe it wi 0 früh"r, in Üb 0 r eins till!ll1ung mit 

moinaIll GC\'Ji S[30n und meinem Arstc:Lc1 9 wei torzuführen. 11 

:es führt eine unur_tcro:coch(;~,:j Lirüe von unserer Ablehnung 

des Vor:v;hlagc;s? Ü(;U J~T7,tcvc;rb,lnLL beizutreten und von der 

Loyali t~t38rl,U\rul1g Sogonlluecr eleT Hq;ierung vom Herbst 1940, 

(lurch Ct.io .A bJ.chnul1.[; der l'orl:"eT,lnu; Hagclin ~ s , mit aller 

~CTaft für dj,o N cUOI'CUTLln~; c inz'l.ltrc ton und dem :Pro-tost Gegen 

diü Nicl1ttcacri1;uD2, fachlicher En11:i..[SLUlC;0n boi Einstüllung 

VOll Arzterl? OiD ~~ur Al:_smolcl.llüC; ,Cl.UG dem Ärz-tcvcrbc:.nd und 

dem I)Totcßt (1,C:\.C~cc~'Jn) 2:,,18 ]\f[itgliu i:L (llj8 norwogisd18n Ärzte­

vcrb:J.nc~c:j bctracht,-,t zu \,~;rdun; c:L113 Linie, auf der wir 

unserc Auif:'lGS1.:'-:Vr, von den \,.thh:;cllc,;ll :2orderungen des Ärz-te­

stancJ.c[l cn.'Jgi;~)L,ut h~Ükl~ und Jic; uns,rcm C::e\'liss
en 

entsprioht. 

~\ 

\ 
\ 
t 

1 

\ 
I 
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I '1'1 \i~~;. r.) ,j' ,.. ~ ' . .' . 
S c h w e d i B C h e Presse. 

!JIeldungen über Norwegen. 

"I r 
M . 

ein außeTordent-
Dem 8o.genanntenKirchenstrei t i.n Nor"'legen wird 
liches Interesse entgegengebracht. Besonders werden die Aus­

sagen und J.rti};:el norwegischer IJinister und anderer Persön­

lichkeiten über die kirohliche Lage in Auszügen wiedergeßeben. 

Die J3erichte des Oslo-Korresyonc1enten r::.A. Tunberger 

(Dagens Nyheter) tiber diese Angelegenheiten waren oft derart 

tendenziös, daß Tunberger aus N orv;ugen ausgewie sen werden 

mußte. Auch der Oalo-Korrespondent von stookholJns-Tidningen, 

K.O. Hedström, ::::,inS in seiner Bcrich"ters·t:attung oft an die 

Grenze der Sachlichkeit h2ran. Es wuß jodoch bemerkt werden, 

daß die Beri.chte sowohl von 'rUnbiJrger als auch "Von !IcuströLl von 

den Hec~aktionen illrer Zei tunc;en oft mit krassen tiberschriften 

versehen 'IJurden. 

Durchvleg teilen die Zei.tung(~n :,ilit, daß in iJor'./egen über 

Ostern lh'iede im K:LJ:cb.en~-t~ltß.rrt-Chen werde. Es nird 

hervorgehoben, d'J.ß es am K:'~rfr8it bei demODßt~ationsal'tiß9n 
Gottesdi.ensten nir!ßndvlo zu Zu~;arIlLlen[)tössen cekornmen sei. 

'Nie tolerant das Kirchenc1epart8me2',.t f:1ei, gehe aus ;,;incr Mel­

dung aus Kristiansand hervor. Do~t llube Bischof Maroni eigen­

mächtig einen Gottesdir;l1st angesetzt, worauf die örtlichen 

Behörde...n in -os10 lJIeldung machten ~ Von dort sei mitgeteilt 

worden, 11 cand .• theol. 1:Ia.ro.ni 11 habe Hedeerlaubnis • Im rlbrigen 

sei allen Bischöfen über Ostern d::ts Predißen und das Ausgehen 

ver1Joten \!orden. Poli~~ei lilld H.irrl hdttell dte Befol[,-'Ullß dieser 

Verbote überw2.chen müssen. Erstaunt und befriedigt zugleich 

ist man C.:::l,rüber, c;'aiJ· es zn Verhaf·tungen unter den Geistlichen 

nicht gekommen sei. 

Aus dGn Kommentarc.m ZUlit Kirchenstreit l:önnen folC,;ende kurz 

hervorgehoben werdeE. 

-. 
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"lli'dsv ensk!! D.>'K~'Ja(le 1" v Dm 8, 4. Vii 11 her ausge s trI ehen haben, 

daß die norwegischen'Bischöfe gerade Ileligion und 'Politik 

von einander getrennt haben wollten und daß dieses Wollen 

den heutigen KaT:lpf Z"lU' Folge gehabt habe ~ ])i.e Schuld an 

diesem Kampf liege also be'i der QuislinG-Regierung. 

, "Ny" Dagl:iJi.i;. Al~d~" ,,{lm 9. April bemerkt, der Kirchen­

streit habe die Aufmerksmnkeit des schwedischen Volkes weit 

mehr auf sich gelenld als die in Norwegen vorgenommenen Er-

! 
! 

,,,-ta Ir.,. 

I 
l 

\ 
I 

\ 
i 
! 

schiessungen • 

nÖstergi:ij;).a
nds 

Daß.l!lade!" bezeichnet den Kirchenstreit als 

einen der schwersten Mißgriffe Quisling
ß

• 

"Svenska M.2.!'1:~.S2.~'lbl:::..c~_e-1" v O~:l 9 ~ f~ ,. bez'i/(üfel t, daß Quißling ahne, 

welche Mhchte er in diesem Kw~pfe gegen sich habe • 

. ' "östßöta corrc,slC0.ndo!:1.t.",U" vonl 9,4 . stellt das rechtsmässig
e 

Handeln der norwegischen Geistlichkeit heraus. 

vom S OL~. fOTc1ert Clen schwedischen IJeser auf, 
IIBoraas 'J:idnin crl1 

. ___ ._ .. L4.._. 

sj.ch einmal einen Kirchel1stroi t in f3chvloden vorzustellen und 

dann zu urteilen, vier vfoh1 der Schuldige sein kl~nne. Ein 

solcher l(:.:unllf sei. in Schweden überhaupt undenkbar. 

Während ehe ZeituJ1gen vom 9<>40 die erste Verhaftung im Kirchen-­

streit (1:\üro
chef 

Hal1sS0n .~ Mitgliecl des Kirchenrates) bekannt-

geben, brillgen die Zeitungen am 10.,4. mit g:r'oßen Lettern 

Meld.ung
en 

über di.e angebli.che Verhaftung 13ergg
ravs 

und dessen 

Überführung in das KonzcmtrationsJ.ager J3redtvedt. Zusammen 

mit J3ergg
rav 

seien PastoT Indrebö, Ingvald B. Carls
en 

und 

Pastor H.E. Wislöff verhaftet worden. Bemerkenswert ist, daß 

die sonst schr zurückhaltende stockholms-Tidningen gel'ade 

an den kirchenpolj tischen E:r(-3igni'3s en Tci:"nahrn.
e 

zeigt .. Afton­

blauet b:ringt der::u,tige Meldungen nach wie vor in auffallend 

kleiner AufmachUll[j und mit <leI' I~ej;l(~rkung, daß IilOn sich über 

die wirklichen Verhältnisse in NOI'ilegen schwer ein Bild machen 

könne. Norwegen stehe i um181' noch i.m Kriege und die 'Parteien 

stünden dort im tiefsten GÜßel1satz zueinander. 

Zur Verhaftunt; l)erg{~ravs und antlc;}'\:I' },cr:sönlichkel ten erfolgen 

vJiederum 7[1.111 lc-"i ('he KOi j1Hlel1t-j '''r·'U·1'··("l1 -.L' _1' denen von Brutalität .I. .. 1 __ ..... ' _ l.. L~ --' _, J. 

und dc;rgl8'i ehen gr:.: S~;l' oe hen wird> 

, 
: ' 

i i , : 
I: 
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t1Lunds DetO'blad" vom 11.4. schreibt~ lISO etwas tut man nicht _. __ ._~_ .. 
ungestraft. Die T"gc der lIlachtherrschaft reichen nicht weit. 
Am EnC.e siegt eben dns I):.i.ueThaftu Ull.t'\. WeTtvolle • Die 1!'rage 

ist nlli"l wohl, ob nicht Quisling seine gröP,-te 9 an l1eichwei te 

nicht zu übertreffende Dummheit beGangen hat." 

".sve.§3}c~ Mo.r,Kon.b:LY.tl.ej;" meint, man elüdc nicht C;locuben, daB 
die Verhaftung von :SeTc;c:;rav unter elen 1100 Pfcl,rrern Verwir-

runß sch8.ffen vlerde. 

Verschiedene Zeitungen b8ric:ltc:n, daL) ein 131'i(;:[ des deutschen 

Gesandten Dräuer an Lergerav (April lS!i·O) heute eine v.,rj.chtige 

Rolle spiele. Dieser T3riel 8011 nä.mlic!.J. ein BGli1{8is o.ai'ür sein, 

daß Quisling auf deutsche Initü~t:i ve hin im April 1940 
vlieder zurücktreten lilUßte und nicht auf Veranlassun~~ von 

13erGgrav. 
ItDagens Nyheter' sft chGmal:i.(~er Oslo ... 1CorrespolleJent Tunbc:rger 

veri'aßt n[).ch r;cinerAusweisung noch mCILTere j~rtikel ü.bcr 

HOl"Jogen. AjJ 7. ;\.IJrj.l bemorkt Gr in einem Artikel über den 

Rücktritt der nor\l(;L~iscl18n l'farl er, (laD es oie Allcriffe des 

Staa.tes 3uf die Kirche g008SCn soien, die den streit hcrbei­

gefLUlrt hättcm. 1:Ian ml.is~:;(3 jot~~t ab\larton, ob Quislinc~ den 

Kampf geßen o.1.e Pfarr8r zn ßnCJ) f'ührun \1oro.e, uj31en Kampf, 

der sich schließlich geßon das CLl'~ st'~:\.tum l'iC~lton wiJ.rdc. 

])or Oslo.-Kor:i~usponc~cnt von SVC;fJfJl,a DagbJ.t~d.()t bC:I'ichtct am 

15.4., daß ill1n aus dom Kil'cheD,1eyntcmc:;nt mitgotcilt '-i--Tornen 

sei 1 flan v[c::,,'de versuchen, durch Untc.rlassuug von Hm,l,.ein­

sC!tzungcn von Bischöfen ;JO',<:io (~ul'ch Untcrla::L:lun,§'; von Angriffen 

auf 13orgg
r2

.
v 

Huhe; !?:u schaffen. In dem. Ih3icht c~iesos Korre­

spondonten vrird glc:Lchzei tiL~ die scharfe Sprache (ler norwegi­

schen Presse gegen G.io Pfarrorschaft hervorgohobon. 

Am 16. A1Jril tc:ilt 118tockholms T:Ulning('.;n
l1 

als \'licht:i.gs
te 

poli tische Ifact\.ricl:l"C G.i.o ::"'rcilassung :E)c~rggrD.VS aW-3 our Haft 

mit. BcrC;e;rav soi auf Quislings Ini tio.ti ve auf fI'cioll I'uß 

gCJsetzt vrorden, ob1;rohl ~!Lü~:;ling c\Llf dem St8,ndpunkt· stehe, 

claß 13orf~:c;rav s:Leh :in hoehvoITä-LC1'ü;c~;er \"leisO vergangen und 

noch anclcro V"rb:c\:clLcü (.;~'~·,U bCl,'n:~cn ll[),bü. Ei{sn;:i.s hf:'.bo 

11 
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erklärt, die l'rcilasS1Wg Berggra'ls sei clurch augcnblicl<lichc 

inner.D01itiscllu \1crhältnisBU bcc1ing
t

• 

'Hährend IlDac;uIUlLyhctcr ll elie syn}J(,.thieäußerun
gcn 

der 
finni 5 clwn Ze i tUt1[( "Suomen Sec ÜÜ ci cmokr,,,,.ttii" ge C;cnü bor 

der norweßis
Gllen

, UOe' ;.hro ExistüM kämpfenden pf".rrorschafi; 

hervorhobt, bCLlGT~ct stoc;öo1ms-~TidllinL~c;n, dcJJ bei der 
nordis

cllOn 
Kirehentc.guTIG in Aabo offiziell zum norwogischCl) 

Kir chenLampf ni elü st e11 unb 2;8Il0iJlli\cn wnrd e. Es sei 0 n all e.,:" 

dings in Reden :[ührel1cl cr nGröse),er llioch(;f
e 

dem norwog
isc

)1en 

Kampf Gc(lunkv:orte \~ .. 'tG00(:~lGcb:ro.cht worden. 

Sehr oft wh' d in Ver binc1ung ,ü t dem Ki rchens tr e it auch der 

LohrC:Ts-crciL bu1cuchtct. Vor .. C.,tWL1. 15 000 Lehrern seien 
11 000 in C.un strui1c ,(~:.::tr(;tcn. Et\;ia 2000 LGhT8T seien ver·­

haftet waHlen, Die I,nhrcr, (li<, nicht in den Streik ,}ctreten 

seien, wären ::cn BerufsBdml,"", Fo.cl16clrule n und L'.cndWirt,· 

scl,aftssclmlell tlltiC;, so daC "iu praktisch einen streik 

nicht mi t::'c::lcllcn kÖfint,-,Ilo 

Im übrigen fällt es auf, da:i die "eimodische Presse nicht 

ulOhr \/le frlliKT lr.ddungon lwinr,t, die von vornherein als 

unWo.hTschcin1ich ':~IlGcsehcn werc1un m~isscn. KOIDl1l8ntoTu zu 

sonstigen Drcignis ßen in lionI •. gcn \lorden nach "ie vor und 

besonders in .ler PrlWim;presse in ,,!ci tostem Masse [;cbracht. 

Die KOlmnenta
rc 

une; Artil,81 <lor 7,,,Hung uNya Upsc.l
a 

Tidning" 

zcichnen sich sehr oft durch besonders gchässiGen Ton aus • ..... -oo_, __ ,._. __ .. ~ .. ~ .. ~,..., .. ,...,.. .. ,...-~ ..... .,.. ..... N.'. ...._ ..... ___ .... :~. -, .~>". ~';~-... ' ... ~"'."- -"i' .. ..;,., ... ,'.~' .,J:f<.r .. '·~;:' 

In d:i es cm Z us: , nllJl( m [w.n:; l:ann ver mol' kt werde n , daß in Up psal§ 

ein uNor',Jegis ches Gymnesium" b.;f3kht, das ausselüioßlic)1 

von nOHICSis chon Flüelrtlil'bcn besucht "iro. unO. das unter 0.01' 

r,,,i tung norr;cßi8cher Emi3runtCl' (rrof. Fr .Paas
ehe

, LektOr 

llOUID, Lcl';:tor Bcum, ehcm~ staats:rcl.t Monsen) steht, denen 

teilweise o.Uß nor\:ü(lirlchc "t"atcbÜr[~crreeht abcrkann
t 

Vi\lrde. 

An Einz c lmül dunG C)ll 3J).S dOT s e)n;ü (1:i. S ohen Pr c SB c sind fo 1(; end e 

bcmcr'lccns'i{c;T"I:; ; 

~' -:1 , .- r,"1 -- ' , r r . 
., c 

rn,' rlni_ni~,,;nii L1Cl~".ct em 4,4. die VcrhE\.ftung von 

11 J3l'!amtull ,-,,\"'.cl Iv;> Ync'i ,i citcri1.uJ.s [lui Vüran1as
En 

.. 
uL

g von 

Minister H'l("c1:i.n. l~u J:wl':dl, n'i r':i ~-~ogc'!'I' U11 1!1S-1li tg1i
cdor

• 

\ 

\ 
.1 

: \ 
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"Dagens Nyheter " bringt am 4.4·. die Meldung von der Uber­

führung Prof. Seips in ein Konsentrationslager in Dcultschland'. 

Dieselbe Zeitung berichtet aT:1 1 ~ 40' daß et\:2. 20 000 Leiter 

in der norwegischen Landesgewerkschaft (.lurch die NS verab­

schiedet \lOrdcn seien. 

Am 5.4. bringen di8 Zeitungen Auszügo aus einer "drastischen 

Verordnung" dOD SS-Sturmbannführcrs Flesch in A.J.lesuncl. Der 

Bevöll::erUllg seien die Rationicrungskartc:n für Spiri tuoson 

entzogen vmrden. Raucbvarell dürftün ebenfalls nicht mehr aus­

Getoil t vrerdon. Von dieser Verordnung würden NS-Mi tglieder 

Ul1.d bei L;.uutschon Betriuben arboi tende norwegor nicht be­

troffen. 

Verschiedr.mcn Zci t"l.mgen gehon Berichte aus pri VB.ter Quelle aus 

Norwügen tiber ö.as erstmalige Auftroten des schwc~d.ischen 

"J!'imlland:{:'reiwillic:onH JOll.lU1Y B 0 cl e in Norwogen zu .. 

DellU1ach sui rode '--'.ußerordontlieh sohwoden:foindlich und sei 

sogar im Oslocr HUllrlfunk rui t Spottli~~dern a1.'..f Sohweden auf­

getreten. 

Eine besondere Jkachtlmg finden die Artikel, die der aus 

Norvre-gen ausgcv!io:3cne l)a~c,Gns Nylwt...:r-Korrespondont Tunbcrger 

ne'_eh seiner- Ausweisung v(;r-öffeI~tlichcn läßt •. Am 4.4. gibt 

er seine Antvvort c;,uf 'Seine lUlSwE,isung, in welcher es u.a. 

wörtlich hoisst: 

"])io Artikolsorio TunbGrgers ist plötzlich unt\~]~brochen 
'.70rden. Am Dienstag (31.3 Q) '.v1.u:de von dor Presseabtei­
lung des Roichskomrilissariato s mitgoteil t, daß die TondC:lllZ 
in don Artikc:ln sowohl boi Rcdchskormnissar- Terboven als 
auch boi Ministorpräsidont Quisling eino derartige Er:'" 
regung hervorgerufen habe, daß die Aufenthaltserlaubnis 
mi t sofortiger Wirlrunc eingezogdl worden mußte. Bei dem 
Gedanken, daß eine gc~rochto Schil(ll~rung der heutigon 
Situation in Norwegon dun1;:ol ist und. wenig schmeichel­
haft f·U.r die, V er3.llt~vortlichcn soin tnnn, ist diG Mass­
reGelung weni:~ überrnschcnd~ UHSO crstaunlichür ist es 
jedoch, da.ß lilan von deutsoher und norwegischer SeitG 
mi t aufßobauEJchton und 11 posi tivon" Bc:richton gerechnet 
hatte, Ulri da gorade dem sonst UbGr norwegische Verhält­
nisse gut un:t c:rriehtot en .schwcc.1ischen Voll{ gügenü ber 
\10 Geraelo jc!'l;zt die Tatsc:when OiliG doutlicho Sprache 
sprüohon. l1 
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Dor SPI'O choT (JJ.;G lk l cl"~~3::()EJr:rLs3,_.:.'irJ.tc s hat0 Tunberger erklärt, 

daß gCTado .~ (]':'-;~"; 'i;" Vi 0 cL:Lu ·\Tc:rhi.iltnj ::-lS,j jn Norwegen sich 
() ~ 

stabilisio:c'li h::itt,(;n l..:nc1 ':':,u':.sJ.:;;.1G ILirüstcrpräsident geworden 

sei~, uine i\ro8i·~~1.V8\1 und V01'8il!h·~:1.~;o Dorichterstattung am 

Platze s8i, l\l[~n r;ri),ssc sj_ch ~~'{'a;~~,.m~ bomorkt Tunbergor, worin 

die Stabilisiorlrng li~g0~ 

Am 8 ~ ,t 0 boh':~Dd.OJ..t ~[nnborgüJ:' cli0 I;c\ge iu norvvegischen Presse­

wosen uncl nil:mt ein l:luiupiol 1:('1',n1.2 ~ l1ID zu bowüisen, daß die 

norwoGischo Pressu von ~wc;j ;30iton !I(lirigiert" uerde: 

])as Buch clus Poli~3(jir,r;jLL~t\)l-;8 ,JüY1.8 Lio übc}r don Balkan­

feldzug soll tu auX ,{UlClrJli1..:''CI.G (lÜ8 norwogischon l
J
ressedirokto­

rates cüEßohond in <loT TJ.."'cssü bosprochen werden. 5 '.rage 

später hütte clio (:~ .. cut;:)c.;l.l.'; sustiindic(; Stelle dia Besprechung 

dos Buches in dar Presse vorbot~n. In fuosem Artikel hebt 

Tunborgur 11.urlo:,,~; (taG die: lTS sich <J,lle grösseron Zeitungen 

in don sttidtün ßl.siclu!rt habu. Nun soi es allerdings oino 

TatD::"1.clw) d.<..1L ,:i.uCUI' 11 st2.'.~~:'_nl:';(:!.:' Aftcllblad ll allo diese Zoi tun­

C;on 8ine Zun:..:'JulC) dor !:.bon::()r~·i;cL ~;lclQclJ. l;:önntGll. Dio NS buche 

6.:'OS08 lu.türl:i..c;h r~,.:;_S ,::inon -~';:Lfolt.~~ fUl' sich und behauptG, 

d~tß im Volko oüw Ü~J(";l" [),-.0 C':.:; 2uhl, von P Sy:c:,pathisiorenden 11 

vorhanden r:J";i,, 

foiern ~U,'ll 9 c; Apl'::i..l J .. 94·0" VUiluO(;ncl oinos GOI'len};':ßottosdionstes, 

den Bischof Cul1 berg abJ::üol t" \rr:.l"do ei.n Driof Berggravs 

an Cu11borg verloson Dol.' B:rlc:c \:ur&o in IiDagons Nyhoter
l' 

auszugs\iJU isu vuröi'fontlJ .. dlG c 

Im übrt20n 1i uC;on au.ff(-;J .. lo~H1 \;cLig lkrichto über ('üe 

Hilfstätigkoit :Ciir nOl'\"/uC.Lr..;chu :D'liJchtlingo vor" 

E' eNS 7 zn _1211 n. 

i 
1:\ 
11 

L 
!: 
\, 
I, 

. i· 
q, 
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UbersetzUl1'! aus 'ISvenska IJacblaclet" vom 8.4-.l94-2. _ . C).~. _____ ... _~ .. __ ~~.~ __ .. __ '_~ __ '_'; ___ 4 ___ .------, •• -~-.---_. 

Die norwegische Passionszeito 

Den zwej_ jährigen Gedenkta.g des skandinavischen Ullblückstages, 

des 9. April 194-0, begeht unser wNltlich gelegenes Bruderland 

im Zeichel'l des offenen Kirchen-- und Schulstreiks • Durch einen 

Zufall, der wie ein Gedanke aussah, fiel die Beförderung 

Quislings zum MinisturpräsidentGn. clurch den Staatsakt am 

1. E'ebruar 194-2 auf Akershus mit der aggressiven Predigt des 

Dompropstes 1'.rne ]'jellbn zus,::;,mmel1? der die immer grösser 

werdende Spannune zwischen (~er Voll:skiTche und der· Quisling­

Regierung in NOr\\'egen aktualisiert. Einige 'rage später, am 

5. ]'ebruar J ßc_b QuislinG soüw Vcrorc1nu.nc; iJber den nationalen 

Jugenddienst nach du,] Vorbild der IHtlc;rjugend heraus. Gleich­

zeitig verorQnute er den Eintritt ~ller llorwegischen Lehrer in 

die :NS-Or[Sanisat:Lon I\Noru~s Laorersambandl!. Dadurch wurde die 

Kirche und die Schule von nouen in die traditionell bedingte 

EinheitElfront buführt. In Wah:dlC:Lt: Il';rieder kommen die Ge­

trunntcn ZUSan1I!18n 1 einmal kOlllmt d:Lo Zeit ~ da werden wir eins 11 , 

_ wie Carl Ploug zur 8kan~inaviGchen Goburt vor 100 Jahren 

über das nordischo Volk sagte. 

Weder die norweglschon Pfarrer noch Lehrer haben sich frei­

willig diesen IVlaßn:::..hmen gefügt, sondern im Einklang mit dem 

bevvuncle:rnswürdigen Wider2 .. L:~l.nds\,;j_llen dieser Nation ihre Pflicht 

als chrj_stliche Illenschen getan und ihr Hecht als freie Mi t­

bürger LeItend gemachto Die norwegischen Bischöfe protestier­

ten also unmittelbar gegen den Übergriff in Drontheim und 

erhoben im Namen des Ch:r::istentums und von Schule und Heim 

scharfen E:inspruch Gegen die AUßliefl:rung der trugend Norwegens 

an die in allen ID:rzic.:hunt;s- und Schulfragen vollkommen unkundi­

Gen aber brutalen und TÜC~<;:f):i.ehtslosen Hirdmänner, die jet~t 
gegen den V[unsch der LItern und Lehrer Iltäglich" die Möglich­

keit haben sollten? liber die Kinder zu verfügen. 

Dur Befehl über die Zwul'_gse:Lnscllrei bung der Lehrer in HNorges 

Laerersamband ll ? d(~n der H(;iohslciter der Hil'd, Stabschef 

Orvar SaethoI 1 ~Lllf' 2~" f) 7 bd::am S OrOl' t cl ie zu erYJartende Antwort. 
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uieh GLJ.O Mitglied 

:en (l,o:L'oel ben Art 

vii 0 die TlJ.~, (;!~ ::;{ t; ';., :,~'~'L,~ .':;L co f't.l 0;' (" ;'.i ;~J. :i.n~,;::~ i·~j, T·cll.oncle parte­

ment, :\.11 (Li.(::~)c::·:·,i(~""f:ufo:.- ,:;1.: .. ':., ..... ' .. ~j. 

1200 IJoh1'e:r _,. (l..cClüJ1 ::J~j.j 'J>·:~:r~.':' -VI),' \'))}o ,. ','Hlrclen verhaftet 

und Hunrlort2 V,j.r'. :~,:I:l::).:l ,:Jl·C.C' "'.::1' ,:1.'.:,' :',".,IY'·C:::'1:C')2i t nach Hord­

nOT\vcgen g'...: r3C;'ü ,;L::," :U\C)'.. UClr ~i.:>:n:i,x('ll (:; rCLi. t :~(~ t eL~.t? claf2 jegliche 

VleigorullC g2f}.'1üÜ !)i"::C "~i c"r ,~:':" u SJ~lC::: C;[ ;. :.'ilO~ j,:] 11 2.J. s Ver2~ bs chiedung 

ohne Pension Sl).~)8tC'(;I":;lt8L 'i,3':"r ~!i:l.r) (;nt:;tanlene Vervvirrung im 

richt,)-GO 1)0'.1. (;::),:;(":1"1. JjJ~,-;~_;;e,.)j':·, 

"]'ritt :J':j:'.l:;t J'LL~:'~h-'>~:c:'::,':: ,-:.;:'" 

8U811 clic 

ist, 

sämt-

liehe nO:C',iC; 

keit als Stl:l~.;Jc::,,:,jT~~lJ~1. ~';'.l.~ .. ~~.):l~:~,il' ,,:'C:~;Üj ;jc~:loch ihr Recht als 

FühreT der :]f:;illc; j ',',rl '~':'.l l'.l ~'--i ;~:1 ~J ;.~ C c; ',.;' j'!." 2,cl~Lul'r;~ eht zu erhalt en. 

Mit ihn2.i:!. .;.::.:.' J~:L ;~ . .r t:J 'Ji cl: .c'"'..:.:' ~\ (.1 c>::J ,j ce :\: f [,"Y'i.:' Cl';:; elw.f't sofort 

solidarj,s~;h! l),ii<.'. ',J:i.~J j~'l (lL'~,- L~)llL":( l.::~r-~~ :ÜlLCÜl crviics sj,ch 

von rwu Cl cl; Cl ;,il cl ::. (; Ü'~. J\ " c: :i :i:::, ,~': ... ::.' L ~ ! .. ". :;t:, (c: (IJll; inner J j, e C C s am te 

ehri. stl :~J~~lU CC::i :':::;1I~: ,:lL."';:':; ·t:".:·,,·::, ',,::' } i '~,::ll(' ~r ::') ich lV:ttCY1. Von 

, \ ~ 1 ,I -' :~ i 
hat. 

.\ 

\ 
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\ 
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und ßroßen Int (;rl; Si; C) ctbor das ll,:icllri ehteYlWGsen l::ann auf 

Grund der strengen ZeneuT) eHe j,:,:clell Versuch ('_eI' da.u8I'nden 

und unpaI'teiieclwn VCTnüttl~m'_~ y(:rtünJer-c, nieht f"Lmktionieren. 

Im kleinen "Lmc1 dUTCh vCl':::ch:Loclcne Kanäle sieLert j8doeh dio 

'~Vahrh()it durch i \iCftUl f'.>],j :"u.ch schon der VCI'gangonhei t c.l.nge~:1ört, 
und das eigmltliohc Ir(~i~,...:s~::,efjcl1chC:)]l iJchi.mmert nur in wenigen 

AugcnblicktJbild(JI'n llinrl:n'cll .• \-(c:rm mul. von Oslo rai tgotetlt 

\'/ird, daß D.lle ::tJfarrol' UCl~ 11 or',v c<) sehen Kirche mit Ausnahme 

einer kl'Jincn .:\r.~3~:ül1, tliIJ (lc;r lT~)f olct 1 am Osterfoiertag 

erkliirtcn ~ daß sj_c ,"-',UD Gcvri ss cllc;5ründen ihr Amt nicdcrleg<:m, 

GO hlQSste diaBcs Qcr Sipfcl das KirchcnstreitoB sein. Am 

ostert~g ~~hrcnd dus Gottcscljunstos verlasen die Pfarrer eine 

Botschaft wi -s CLctl '~~ tel '~TJi::: };j.Tct-üicho Grundlage", die 

Bol:ennt!.üs~;a ul1.d Dlll::~rLl~iGG~l in C, ILuIJtabschni.tten enthielt. 

Sie schlo~:scl"l ("""1""1' -1_ "1",1' ,ll'" L', .. tl.. V) L~\ ... l .... u. 1..-" 
l'f T,'T Cl' il1r en Gemeindedienst 

''-leiter D.uslibC'll v:u11c11, G:Lch :Llll };C1:i.chc;r Be:t'as::n:mg llli t 

den stas.tljcl1on All:;':'LSabc:n c;lL'.lac1j 2cn unu sich jede Freiheit 

vorbehalten, sulbst JarlibcT zu bostiwnon , wie Gottes ~ort 
verkündet ';leHden col1 > 

Die einige ßntc-Jchlo::;senhci t üer J'r~.uf3tcrschaf-c ll.at anscheinend 

im Quislingl;1Gc~1' L;roGo Ul1I'll'lc-, h,L'\rl)::..~gcrufcn. Im J(j_rchendepar­

temont \vircl. CLLS Alü-,trc;}";'~;D r.L~r :'.'j. :Lc ut:;r als 11 e:in8 Aufruhrhand­

lune; und K:cioGsangcJ.,cgcnh,:;i t ll bc;z,:;:Lchnot, so daß die not-, 

y';ündigen 7 (;1'11::,1 tU]):'~; .::;nns!:"l'c gr,;ln Cr\'IC.1Ttat \!erden. i"2uisling: 

Bischof 13crggrav untl sf.:ine 

s~ichtslofl alu I)(~tl'ligc;:[ un6. 

i 

goäußert, daßsi~ rüek-

bchancJel t -v/Cl" don " 

,\ 
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vernichten" 1)2:1'1 dj.c;:, rJ~_:"; :U1L,~.:L~ :~O:l,f,:un, r}lii.~\scn ci..aral.1f vor­

barGi to-~ 8oiü) ifj,·I~ ::',\U1:.:):'l ':~u fU}_J_CLo 

alllh:;Ton cinr,:'!('c<,(;rl', cJ :?:; (: f) ::.d cjl ;'ÜCI' ",'-ln cLn:i.g(1 :::;igollsin .. Yligo­

b:::iton ha;l(}cJ.·c:. :U'.cL'U',>':: (},ocl,- (:'i,: "c,hThuj.-;; n~:I.ch u~ld, ':lach an 
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